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SA: ab 16.30h OPEN-AIR-Konzerte & Festwirtschaft

SO: 10.30h Gottesdienst und Apéro, ab 11h  
«Älplerchilbi» mit Unterhaltungsprogramm
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Die Webagentur

Website oder
Online-Shop? 

Portfolio und weitere Infos unter www.conseo.ch

Conseo macht dein Unternehmen stark im Internet.  
Wir konzipieren, gestalten und programmieren deine 
neue, zeitgemässe Website und sorgen dafür, dass du  
bei Google gefunden wirst. Erreiche deine Kunden mit 

zielgruppenorientertem Online Marketing oder  
verkaufe deine Produkte in einem Online-Shop. 

conseo. | Oetterli Druck AG | Rothlistrasse 3 | 6274 Eschenbach
041 449 50 66  |  info@conseo.ch  |  www.conseo.ch
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Die wichtigsten Termine der Gemeinde

Juli
01.  Sa. Altpapiersammlung
01. / 02.  Sa. / So. Eschenbacher Fest
05. / 19.  Mi. Grünabfuhr

August
03.  Do. Blutspenden
03. / 17.  Do. Grünabfuhr
12. / 19. / 22. / 29  Obligatorisch
21.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
21.  Mo. Schulbeginn 2017 / 18
27.  So. Pfarreifest
30.  Mi. Grünabfuhr
30.  Mi. Erscheint Pöstli

September
01.  Fr. Unternehmerforum
02.  Sa. Altpapiersammlung
08.  Fr. Eschenbacher Abend
09./10.  Sa. / So. Eidg. Nationalturntag
13. / 27.  Mi. Grünabfuhr
18.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
24.  So. Abstimmungssonntag
26.  Di. Häckseldienst
27.  Mi. Erscheint Pöstli

Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an:
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach, Fax 041 448 02 52

E-Mail: architraber@bluewin.ch

Juni
29. Do. Gemeinde Of Jugendarbeiten 11.15 – 13.15 Jugendhüsli
30. Fr. Gemeinde Of Jugendarbeiten 
  Abschiedsfest ab 17.00 Jugendhüsli
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Juli
01. Sa. ESV Altpapiersammlung  
01. Sa. Café Welcome 
  Vereinslokal Frau + Familie 09.00 – 11.00 Schulhausweg 12
01.+ 02. Sa.+ So. Eschenbacher Fest  Unterdorf
02. So. Pfarrei Chilbi-Gottesdienst 10.30 Rössliplatz
04. Di. ESV Senioren- & Veteranenhock 16.00 Löwen
05. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  
06. Do. Schule Abschlussfeier 3. SEK  
07. Fr. Schule Schlussfeier PS 08.30 Pfarrkirche
07. Fr. Schule Schulschluss  
07. Fr. Volkssportverein Minigolf 19.30 
08. Sa. Trachtenchor Begleitung Gottesdienst 19.00 Pfarrkirche
08. – 20.08.  Schule Sommerferien  
12. Mi. Trachtenchor Chor-Reisli  
13. – 17. Do. – So. Feldmusik World Musik Contest, Kerkrade Holland  
19. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  

August    
03. Do. Gemeinde Grünabfuhr  
03. Do. Blutspenden 17.30 – 20.30 Möösli, Inwil
06. – 12.8.  ESV NWR Sommersportlager  Obergesteln VS
08. Di. ESV Senioren- & Veteranenhock 16.00 Löwen
12. Sa. Feldschützen 3. Obligatorisch 10.00 – 11.45 Hüslenmoos
12. Sa. Feldschützen 3. Obligatorisch 13.00 – 15.00 Hüslenmoos
13. So. KAB Vereinsausflug  
14. Mo. Feldmusik Höndlengaudi 18.00 Höndlen
15. Di. Maria Himmelfahrt  
15. Di. Pfarrei Verabschiedungsfeier 
  von Chorherr Anton Stutz 10.30 Pfarrkirche
17. Do. Gemeinde Grünabfuhr  
19. Sa. Feldschützen 4. Obligatorisch 10.00 – 11.45 Hüslenmoos
21. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 Postfach
21. Mo. Schule Schulbeginn 2017 / 18  
22. Di. Feldschützen 5. Obligatorisch 17.30 – 19.30 Hüslenmoos
27. So. Pfarreifest 10.00 Frauenwald
27. So. Volkssportverein Vereinspicknick / Ausflug  
29. Di. Feldschützen 
  letztes Obligatorisch 2017 16.30 – 19.30 Hüslenmoos
30. Mi. Pöstli Ausgabetag  
30. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  

September
01. Fr. Gewerbeverein Unternehmerforum (Networking-Anlass)  
01. – 03. Fr. – So. Trachten Unspunnenfest  Interlaken
02. Sa. ESV Altpapiersammlung  
02. Sa. Frau+Familie Grösster 
  Sandkasten von Eschenbach 10.00 – 14.00 Kieswerk
03. So. Trachtenchor Begleitung Gottesdienst 07.30 Kloster
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05. Di. KAB Betriebsbesichtigung 
  Migros Betriebszentrale 08.30 Dierikon
05. Di. ESV Senioren- & Veteranenhock 16.00 Löwen
06. Mi. Männerchor Auftritt «Bar zum vollen Mond»  Waldibrücke
08. Fr. ESV Eschenbacher Abend 
  mit Festumzug am Nationalturntag  Lindenfeld
09. – 10. Sa. – So. ESV Eidg. Nationalturntag  Eschenbach
13. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  
13. Mi. Frau+Familie Gottesdienst – 
  von Frauen gestaltet 09.00 Betagtenzentrum
13. Mi. Volkssportverein Höck 20.00 Brioche
16. Sa. Männerchor Begleitung Gottesdienst 19.00 Pfarrkirche
16./20./23.  Frau+Familie Babysitterkurs  Vereinslokal
18. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 Postfach
20. Mi. Im Puls Pfarrei Seniorenausflug  
23. Sa. ESV NW Riegenausflug  
23. Sa. ESV FR Riegenausflug  
23.+ 24. Sa.+ So. ESV MR Riegenausflug  
24. So. Abstimmungssonntag  
24. So. Pfarrei / Trachten Erntedank-Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
25. Mo. Frau+Familie Kleines Nähprojekt 19.30 – 22.00 Vereinslokal
26. Di. Gemeinde Häckseldienst  
27. Mi. Pöstli Ausgabetag  
 
    

Samstag, 22. Juli 2017 & 
Samstag, 19.August 2017 
 
 

Grillfest & 10% Rabatt auf das gesamte Sortiment!* 
Wurst und Getränk  Fr 2.50 
 
Denner Partner 
Luzernstrasse 18 
6274 Eschenbach 
Tel 041 414 37 00  
dennerpartner@sunrise.ch 
 
 
 
* ausgenommen Spirituosen, Tabakwaren, Gebührensäcke/-marken, Vignetten, Gutscheine, 
  Google Play Cards und iTunes. Gutscheine und Rabatte sind nicht kumulierbar. 
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Dienstjubiläen

Christen Toni, Gemeindeschreiber

Zuverlässig, gewissen-
haft und die Ruhe selbst
Lieber Toni, was wären 
wir im Gemeinderat von 
Eschenbach ohne Dich, 
Toni!? – Seit 30 Jahren 
siehst Du Gemeinderäte 
in Eschenbach kommen 
und gehen, und Du bleibst 

die Konstante in der Gemeindeverwaltung. 
Unglaublich, was sich da für ein Wissens- und 
Erfahrungsschatz bei Dir angesammelt hat, 
auf den wir Gemeinderäte mit Dir als Gemein-
deschreiber und Protokollführer immer wie-
der zurückgreifen können. Für Deine zuverläs-
sige und gewissenhafte Arbeit sage ich Dir 
von Herzen Dankeschön. 

Als wir neulich − wenige Stunde vor der letz-
ten Frühlingsgemeindeversammlung −, die 
gesamte Organisation des Abends umkrem-
peln mussten, da Markus Kronenberg wegen 
eines Todesfalls in der Familie kurzfristig ab-
wesend war – ja, da sah und spürte ich, wie 
sehr man sich auf Deine Kompetenz und Ruhe 
verlassen kann. Danke für Deinen Einsatz.  
Eine Gemeindeverwaltung und auch Gemein-
deversammlungen ganz allgemein sind durch-
zogen von offiziellen Abläufen, Vorschriften 
und Normen, auf deren Einhaltung unser gan-
zes demokratisches Gemeindewesen basiert. 
Auch da kann ich nur sagen, wie gut, dass wir 
Dich mit deinem rechtlichen Fachwissen im 
Gemeindehaus haben. Du bist das rechtliche 
Gewissen unseres Gemeinderats. Danke für 
Deine Klarheit. 

Bei soviel Kopfarbeit entspannst Du gerne als 
ausgeprägter Familienmensch, als erstklassi-
ger Jasser und als begeisterter Fussballer, und 
vor Kurzem gab es ein Novum: Du konntest 
das Gemeindehaus sage und schreibe einige 

Wochen alleine lassen und hast Dir Ferien in 
Neuseeland und Australien gegönnt. 

Ich wünsche Dir weiterhin viel Freude und Er-
füllung bei Deiner Arbeit und freue mich sehr 
auf unsere weitere Zusammenarbeit. Herzli-
che Gratulation zu Deinem 30-jährigen Dienst-
jubiläum!

Guido  

Cornelia Koch,  
Gemeindeschreiber-Substitutin

Cornelia Koch darf im Juli 
2017 ihr 10-jähriges 
Dienstjubiläum feiern. Als 
Gemeindeschreiber-Subs-
titutin führt sie eine wich-
tige Funktion aus. Wir gra-
tulieren Cornelia Koch 
ganz herzlich zu ihrem 

Dienstjubiläum. Gleichzeitig danken wir ihr für 
ihren sehr grossen Einsatz im Dienste der Ge-
meinde Eschenbach. Wir wünschen Cornelia 
Koch weiterhin viel Freude und Genugtuung 
bei ihrer Arbeit für unsere Gemeinde.

Käppeli Apinya, Mitarbeiterin 
Hauswartteam Schulliegenschaften

Im Monat August darf 
Apinya Käppeli ihr 10-jäh-
riges Dienstjubiläum als 
Mitarbeiterin Hauswart-
team Schulliegenschaften 
der Gemeinde Eschen-
bach feiern. Wir gratulie-
ren ihr ganz herzlich zu 
diesem Jubiläum. Gleich-

zeitig danken wir ihr für ihre Arbeit im Dienste 
der Gemeinde Eschenbach. Wir wünschen 
Apinya Käppeli weiterhin viel Freude und Ge-
nugtuung an ihrem Arbeitsplatz.
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Gemeindeverwaltung geschlossen

Am Freitagnachmittag, 8. September 2017, 
bleibt die Gemeindeverwaltung aufgrund ei-
nes EDV-Updates geschlossen. 

Die Büros sind ab Montag, 11. September 2017 
zu den üblichen Öffnungszeiten wieder be-
setzt. Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und 
danken für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung Eschenbach

Ferienzeit ist Reisezeit…

Sind Ihre Reisedokumente noch gültig? 

Seit dem 1. März 2010 ist das Passbüro des 
Kantons Luzern für das Ausstellen der Pässe 
und Identitätskarten für alle im Kanton Luzern 
wohnhaften Schweizerinnen und Schweizer 
zuständig. Je nach Reiseziel wird eine Identi-
tätskarte oder ein Reisepass benötigt. Es ist 
frühzeitig via Internet oder telefonisch ein Ter-
min zu vereinbaren. Um längere Wartezeiten 
und mehrmalige Anrufversuche per Telefon zu 
vermeiden, empfiehlt das Passbüro die Bestel-
lung per Internet (inkl. Termin Reservation).

Bei der persönlichen Vorsprache im Passbüro 
sind folgende Dokumente mitzubringen:

 − alter Reisepass / Identitätskarte oder Ver-
lustanzeige der Polizei (beim Verlust des 
altem Ausweises)

 − amtlicher Ausweis mit Foto zwecks Identi-
tätsprüfung

 − für Kleinkinder beim Erstausweis: Geburts-
urkunde

Die Foto-Erfassung erfolgt direkt im Passbüro. 
Es muss kein Passfoto mitgebracht werden.

Weitre Informationen:
Passbüro Luzern, Hallwilerweg 5, 
Tel. 041 228 59 90, www.passbuero.lu.ch

Schulwegentschädigung

Gestützt auf das Volksschulbildungsgesetz 
werden bei «unzumutbaren Schulwegen» an 
den privaten Transport von Schulkindern (Ba-
sisstufe) und bei Benützung von Fahrrädern (3. 
– 5. Primarklasse) auf Gesuch hin Beiträge ge-
leistet. Beiträge werden jedoch nur bezahlt bei 
einer Distanz von mehr als 1.5 km zur Schulan-
lage. Bis zu einer Distanz von 1.5 km gilt ein 
Schulweg grundsätzlich als «zumutbar».

Entsprechende Gesuchsformulare können bei 
der Gemeindeverwaltung abgeholt oder auf 
der Homepage unter www.eschenbach-lu-
zern.ch heruntergeladen werden und sind bis 
spätestens 31. Oktober 2017 einzureichen. Die 
Auszahlung erfolgt im November 2017.

Beitrag für Kantonsschüler/-innen

Schülerinnen und Schüler, die die Kantons-
schule in Hochdorf besuchen, wird durch die 
Gemeinde ein Betrag von Fr. 200.– an die Kos-
ten des öffentlichen Verkehrs (Passepartout) 
oder bei Benützung eines andern Verkehrs-
mittels (Velo etc.) zurück vergütet. Die Vergü-
tung gilt bis zur Vollendung des 9. Schuljahres. 
Der Betrag kann am Schalter der Gemeinde-
verwaltung gegen Vorweisung des entspre-
chenden Passepartoutbeleges oder Schulaus-
weises abgeholt werden.

Tageskarten Gemeinde

Die Gemeinde Eschenbach bietet pro Tag zwei 
SBB-Tageskarten zu je Fr. 45.– an. Damit leistet 
sie einen aktiven Beitrag zur Förderung des öf-
fentlichen Verkehrs. Die Tageskarte ermöglicht 
die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB 
und des Postautos sowie den meisten konzessi-
onierten Privatbahnen und vielen Schifffahrts-
betrieben.
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Bestimmungen:

1. Reservationen
Reservationen werden frühestens 120 Tage 
vor dem Reisedatum entgegengenommen. Sie 
können telefonisch (Tel. 041 449 90 10),  
am Schalter, per E-Mail (gemeinde@eschen-
bach-luzern.ch) oder online via Internet 
(www.eschenbach-luzern.ch) erfolgen.

2. Bezug
Die «Tageskarten Gemeinde» können frühes-
tens 90 Tage vor dem Reisedatum am Schalter 
der Gemeindeverwaltung (1. OG) gegen Bar-
zahlung bezogen werden. Ein Versand der Ta-
geskarten mit Rechnung ist nicht möglich.

3. Verhinderung
Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder 
eine Rückerstattung des Kaufpreises ist aus-
geschlossen. Für reservierte, aber nicht bezo-
gene Tageskarten ist der volle Preis inkl. Bear-
beitungsgebühr zu entrichten.

4. Preis
Pro Tageskarte und Benützungstag wird ein 
Preis von Fr. 45.– erhoben. Der Betrag ist beim 
Bezug der Karte bar zu entrichten. 

Zuzüger Mai / Juni / Juli 2017

 − Giuppa William und Lorena mit Thiago, 
Eliana und Alessio, Eschenpark 12

 − Jung Mathias, Zielacherstr. 3
 − Piazza Andrea, Zielacherstr. 3
 − Vavrdová Gabriela, Lindenbrunnenstr. 4

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzu-
züger in unserer Gemeinde herzlich willkom-
men!

Die Gemeinde hat folgende Baubewilligungen 
erteilt:

 − Garage A. Scheuber, Acherfang 12, 
6274 Eschenbach, Anbau Gewerbegebäu-
de, Acherfang 12

 − Wasserversorgung Eschenbach AG, 
Postplatz 5, 6274 Eschenbach, Neubau 
Wasserleitung, Waldhusstrasse

 − Einwohnergemeinde Eschenbach, Oeggen-
ringenstrasse 12, 6274 Eschenbach, 
Teilentscheid: Gestaltung öffentlicher 
Raum (Unterdorfstrasse), Unterdorf

 − Albert Strebel, Sommerau 74,  
6274 Eschenbach, Einbau Dachterrasse, 
Sommerau 74

 − Frauenkloster Eschenbach, Freiherrenweg 
11, 6274 Eschenbach, Neubau Kanalisati-
onsanschluss, Pfrundhofweg 8

Baubewilligungen

Zeiten zum Rasenmähen 
als Empfehlung

Montag bis Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.00 Uhr – 19.00 Uhr

Samstags 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.30 Uhr – 16.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen soll/darf der Rasen 
nicht gemäht werden. 

Wir danken für die Einhaltung der Zeiten.
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Handänderung

Objekt/e Verkäufer/-in Käufer/-in

Gst. Nr. 732, Sommerau 62 Bucher Bernhard Erben und 
Bucher-Bünter Monika, 
Sommerau 62

Bucher-Bünter Monika, 
Sommerau 62

Wegen des Eschenbacher Festes 
gelten folgende Sperrungen:

Unterdorfstrasse
1. Juli 2017, 10.00 Uhr bis
2. Juli 2017, 23.00 Uhr

Dorfmühleweg
28. Juni 2017, 17.00 Uhr bis
3. Juli 2017, 23.00 Uhr

Abfallsammelstelle beim Rössliplatz
Mittwoch, 28. Juni bis
Dienstag, 4. Juli 2017

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

OK Eschenbacher Fest
Infrastruktur Gemeinde Eschenbach

Häckseldienst
Dienstag, 26. September 2017 
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung,  
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Mittwoch, 5. / 19. Juli 2017
Donnerstag, 3. / 17. August 2017
Mittwoch, 30. August 2017

Altpapiersammlung
(ohne Karton)
Samstag, 2. September 2017

Öffnungszeiten 
Wertstoffsammelstelle
Kieswerk

Dienstag, von 17.00 – 19.00 Uhr
Samstag, von 08.00 – 11.00 Uhr

Grünabfuhr

Infolge der Augustfeiertage 
werden die beiden Abfuhrdaten 
wie folgt verschoben:

Mittwoch, 2. auf 
Donnerstag, 3. August 2017

Mittwoch, 16. auf 
Donnerstag, 17. August 2017

Besten Dank für Ihr Verständnis.
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Infos der Poststelle 
Eschenbach 

Anfangs Juni kam die erfreuliche Nachricht in 
der Presse, dass die Poststelle Eschenbach bis 
im Jahr 2020 gesichert ist. Das ist nicht selbst-
verständlich, werden doch verschiedene Post-
stellen in grösseren Ortschaften geprüft und 
wahrscheinlich in eine Agentur umgewandelt. 
Trotzdem gibt es einige Änderungen. 

40 Dienstjahre und Pension Marcel Stocker 
Am 31. Juli 2017 wird der 
Leiter der Poststelle Mar-
cel Stocker sein 40. 
Dienstjubiläum feiern 
und sogleich mit knapp 
62 Jahren in den vorzeiti-
gen Ruhestand treten. 
Nach seinem Start bei 
der Post, wo er zunächst 

einige Jahre in der Zustellung arbeitete, leitete 
er in den letzten 28 Jahren folgende Poststel-
len: Guttannen BE, Aesch LU, Ballwil, Rotkreuz 
und die letzten sechs Jahre Eschenbach LU.

Die Nachfolge der Leitung ist bisher nicht ge-
regelt. Ab 18. September 2017 wird die Ehe-

frau des bisherigen Stellenleiters, Hanni Sto-
cker ad Interim die Leitung übernehmen, da 
«ihre» Poststelle Ballwil am 2. September 2017 
in eine Agentur im Volg umgewandelt wird. Ihr 
zur Seite wird weiterhin Sandra Marinelli ste-
hen und als Ferienvertretung wird Urs Furrer 
zum Einsatz kommen. 

Einladung:  
Marcel Stocker möchte es nicht unterlassen, 
der Bevölkerung ein herzliches «Dankeschön» 
zu sagen für die Kundentreue und die vielen 
angenehmen Gespräche mit den Kunden. 
Durch die Schliessung der umliegenden Post-
stellen Emmen, Rain, Inwil, Hildisrieden konn-
ten die Kundenfrequenzen in den letzten Jah-
ren sogar noch entgegen dem nationalen 
Trend gesteigert werden. 

Am Montag den 31. Juli 2017 um 17.15 bis 
18.00 Uhr sind Sie ganz herzlich zu einem 
kleinen Apéro vor der Poststelle Eschen-
bach eingeladen. 

Marcel Stocker würde sich freuen mit Ihnen 
ein paar Worte zu wechseln und bei einem 
Glas Wein, Mineral oder Jus anzustossen und 
sich von Ihnen «postalisch» verabschieden. 

Abriss-Party beim Jugendhüsli

Am Freitag, 30. Juni 2017 ist es so weit. Das 
Hüsli, welches die Jugendlichen seit Novem-
ber 2011 als IHRE Räume für jugendgerechte 
Aktivitäten brauchen konnten, wird geschlos-
sen. Alle sind nochmals herzlich eingeladen, 
dort hinzukommen, um miteinander Abschied 
zu nehmen. Ab 18.00 Uhr ist ideal für Familien, 
ab 21.00 Uhr legen «Goonbase» auf, zwei jun-
ge DJs aus dem Dorf. 

Eine Grossüberbauung für Geschäfts- und 
Wohnräume wird auf diesen und umliegenden 
Standort kommen. Wo die Kinder und Jugendli-
chen in Zukunft Räumlichkeiten für die offene 
Jugendarbeit erhalten, ist noch nicht definitiv 
abgeschlossen. Die Gemeinde und Jugendkom-
mission ist zuversichtlich, dass sich demnächst 
eine geeignete Lösung finden wird. 

Für die Jugendkommission, Annamaria Wyss
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Freitag 30. Juni 2017 
              ab 18 Uhr beim Jugendhüsli 
ab 21 Uhr legen Goonbase auf /EDM   

                         Essen und Trinken vor Ort

 

 A B R I S S  
    

P A R T Y 
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Bewohnerausfl ug 2017, Hallwilersee

Warum in die Weite schweifen,
wenn das Schöne so nahe liegt?

Wer das Gebiet rund um den Hallwilersee 
kennt, weiss welch ein wunderbares Erho-
lungsgebiet sich rund um den See erstreckt. 
Die kleinen Ortschaften, eingebettet in die Na-
tur, laden zum Verweilen ein. Noch schöner ist 
es, wenn man den Seeweg zum Erleben der 
Region benützen darf.

Der diesjährige Bewohnerausfl ug konnte bei 
sommerlichem Wetter anfangs Juni gestartet 
werden. Rund vierzig Bewohner gingen ge-
meinsam mit einer angehörigen Begleitperson 
auf die Reise. Zwei fröhliche Stunden auf dem 
Schiff Brestenberg luden ein zu Gemütlichkeit, 
Austausch, und ein wenig Seeluft schnuppern.
Manchmal muss man gar nicht weit reisen, 
um Ferienstimmung aufkommen zu lassen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Begleiter, 
Helfer und die Stiftung Dösselen für ihre Mit-
hilfe und Unterstützung. 

  

Mehrere 100 Biere + Weine
STEHEN FÜR DICH ZUR AUSWAHL BEREIT.

ÖFFNUNGSZEITEN 

DI - FR 

EINFACH MEHR GENUSS!

WEIN FÜR TOLLE GRILLABENDE?

DU SUCHST EIN BIER ODER EINEN

SELECTION WIDMER 

09.00 - 12.00 UHR 

08.00 - 16.00 UHR SA 
13.30 - 18.30 UHR 

ALTE KANTONSSTRASSE 39 
6274 ESCHENBACH LU 
T 041 448 26 24
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Brandschutzschulung  
Betagtenheim Dösslen

Am vergangenen 31. Mai 2017 führte die Feu-
erwehr Oberseetal mit dem Personal des Be-
tagtenheims Dösselen eine Schulung zum 
Thema Brandschutz und richtiges Verhalten 
bei Bränden durch. In Theorie und Praxis wur-
de das gesamte Personal geschult. 

In der Theorie wurden die Themen:
– Gefahren des Feuers
– Brandschutztipps am Arbeitsplatz
– Richtiges Verhalten bei Bränden
– Einsatz von Kleinlöschgeräten
behandelt. 

Danach wurde praktisch geübt. So konnten alle 
Teilnehmenden einmal einen Feuerlöscher in 
der Praxis einsetzen. Ebenso setzten alle eine 
Löschdecke ein. Mit Erstaunen stellte man fest 
wieviel schon mit einer Löschdecke gemacht 
werden kann. Auch die im Betagtenheim vor-
handenen Löschposten kamen zum Einsatz. 
Immer wieder für Aufregung sorgen Grillbrän-
de. Dieses Thema wurde auch behandelt.

Zum Abschluss demonstrierte die Feuerwehr 
noch was passiert wenn ein Brand mit einem 
falschen Löschmittel gelöscht wird. Die explo-
dierende Pommesfrites Pfanne sorgte für gro-
sses Erstaunen. 

Alle Teilnehmenden waren engagiert dabei und 
gingen mit einem guten Gefühl nach Hause.

Holzbauten jeder Art.
Gut beraten, viel gespart.

ich baue für Sie.

6023 Rothenburg – Buzibachstrasse 47 Telefon 041 281 15 21
6274 Eschenbach – Sommerau 86 Fax 041 448 23 61

JÖRG TRABER
architraber@bluewin.ch
Telefon 041 448 24 55

Rothenburgstr. 26 • Postfach 175 • 6274 Eschenbach

Ihr Partner für sämtliche
Baufragen.

Eschenbach Tel. 041 448 25 50

B O T R A G  A G

T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

L U Z E R N S T R A S S E  8 - B

C H - 6 2 74  E S C H E N B A C H
TEL. 041 448 31 13     FAX 041 448 31 14

E-MAIL: info@botrag.ch  INTERNET: www.botrag.ch

IMMOBILIEN
Verkauf 
Verwaltungen
Vermietungen
Vermittlungen

TREUHAND
Buchhaltungen
Abschlüsse
Steuerberatungen
Revisionen

Geschäftsführung:
WERNER HUBER, eidg. dipl. Buchhalter
MARCEL HUBER, Treuhänder mit eidg. FA

poestli@oetterlidruck.ch

● Rolladen

● Faltrolladen

● Lamellenstoren

● Sonnenstoren

● Jalousieladen

● Pergola-Markisen
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Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58 
konzelmann.storen@bluewin.ch

Beim Kauf von Artikeln mit diesem Kleber 
unterstützen Sie Ihre regionalen 
Sporttalente mit CHF 3.–.

Inwilstrasse 16

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 07 80

www.tkstele.com

Ihr Fachhändler in

       Ihrer Region für:

• Mobile

• Festnetz

• Internet

• TV

Für Feste das Beste 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Das Brioche kann für Vereins-, Firmen-, Familien- 
oder ähnliche Anlässe gemietet werden. Ob Sie einen 
stilvollen Apéro, ein gelungenes Abendessen oder eine
gemütliche Runde unter Freunden planen: Ihr Anlass 
im Brioche wird bestimmt zum gelungenen Fest. 

www.brioche.lu

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl

Apéro- und Dessertsbuffet
Pharaonenfrühstück

Feier

s’Brioche ist täglich geöffnet, rollstuhlgängig und neu auch rauchfrei
s’Brioche ist täglich geöffnet, rollstuhlgängig und neu auch rauchfrei

www.brioche.lu

Jedes 3. Mal

Füller
Falls zu viel
 Leerraum -> dieses
Inserat verwenden 
--> vorher anfragen

Weiterkommen
Mit meiner Bank im Hintergrund

Ursula Isenegger Weibel

Rothenburgstrasse 2   I   6274 Eschenbach   I   Telefon 041 448 29 21   I   Fax 041 448 29 39

FLORALIA Blumen + Geschenke
für jeden Anlass

Im September

nur über 
Sommermonate: 
Bis und mit 
September!!

po_inserate_2012_jedesmal  18.07.12  11:31  Seite 5
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Generalversammlung 2018

24. März 2018
93. Generalversammlung

Ort, Zeit und das Detailprogramm unserer 
Events werden rechtzeitig auf gwaerbeschen-
bach.ch publiziert und den Mitgliedern per E-
Mail-Newsletter kommuniziert. 

Mitglieder-Events / 
Pöstli-Redaktionstermine

Die dem Vorstand mitgeteilten Termine 
unserer Mitglieder sowie sämtliche 
Pöstli-Redaktionstermine werden auf 
gwaerbeschenbach.ch publiziert.

Unsere Kalender können auch auf dem Smart-
Phone abonniert werden. Besonders prak-
tisch für Mitglieder der Vereinsvorstände:

Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell und 
mit dabei.

Unternehmerforum 2017
in der Dorfchäsi

Den Kurzbericht zum Unternehmerforum vom 
23. Juni 2017 lesen Sie auf gwaerbeschen-
bach.ch und in der nächsten Pöstli-Ausgabe.

GVE-Termine 2017

Bitte tragt Euch folgende Daten
in Eurer Agenda ein:

1. Juli 2017:
Der GVE am Eschenbacher Fest:
Wir starten (durch) 
beim Denner Renner!
Auch mit 92 kein bisschen müde – und voll mit 
dabei! Wir zählen auf lautstarke Unterstüt-
zung…!

1. September 2017
Unternehmertreff 2017
(inkl. Gemeinderat)
Unser traditioneller «Networking-Anlass»
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Peter Fähndrich

Vorname / Name: Peter Q. Fähndrich

Firma: 

 Unterdorfstrasse 1 (2. OG) 

Tätigkeit in der Firma: 
Inhaber / Geschäftsführer

Im GVE seit: 2009

Im Vorstand seit: 2009

Im Vorstand zuständig für: Präsidiales (seit 
2016) & Kommunikation (seit 2009)

Motivation für Arbeit im GVE-Vorstand:
Zusammen mit Herzblut für etwas einstehen 
und mit einem guten Team auf ein gemeinsa-
mes Ziel hin arbeiten macht Spass! Gemäss 
der alten Weisheit von Konfuzius, dass es bes-
ser ist, ein einziges kleines Licht anzuzünden, 
als die Dunkelheit zu verfluchen, ist es für 
mich als Unternehmer selbstverständlich, 
nicht einfach zu kritisieren, sondern selber ak-
tiv zu sein und für Bewegung nach vorne zu 
sorgen. 

Warum braucht es den GVE?
In vielen bzw. bald wohl in allen Branchen fin-
det ein unaufhaltsamer Strukturwandel statt. 
Zusammenstehen und sich gegenseitig unter-
stützen ist womöglich wichtiger denn je. Da-
bei geht es keinesfalls darum, sich gegen et-
was zu stellen, sondern sich gemeinsam FÜR 
etwas einzusetzen: Wie z. B. dafür, dass die 
lokalen Unternehmen mit Ihren zahlreichen 

Stärken wahrgenommen werden und dass ne-
ben dem überall vorherrschenden Preisdruck 
auch die lokale Nachhaltigkeit nicht vergessen 
geht. Der GVE ist dabei Vermittler zwischen 
Unternehmen / Arbeitgebern und der Politik 
und setzt sich aktiv für ein wirtschaftsfreund-
liches Umfeld ein.

Wunsch an die Mitglieder des GVE:
Denkt lokal und geht mit gutem Beispiel voran: 
Vergebt Eure Aufträge wenn immer möglich 
an Eschenbacher Unternehmen. Lasst «alte 
Zerwürfnisse» hinter Euch und geht aufeinan-
der zu. Kommt mit Euren Anliegen auf den 
Vorstand zu. Profitiert von Networking-Anläs-
sen (die Termine sind frühzeitig bekannt) und 
nehmt aktiv am Dorfleben teil.

Persönliches Motto:
Audaces fortuna iuvat – Dem Mutigen / Tapfe-
ren hilft das Glück!

Wir setzen uns aktiv für die Eschenbacher Unternehmen ein

Der Vorstand des Gewerbevereins stellt sich hier im Pöstli vor. Zum Abschluss unserer
Vorstellungsrunde präsentiert sich Ihnen in dieser Ausgabe unser Präsident:
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Der GVE-Vorstand on tour

Der GVE-Vorstand erteilt den 
Events seiner aktiven Mitglieder 
ein öffentliches «Gefällt mir»!

KGL-Delegiertenversammlung 
vom 3. Mai 2017
Zunächst noch ein Bild der Eintracht von der 
KGL-Delegiertenversammlung mit unseren 
Kantonsräten Adrian Bühler (CVP und Mitglied 
GVE / KGL-Vorstand), Othmar Amrein (FDP) und
Josef Wyss (CVP).

Oberhof-Info-Apéro 
«im Bählerhaus» am 14. Juni 2017
Zwar kein Mitglieder-Event, aber ein ständiges 
Traktandum an unseren Vorstandssitzungen: Die 
Überbauung Oberhof. Der GVE Vorstand tauscht 
sich mit der Projektleiter Beat Burkard aus.

 

Barbecue im Brioche am Freitag, 16. Juni 2017
Sommerstimmung im Unterdorf: Brioche-Wirt 
und (in diesem Jahr auch) Grillmeister Daniel Kro-
nenberg verwöhnt die Gäste mit erlesenen Grill-
spezialitäten. Vormerken für im nächsten Jahr!

Grûezi! 
Mit den besten Wûnschen fûr  

die kommenden Festtage verbinden  
wir ein herzliches DANKESCHÖN fûr die  

vielen, wertvollen zwischenmenschlichen 
Begegnungen in der Vergangenheit. 

 
Mit Zuversicht und positiven Gedanken 

wollen wir gemeinsam das 
neue Jahr angehen! 

 
        Urs und Esther Gûrber 
        und Team 
 

Gürber GmbH Spenglerei

Steilbedachungen
Flachbedachungen

Blitzschutz-Anlagen

Rothenburgstrasse 30 Telefon 041 448 14 75
6274 Eschenbach Telefax 041 448 36 75

Liebe Pöstlileserinnen und -leser

Die wertvollsten Weihnachtsgeschenke 
finden sich meist nicht unter dem Tannenbaum. 
Schöne Stunden im Kreise der Liebsten, 
um auf das vergangene Jahr zurück zu blicken,
bringen uns oft mehr Freude.

Wir wünschen Ihnen viele besinnliche Momente
und einen guten Start ins neue Jahr.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit.

Oetterli Druck AG

Stange_375  16.12.11  15:12  Seite 36

 

WIR 

WÜNSCHEN 

IHNEN ALLEN VON 

HERZEN ALLES GUTE FÜR 

DAS NEUE JAHR UND BEDANKEN 

UNS HERZLICH FÜR IHR VERTRAUEN. 

WIR FREUEN UNS, AUCH WEITERHIN FÜR SIE 

DA ZU SEIN, BEI ALLEN FRAGEN RUND UMS DACH 

TEAM 

SPENGLEREI 

GÜERBER GMBH 

 

Hier bitte noch Logo  

Grûezi! 
Mit den besten Wûnschen fûr  

die kommenden Festtage verbinden  
wir ein herzliches DANKESCHÖN fûr die  

vielen, wertvollen zwischenmenschlichen 
Begegnungen in der Vergangenheit. 

 
Mit Zuversicht und positiven Gedanken 

wollen wir gemeinsam das 
neue Jahr angehen! 

 
        Urs und Esther Gûrber 
        und Team 
 

Gürber GmbH Spenglerei

Steilbedachungen
Flachbedachungen

Blitzschutz-Anlagen

Rothenburgstrasse 30 Telefon 041 448 14 75
6274 Eschenbach Telefax 041 448 36 75

Liebe Pöstlileserinnen und -leser

Die wertvollsten Weihnachtsgeschenke 
finden sich meist nicht unter dem Tannenbaum. 
Schöne Stunden im Kreise der Liebsten, 
um auf das vergangene Jahr zurück zu blicken,
bringen uns oft mehr Freude.

Wir wünschen Ihnen viele besinnliche Momente
und einen guten Start ins neue Jahr.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit.

Oetterli Druck AG

Stange_375  16.12.11  15:12  Seite 36
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Grillfest im Denner am Samstag, 17. Juni 2017
Bestes Grillwetter auch in der Denner-Filiale: 
Geschäftsführer Daniel Hofstetter verwöhnt sei-
ne Kundschaft mit Rabatt im Laden und Grill-
würsten vor dem Laden. Verpasst? Kein Prob-
lem, einfach nächsten Monat wieder profi tieren...

Neueröffnung Praxis / Atelier
von Silvia Stäubli, 18 Juni 2017
Wir begrüssen Silvia Stäubli herzlich in Eschen-
bach. Gratulation und alles Gute zur Geschäfts-
eröffnung!

Folgen Sie dem 
Gewerbeverein Eschenbach 
auf Facebook 
(facebook.com/gwaerbeschenbach).

Erfahren Sie auf gwaerbeschenbach.ch oder 
auf facebook.com/gwaerbeschenbach, wie 

sich der GVE für die Eschenbacher Unterneh-
men engagiert. 

Mitglieder, sendet Euren Anlass an den Vor-
stand (vorstand@gwaerbeschenbach.ch) und 
lasst ihn kostenlos im Mitglieder-Eventkalender 
auf gwaerbeschenbach.ch publizieren. 

Holzbauten jeder Art.
Gut beraten, viel gespart.

ich baue für Sie.

6023 Rothenburg – Buzibachstrasse 47 Telefon 041 281 15 21
6274 Eschenbach – Sommerau 86 Fax 041 448 23 61

JÖRG TRABER
architraber@bluewin.ch
Telefon 041 448 24 55

Rothenburgstr. 26 • Postfach 175 • 6274 Eschenbach

Ihr Partner für sämtliche
Baufragen.

Eschenbach Tel. 041 448 25 50

B O T R A G  A G

T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

L U Z E R N S T R A S S E  8 - B

C H - 6 2 74  E S C H E N B A C H
TEL. 041 448 31 13     FAX 041 448 31 14

E-MAIL: info@botrag.ch  INTERNET: www.botrag.ch

IMMOBILIEN
Verkauf 
Verwaltungen
Vermietungen
Vermittlungen

TREUHAND
Buchhaltungen
Abschlüsse
Steuerberatungen
Revisionen

Geschäftsführung:
WERNER HUBER, eidg. dipl. Buchhalter
MARCEL HUBER, Treuhänder mit eidg. FA

poestli@oetterlidruck.ch

● Rolladen

● Faltrolladen

● Lamellenstoren

● Sonnenstoren

● Jalousieladen

● Pergola-Markisen
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Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58 
konzelmann.storen@bluewin.ch

Beim Kauf von Artikeln mit diesem Kleber 
unterstützen Sie Ihre regionalen 
Sporttalente mit CHF 3.–.

Inwilstrasse 16

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 07 80

www.tkstele.com

Ihr Fachhändler in

       Ihrer Region für:

• Mobile

• Festnetz

• Internet

• TV

Für Feste das Beste 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Das Brioche kann für Vereins-, Firmen-, Familien- 
oder ähnliche Anlässe gemietet werden. Ob Sie einen 
stilvollen Apéro, ein gelungenes Abendessen oder eine
gemütliche Runde unter Freunden planen: Ihr Anlass 
im Brioche wird bestimmt zum gelungenen Fest. 

www.brioche.lu

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl

Apéro- und Dessertsbuffet
Pharaonenfrühstück

Feier

s’Brioche ist täglich geöffnet, rollstuhlgängig und neu auch rauchfrei
s’Brioche ist täglich geöffnet, rollstuhlgängig und neu auch rauchfrei

www.brioche.lu

Jedes 3. Mal

Füller
Falls zu viel
 Leerraum -> dieses
Inserat verwenden 
--> vorher anfragen

Weiterkommen
Mit meiner Bank im Hintergrund

Ursula Isenegger Weibel

Rothenburgstrasse 2   I   6274 Eschenbach   I   Telefon 041 448 29 21   I   Fax 041 448 29 39

FLORALIA Blumen + Geschenke
für jeden Anlass

Im September

nur über 
Sommermonate: 
Bis und mit 
September!!

po_inserate_2012_jedesmal  18.07.12  11:31  Seite 5
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Eröffnungsveranstaltungen 
für das Schuljahr 2017/18

Am Montag, 21. August 2017 finden folgende 
Startveranstaltungen statt:

Basisstufe: Alle Kinder beginnen das Schul-
jahr um 08.15 Uhr im neuen Klassenzimmer 
zusammen mit ihren Klassenlehrpersonen. 
Der Vormittagsunterricht dauert bis 11.45 Uhr. 
Ab dem Nachmittag gilt der normale Stunden-
plan. Genauere Angaben folgen schriftlich am 
Rotationsmorgen direkt von den zuständigen 
Lehrpersonen. Im Verlauf der ersten Schulwo-
chen wird die Basisstufe eine gemeinsame 
Startveranstaltung zum neuen schulischen 
Jahresmotto mit allen 146 Kindern im Schul-
haus Hübeli durchführen. 

Primarschule: Alle Klassen der Primarschule 
beginnen das Schuljahr um 08.15 Uhr bei den 
Klassenlehrpersonen. Die traditionelle  
gemeinsame Eröffnungsfeier für alle 152 Pri-
marschulkinder (3. – 6. Klassen) findet ab 
11.00 Uhr in unserer Pfarrkirche statt. Dort 
werden das neue Jahresmotto enthüllt sowie 

erste Umsetzungsideen für das Schuljahr 
17/18 im Schulhaus Neuheim präsentiert. Inte-
ressierte Eltern sind dazu ebenfalls herzlich 
eingeladen. Ab dem Nachmittag gilt der nor-
male Stundenplan. 

Sekundarschule: Alle Klassen der SEK begin-
nen das Schuljahr um 08.15 Uhr bei ihren Klas-
senlehrpersonen. Um 09.00 Uhr begeben sich 
die Lernenden und Lehrpersonen in den Lin-
denfeldsaal, wo in einer gemeinsamen Eröff-
nungsfeier das neue Schuljahr gestartet wird. 
Ab der 10.00 Uhr Pause werden die neuen  
1. SEK-Lernenden durch die 3. SEK-Lernenden 
im Rahmen eines Postenlaufes in die verschie-
denen Fachräume eingeführt. Sie lernen dabei 
auch die entsprechenden Fachlehrpersonen 
sowie weitere Personen der Sekundarschule 
Eschenbach kennen. Die Lernenden der 2. SEK 
sind ab 10.00 Uhr bei ihren Klassenlehrperso-
nen. Am Nachmittag startet der Unterricht 
nach Stundenplan.

Vorerst wünschen wir allen Lernenden und 
Lehrpersonen einen guten Abschluss des 
Schuljahres sowie erholsame und erlebnisrei-
che Ferien. Besten Dank für Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung. Wir freuen uns, auch 
nächstes Schuljahr wieder für Sie und Ihre Kin-
der da zu sein.

Annahmestelle

Unterdorfstrasse 11     6274 Eschenbach
Telefon 041 448 14 72

Top-Frisuren

für Sie und Ihn

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern
Tel. 079 208 82 00 
Fax 041 449 03 41

E-mail :  Stefan-Burkhardt@bluewin.ch

S. BURKHARDT

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44      041 448 20 16   info@allenbach.com       www.allenbach.com 
Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen   
        

24 h Elektro-Service 

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
j.salzmann@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)
SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN
OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 6274 ESCHENBACH
TEL. / FAX 041 448 37 00

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)

SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN

OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 
6274 ESCHENBACH

TEL. / FAX 041 448 37 00

…Ihre Vertrauensfirma für alle Malerarbeiten

6274 Eschenbach              Postfach 041 448 25 44
Spritzwerk Fax 041 467 39 85 041 467 20 17
www.eglivitali-maler.ch e-mail:info@eglivitali-maler.ch

B o d e n b e l ä g e

BARMET
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Telefon 041 448 22 46
Fax 041 448 22 83
6274 Eschenbach
www.barmetboden.ch

HANS HERZOG HOLZBAU AG

• Fassaden Holz und Eternit

• Dachdeckerarbeiten

• Umbauten von A – Z
• Innenausbau
• Treppenbau
• Mobile Sandstrahlanlage

se
it

 1
98

7

Waldhusstrasse 39, 6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 12 09, Fax 041 448 13 29 www.herzog-holzbau.ch

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.

20%  auf alle Fussballschuhe!

INTERBIKE Sport-Shop AG
Kantonsstrasse 11, 6033 Buchrain

Telefon 041 449 90 70
Internet www.interbike-sportshop.ch
E-Mail interbike@bluewin.ch

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.chB A R M E T

I N N E N A U S B A U A G

Türen Fenster
Schränke Möbel
Tische Küchen
Reparaturen

Luzernstrasse 16
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 56

barmet.eschenbach@bluewin.ch

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

jedesmall andere 
Fotos verwenden
(abwechseln)

Gebr. AG

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Sanitärarbeiten
Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20
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Otto Helfenstein

Hans Hengemühl

Angela Gaggiotti

Reto Setz

4 x Dienstjubiläum 
an Schule Eschenbach

Im August 2017 feiern vier Lehrpersonen der 
Schule Eschenbach ein  Dienstjubiläum und 
können auf folgende Anzahl von Dienstjahren 
im Kanton Luzern zurückblicken:
• 40 Jahre: Otto Helfenstein  

(Klassenlehrperson Primar)
• 20 Jahre: Angela Gaggiotti  

(Schulische Heilpädagogin Primar)
•  10 Jahre: Hans Hengemühl  

(Schulischer Heilpädagoge SEK)
•  10 Jahre: Reto Setz  

(Klassenlehrperson SEK)

Die Schulleitung dankt diesen vier Lehrperson 
herzlich für ihr Engagement und Schaffen an 
der Schule Eschenbach und wünscht ihnen 
weiterhin viel Freude und Genugtuung bei ih-
rer Tätigkeit an unserer Schule.

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30
Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch •  Telefon: 041 449 40 84

im Schulhaus Neuheim

Öffnungszeiten während den Sommerferien vom 10. Juli 2017 bis 20. August 2017:

Samstag, 8. Juli 2017, 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr Samstag, 5. August 2017, GESCHLOSSEN
Samstag, 15. Juli 2017, 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr Samstag, 12. August 2017, 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Samstag, 22. Juli 2017, 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr  Samstag, 19. August 2017, 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Samstag, 29. Juli 2017, GESCHLOSSEN 

Ab Montag, 21. August 2017 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.
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Fussball, Soft Ice, Sonnenschein

Die Veloständer am Spielfeldrand sind rappel-
voll und schon von weitem hört man Jubel und 
Applaus. Das alljährliche Fussballschülertur-
nier fand am Sonntag bereits zum elften Mal 
statt. Bei heissen 30° C trafen sich rund 250 
Schülerinnen und Schüler der Schule Eschen-
bach auf dem Weiherhaus.

Angefeuert von zahlreichen Zuschauern spiel-
ten Kinder und Jugendliche von der Basisstufe 
bis zur 3. Sek in fünf Kategorien um den Sieg. 
Dabei ging es ausserordentlich fair und fried-
lich zu und her und die Hitze schien den fuss-
ballbegeisterten Eschenbachern nichts auszu-
machen. Dank Wassereimern am Spielfeldrand, 
Eltern in der Funktion als Wasserträger und 
zahlreichen Glacés blieben alle motiviert und 
bei Kräften. Auch das restliche «Essens»-An-
gebot liess keinen Wunsch offen: von der Brat-

wurst bis zu Pommes Frittes war für alle et-
was dabei. Zwischen den Spielen, welche den 
ganzen Tag dauerten, wurde fleissig trainiert 
und gefachsimpelt. Die Zuschauer versam-
melten sich unter den schattenspendenden 
Pavillons und bestaunten die selbst gestalte-
ten Trikots der Kinder. Passend zum jeweiligen 
Team-Namen wurden Elefanten, Minons, Smi-
leys und gar die Namen aufgedruckt.

Es geht ein herzlicher Dank an die Coaches, 
die Schiedsrichter, den FC Eschenbach, an das 
OK bestehend aus Walter Zemp, Otti Helfen-
stein und Martina Haas sowie an die Prakti-
kantinnen der PH Luzern. Sie alle haben dazu 
beigetragen, dass dieser Tag ein voller Erfolg 
war und allen Teilnehmenden lange in Erinne-
rung bleiben wird.
 

Bericht von Aline Grosjean und Ivana Knapp

Erfrischend!
Eschenbacher Schneesportlager

1. Fasnachtsferien Woche 2018

Angebot für Jugendliche ab der 3. Klasse. Anmeldungen ab Oktober
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MUSIGWÄLT 2017 – 18

Eltern – Kind – Singen mit Patrizia Villiger

Das Eltern-Kind-Singen eignet sich für Kinder ab 1 ½ Jahren mit einer Bezugsperson 
(Mutter, Vater,…). Spielerisch lernen und pflegen wir Lieder und Verse, die wir ganzheitlich erle-
ben und darstellen. 

Wer:  Vorschulkinder, die bei Kursbeginn mind. 1 ½ jährig sind mit Mutter oder Vater…, 
jüngere Geschwister dürfen auch mitkommen (bitte in der Anmeldung vermerken)

Wann:  Herbstferien bis Osterferien, alle zwei Wochen am Montag, 09.00 – 09.45 Uhr oder 
10.15 – 11.00 Uhr, mind. neunmal

Leitung: Patrizia Villiger (bei Fragen: Tel 041 910 99 22 oder E-Mail: patrizia.villiger@ms-online.ch)
Ort:  Mehrzweckraum Hübeli, Eschenbach
Kosten: Fr. 100.– (pro Familie aus Eschenbach, für Auswärtige Fr. 150.– pro Familie)

Eine Teilnahmebestätigung wird mit der Gruppeneinteilung und der genauen Zeit Mitte Septem-
ber versandt.

CANARIO 2017 – 18

Kindersingen mit Patrizia Villiger

Das Kindersingen CANARIO ist für Kinder der Basisstufe ohne Schulstoff. Es spricht alle Kinder 
an, die gerne singen, musizieren und sich bewegen. Mit unseren spielerisch einstudierten Lie-
dern werden wir bereits erste Auftritte vor Publikum machen.

Wer: Kinder der Basisstufe ohne Schulstoff (Kindergartenalter) 
Wann:  Herbstferien bis Sommerferien, wöchentlich, Montag 13.30 – 14.15 Uhr oder
 14.20 – 15.05 Uhr
Leitung: Patrizia Villiger (bei Fragen: Tel 041 910 99 22 oder E-Mail: patrizia.villiger@ms-online.ch)
Ort: Mehrzweckraum Hübeli, Eschenbach
Kosten: Fr. 100.– pro Kind

Eine Teilnahmebestätigung wird mit der Gruppeneinteilung und der genauen Zeit Mitte Septem-
ber versandt.

Anmeldung auch online unter: www.musikschule-eschenbach.ch möglich
Anmeldeschluss: 31. August  2017
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Anmeldung: ❒ Musigwält (Eltern – Kind – Singen)

  ❒ Canario (Singen im Kindergartenalter)

Name: Vorname: 

Adresse: 

Geburtstag: Telefon:

E-Mail: Vorname des Zahlenden:

Bemerkungen (z.B. Vornamen und Geburtstag weiterer Kinder in der Musigwält):

Bitte senden an: Musikschule Eschenbach, Oeggenringenstrasse 12, 6274 Eschenbach

✂

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl

Apéro- und 
Feier

Am 14. Mai 2017 den Muttertags Brunch im
Brioche geniessen!
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CVP ESCHENBACH

Erfolg für die CVP: 
Poststelle bleibt 

Die Poststelle Eschenbach bleibt erhalten. Die 
CVP freut sich gemeinsam mit den 800 Perso-
nen, welche die Petition zum Erhalt der Post-
stelle Eschenbach unterzeichnet haben.

Die Poststelle Eschenbach bleibt erhalten – 
vorerst sicher bis ins Jahr 2020. Dies hat die 
Post vor kurzem bekannt gegeben. Die CVP 
Eschenbach freut sich über diesen positiven 
Entscheid. «Die Dienstleistungen der Post so-
wie die Arbeitsplätze bleiben vorerst erhalten. 
Unser Einsatz hat sich gelohnt», freut sich Par-
teipräsident Josef Wyss. Die CVP sammelte zu 
Jahresbeginn bei der Bevölkerung Unterschrif-
ten für den Erhalt der Poststelle Eschenbach. 
Mehr als 800 Personen haben dieses Anliegen 
unterstützt und sich gegen die drohende 
Schliessung der Poststelle ausgesprochen. «In 
Eschenbach scheint der Widerstand in Form 
einer Petition also genützt zu haben», schrieb 
der Seetaler Bote in einem Kommentar. 

Die CVP Eschenbach wünscht 
Ihnen einen schönen Sommer! 

Auch in der zweiten Jah-
reshälfte ist die CVP 
Eschenbach für Sie da. In-
formieren Sie sich, brin-
gen Sie Ihre Meinung ein 
und diskutieren Sie mit! 
Pflegen Sie mit der CVP 
die direkte Demokratie in Eschenbach. Falls 
Sie ein Anliegen haben, nehmen Sie bitte mit 
uns Kontakt auf. www.cvp-eschenbach.ch. 

Agenda: 

Parteiversammlung: 
Montag, 13. November 2017
Neujahrsanlass: 
Samstag, 6. Januar 2018 

Tipp der CVP für die heissen Tage: 

Eschenbacher Brunnentour 

Die Tour ist garantiert erfrischend, umwelt-
freundlich und freut das Portemonnaie! 

Start beim Brunnen vor dem Gästehaus des 
Klosters –> Brunnen Postplatz –> Schulhaus-
platz Lindenfeld –> Wasserrinne beim Schul-
hausplatz Hübeli –> Brunnen auf dem Hübeli-
Platz –> Brunnen beim Altersheim Dösselen 
–> Lindenbrunnen –> retour via Kneippanlage 
Dösselen –> Brunnen vis-à-vis Café Brioche. 
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Danke, Urs Schumacher

Am 31. Juli 2017 geht für Urs Schumacher 
nach neun Jahren in der Schulpflege eine inte-
ressante und intensive Zeit zu Ende. Er hat 
sich mit grosser Ueberzeugung für die Schule 
Eschenbach eingesetzt. Auch konnte er viele 
schulische Projekte mitbegleiten und bei Infra-
strukturbauten in den Kommissionen mitwir-
ken. Die FDP Eschenbach wünscht Urs für die 
Zukunft alles Gute.

Sommerzeit – Ferienzeit

Die FDP Eschenbach freut sich wieder auf ein 
grossartiges Dorffest und wünscht allen 
Eschenbacherinnen und Eschenbachern schö-
ne und erholsame Ferien.

Annahmestelle

Unterdorfstrasse 11     6274 Eschenbach
Telefon 041 448 14 72

Top-Frisuren

für Sie und Ihn

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern
Tel. 079 208 82 00 
Fax 041 449 03 41

E-mail :  Stefan-Burkhardt@bluewin.ch

S. BURKHARDT

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44      041 448 20 16   info@allenbach.com       www.allenbach.com 
Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen   
        

24 h Elektro-Service 

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
j.salzmann@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)
SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN
OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 6274 ESCHENBACH
TEL. / FAX 041 448 37 00

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)

SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN

OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 
6274 ESCHENBACH

TEL. / FAX 041 448 37 00

…Ihre Vertrauensfirma für alle Malerarbeiten

6274 Eschenbach              Postfach 041 448 25 44
Spritzwerk Fax 041 467 39 85 041 467 20 17
www.eglivitali-maler.ch e-mail:info@eglivitali-maler.ch
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Telefon 041 448 22 46
Fax 041 448 22 83
6274 Eschenbach
www.barmetboden.ch

HANS HERZOG HOLZBAU AG

• Fassaden Holz und Eternit

• Dachdeckerarbeiten

• Umbauten von A – Z
• Innenausbau
• Treppenbau
• Mobile Sandstrahlanlage

se
it

 1
98

7

Waldhusstrasse 39, 6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 12 09, Fax 041 448 13 29 www.herzog-holzbau.ch

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.

20%  auf alle Fussballschuhe!

INTERBIKE Sport-Shop AG
Kantonsstrasse 11, 6033 Buchrain

Telefon 041 449 90 70
Internet www.interbike-sportshop.ch
E-Mail interbike@bluewin.ch

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.chB A R M E T

I N N E N A U S B A U A G

Türen Fenster
Schränke Möbel
Tische Küchen
Reparaturen

Luzernstrasse 16
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 56

barmet.eschenbach@bluewin.ch

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

jedesmall andere 
Fotos verwenden
(abwechseln)

Gebr. AG

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Sanitärarbeiten
Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20

po_inserate_2012_jedesmal  18.07.12  11:31  Seite 1
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Eschenbach/Luzern

Geschätzte Eschenbacherinnen 
und Eschenbacher

Freuen wir uns, der Sommer und die wohlver-
dienten Ferientage stehen vor der Tür.

Die SVP Eschenbach wünscht allen Eschenba-
cherinnen und Eschenbachern sonnige und 
erholsame Sommerferien. Wer in unserer wunderschönen Heimat Schweiz unterwegs 

ist, kann hier die unendliche Freiheit in den 
Bergen und die einmalig schönen Landschaf-
ten geniessen. Wir wünschen Allen viel Ver-
gnügen, Erholung und Kraft, um dann die 
nächsten politischen Weichenstellungen mit 
viel Elan und Ueberzeugung anzugehen.

(Fremde Richter = NEIN, Rahmenabkommen 
EU - Schweiz = NEIN, Institutionelle Anbindung 
= NEIN)

SVP Ortspartei Eschenbach                          
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1. und 2. Juli 2017  

Jetzt ist es endlich soweit… 

Samstag, 1. Juli 2017  
16.30 Öffnung Festgelände  
17.00 Einkaufswagen-Rennen
 «DennerRenner»
19.30 Schlagzeug-Gruppe 
 der Musikschule Eschenbach  
20.00 Rangverkündigung «DennerRenner»
20.15 Verleihung «Eschenbacher Award» 
  mit Apéro für die Bevölkerung (ge-

sponsert von der Einwohnergemein-
de Eschenbach)

20.30 Blues in the Shoes  
22.00 The Led Farmers  
00.00 Cover-Jam Trio  
 
Sonntag, 2. Juli 2017 – Älplerchilbi
10.00 Öffnung Festgelände  
10.30 Gottesdienst auf dem Festareal
11.15 Apéro für die Bevölkerung 
  (gesponsert von der Kirchengemein-

de Eschenbach) mit Unterhaltung der 
Alphornbläser

11.00 Start Chilbi-Betrieb mit 
 Unterhaltungsprogramm 
11.30 / Schweisstreibendes Ringen
15.00  und Steinstossen im Sägemehl
 der Nationalturner vom ESV
12.45 Vorführung «Swissness» 
 der Gymnastik-Gruppe vom ESV
13.30 Musikalische Unterhaltung durch
 den «Chenderchor Eschenbach» 
14.30 Vorführung Trachtengruppe
15.30 Musikalische Unterhaltung mit der
 Kleinformation «8er Musik» 
 der Feldmusik Eschenbach

• Chilbi-Stände der Eschenbacher Vereine 
• Nostalgie-Karussell 
• Bungee-Trampolin 

• Streichelzoo
• Schiessbude 
und vieles mehr...

Sei dabei und zieh dir dein Edelweiss-
Hemd an
Was wäre eine Älplerchilbi ohne Publikum in 
Motto gerechter Kleidung ? Sie dürfen am Sonn-
tag 2. Juli 2017 also ruhig ihr Edelweiss-Hemd 
aus dem Kleiderschrank nehmen. Oder eine 
schöne Tracht, die Edelweiss-Accessoires, ein 
Stumpen, den Sennenhut, das Halstuch? 
Schweizer Tradition wird am Chilbi-Sonntag 
grossgeschrieben.

Wir freuen uns auf ein tolles Festwochenende 
mit Ihnen!
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Helferinnen und Helfer  
gesucht! 

Wollen Sie Ihren Beitrag zum Musiktag 2018 
leisten? Für unseren Grossanlass suchen 
wir Vereine und Einzelpersonen – vor allem 
auch von ausserhalb von Eschenbach, die 
uns als Helfer unterstützen. Wir freuen uns, 
wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen. 

www.musiktag2018.ch/mithelfen

Grossanlass für alle Generationen 

Der Kantonal-Musiktag 2018 ist ein Gross-
anlass mit hochstehenden musikalischen 
Wettbewerben sowie ein Fest für alle Ge-
nerationen. In Eschenbach werden 20  000 
Besucherinnen und Besucher erwartet. 

Das Organisationskomitee des Kantonal-Mu-
siktags 2018 hat sich vor einigen Tagen über 
den Stand der Arbeiten in den einzelnen Res-
sorts ausgetauscht. Der Grossanlass steht un-
ter dem Motto «Musik bewegt». Er soll Eschen-
bach repräsentieren und beste Werbung für die 
Gemeinde sein,  sagte OK-Präsident Josef Wyss 
vor den rund 25 Anwesenden. «Der Musiktag 
bietet hochstehende Musik-Wettbewerbe. Zu-
dem gibt es während mehreren Tagen ein Fest 
für alle Generationen.» Zusätzlich zu den Musi-
kantinnen und Musikanten werden rund 20  000 
Besucherinnen und Besucher erwartet. 

Die Dimensionen dieses mehrtägigen Fests 
sind eindrücklich. Das Festareal befindet sich 
im Gebiet Lindenfeld / Neuheim. Die Gastrono-
mie betreut insgesamt 2400 Sitzplätze, die 

Verantwortlichen rechnen mit 4000 Bankett-
Essen. In der Neuheim-Halle wird das Wettbe-
werbslokal eingerichtet mit 500 Sitzplätzen. 
Die 300 Meter lange Marschmusikstrecke be-
findet sich auf der Seetalstrasse. «Insgesamt 
ist das Festareal sehr kompakt. Dies wird sich 
positiv auf die Festambiance auswirken», sagt 
Beat Meyer, Präsident der Feldmusik Eschen-
bach, welche den Musiktag gemeinsam mit 
einem OK durchführt. 

Zur einmaligen Feststimmung beitragen wird 
auch das Unterhaltungsprogramm. Dies rich-
tet sich an alle Generationen und an verschie-
dene Musik-Geschmäcker, verspricht Unter-
haltungschef Philipp Häfliger. Ein spezieller 
Anlass aus Eschenbacher Sicht wird die Vete-
ranenehrung am 25. Mai 2018 sein. Der 
Eschenbacher Franz Mattmann wird vom Kan-
tonalverband für sagenhafte 70 Jahre aktive 
Jahre als Musikant geehrt. 
 
Es gibt kein Fest ohne freiwillige Helfer. Das 
OK rechnet damit, dass es rund 900 Personen 
braucht, dies für alle möglichen Aufgaben: für 
den Aufbau der Festinfrastruktur, in der Gast-
ronomie, bei der Betreuung für Musikgesell-
schaften, im Verkehrsdienst etc.  Die freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer erhalten eine 
kleine finanzielle Entschädigung, Verpflegung 
sowie eine Einladung zum Helferfest. 
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1.Trainer Seminar Schweiz

Am Sonntag, 28. Mai 2017 ging die erste Aus-
tragung des Trainer Seminar Schweiz erfolg-
reich über die Bühne. Mit dem Schweizer Uni-
hockey Nationaltrainer David Jansson wurde 
das Seminar, im Luzernischen Eschenbach im 
Seetal, eröffnet. Das Seminar zielt darauf hin, 
dass wichtige Themen im Umgang mit Sport, 
Sportarten übergreifend thematisiert werden. 
Das Networking während des Events gibt zu-
sätzlich neue Erkenntnisse und Kontakte.

Trainer Seminar Schweiz
Das Trainer Seminar Schweiz bietet interessier-
ten Personen die Möglichkeit, sich Sportarten 
übergreifend weiterzubilden. Mit ausgewiese-
nen Fachkräften werden spannende Themen 
rund um den Sport und mit dem Umgang mit 
Sportlern thematisiert. Die Teilnehmer erhalten 
die Möglichkeit, in die Arbeit von erfahrenen 
Trainern, Funktionären oder Anbietern hinein-
zublicken und von deren Erfahrung zu profitie-
ren. Die Sportarten übergreifende Austragung 
gibt den Teilnehmern die Möglichkeit, Erfahrun-
gen auszutauschen und Einblicke wie es in an-
deren Sportarten läuft zu erhalten.

Die erste Austragung
14 Teilnehmende durften unter anderem David 
Jansson, dem Schweizer Unihockey National-
trainer, das Wort überlassen. Er hat den Teil-
nehmenden einen Einblick in seine Tätigkeiten 
sowie seine Spielphilosophie gegeben. Die 
spannende Erkenntnis daraus, dass dies auch 
auf Fussball angewendet werden kann, war ei-
nes der Highlights der diesjährigen Durchfüh-
rung. Weiter wurden Themen wie die mentalen 
Einflüsse im Sport, die Arbeit mit Video und 
Statistik oder die Schule im Einklang mit dem 
Sport thematisiert. Andreas Kronenberg, ge-
schäftsführender Inhaber der verantwortlichen 
Organisation KRONA moments zieht ein positi-
ves Fazit. «Wir sind sehr zufrieden mit der ers-

ten Austragung, natürlich findet man im Laufe 
des Tages immer wieder Details, welche in ei-
ner weiteren Austragung verbessert werden 
müssen. Im Grossen und Ganzen ging der Event 
jedoch reibungslos über die Bühne». Dies be-
stätigten auch die Teilnehmer. Tim Böbner, Uni-
hockeytrainer aus dem Seetal sagt dazu, «vor 
allem der Lockere Austausch mit den Referen-
ten hat mich positiv beeindruckt».

Weitere Durchführungen
Angesprochen auf die Weiterführung des Se-
minars meint Andreas Kronenberg, «wir sind 
bestrebt, das Trainer Seminar Schweiz stetig 
auszubauen und im nächsten Jahr mit neuen, 
spannenden Themen attraktiv zu machen. Wir 
hoffen, dass die Anzahl Teilnehmer im nächs-
ten Jahr erhöht werden kann – die  erste positi-
ve Austragung sollte uns dabei helfen können». 
Bereits sind auch weitere Events im Bereich 
der Ausbildung von Sporttrainern und Funktio-
nären in Planung. Mit spezifischen Themen 
Events möchte sich KRONA moments mit ihrer 
KRONA academy entwickeln und etablieren.

KRONA moments
Tätigkeitsbereich: Sportmanagement, Sport-
kommunikation, Unternehmenskommunikati-
on, Sportevents, Athleten- und Sportförderung
Versprechen: qualitativ. frisch. vielfältig.
Standort: Eschenbach/LU
Kontakt: Andreas Kronenberg,
+41 79 660 82 82, info@krona.ch
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Die Polizei –  
dein Freund und Fussabtreter?

Die Bar zum volle Mond, der Buechlade 
Martina Küng, Hochdorf und die Bibliothek 
Eschenbach laden zu einer aussergewöhnli-
chen Autorenlesung ein:  Am Sonntag, 9. Juli 
2017 wird Karlheinz Gaertner sein neues Buch 
«Sie kennen keine Grenzen mehr» vorstellen. 
Karlheinz Gaertner war 44 Jahre Zivilpolizist 
und Drogenfahnder in Berlin. Jetzt hat er seine 
Erlebnisse in einem Buch festgehalten. Die Le-
sung findet bei jeder Witterung in der Bar zum 
volle Mond, Waldibrücke 2, 6274 Eschenbach 
statt. Türöffnung und Barbetrieb ab 20.00 
Uhr. Karlheinz Gaertner wird um ca. 20.30 Uhr 
das erste Mal lesen und erzählen.

Wir freuen uns auf einen spannenden Abend!

Bar zum volle Mond, Buechlade Martina Küng, 
Hochdorf, Bibliothek Eschenbach

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach
041  448 11 64

FAM.
HODEL  
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Köstlich schmeckt das in unserer 
Dorfchäsi aus Eschenbacher Milch 
hergestellte Joghurt im 180g oder 
500g Retourglas

Weniger Abfall! Geniessen Sie die verschiedenen 
Aromen im Bewusstsein, zugleich 
einen Beitrag für eine intakte 
Umwelt zu leisten.

direkter Vermarktungsweg
niedriger Preis

kein AbfallZuckerzusatz nur 2% statt wie üblich 10%



Traber Jörg, Architekt Bau-Beratung + -Schatzungen
6274 Eschenbach Tel. G 041 448 24 55 / Fax 041 448 02 52

architraber@bluewin.ch

Salzmann Bau AG Bauunternehmung
6274 Eschenbach Tel. 041 448 23 31
www.salzmann-bau.ch info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
6274 Eschenbach Deckenverkleidungen

Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Aregger + Schnarwiler Sanitär und Heizungen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 67 / Fax 041 448 29 67

Weibel + Sohn AG Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
6274 Eschenbach Tel. 041 448 12 60 / Fax 041 448 29 39

info@weibelsan.ch

Gebrüder Allenbach AG Elektroanlagen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16

info@allenbach.com / www.allenbach.com

«Lüüt vom Fach»

Gebr. Fleischli AG Heizung, Sanitär und Reparaturservice
6274 Eschenbach Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21

fleischli.ag@bluewin.ch

Barmet Bodenbeläge Parkett/Teppiche/Laminat/Kork- und Designböden
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 46 / Fax 041 448 22 83

www.barmetboden.ch

Gebrüder Künzli Allg. Schlosserarbeiten
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67

Selection Widmer weine I culinaritäten I genuss 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84

www.selection-widmer.ch

Elisabeth Kümin Architektur  Planung  Realisation
6274 Eschenbach Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36

elisabeth.kuemin@kuemin.net / www.kuemin.net

Hans Herzog Holzbau AG Umbau, Innenausbau, Treppenbau,
6274 Eschenbach Mobile Sandstrahlanlagen

Tel. 041 448 12 09 / Fax 041 448 13 29

Ziswiler GmbH Keramik  Naturstein  Ofenbau
6274 Eschenbach Tel. 041 448 17 13 / Fax 041 448 17 02

Egli + Vitali AG Malerarbeiten
6274 Eschenbach Tel. 041 448 25 44

BOTRAG AG Treuhand – Immobilien
6274 Eschenbach Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14

info@botrag.ch / www.botrag.ch

S. Burkhardt GmbH Malergeschäft
6274 Eschenbach Tel. 079 208 82 00 / Fax 041 449 03 41

«Lüüt vom Fach»

Stocker & Partner Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
6274 Eschenbach Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Peter AG Kanalreinigung
6206 Neuenkirch Tel. 041 467 13 64

Gürber GmbH Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
6274 Eschenbach Steil- und Flachbedachungen

Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Felder AG Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung, 
Feldmattstr. 38 allgemeine Motorgeräte
(Waldibrücke) Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
6032 Emmen felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

FranCo Faé Gmbh Rasenmäher & Motorgeräte,
6010 Kriens Verkauf-Service-Reparatur

Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch
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____________________________________________ 
 

 
  Wöchentliche Hammeraktionen! 
    Vorbeischauen lohnt sich… 
 
 

    z.B. Rindspfeffersteak 
    26.06. – 01.07. statt  Fr. 59.--/ Kg. 
 

    z.B. Feine Halb-Halb 
    10.07. – 15.07. statt  Fr. 3.20 / Stk. 

 

 
   

Wir sind den ganzen Sommer für Sie da! 
Bitte beachten Sie die speziellen Öffnungszeiten… 

 
 

 

 Perfekt gelagertes und zartes  
Fleisch für Ihre Gartenparty! 
 
 

 

Auch mit Wurstwaren ohne Gluten 
und allergenfrei 
 
 
 
__________________________________________________________________________________________________ 
 
 

Kümin Feinkost GmbH Chilestr. 4  6026 Rain  041 458 11 55 
www.kueminfeinkost.ch    info@kueminfeinkost.ch  

 
Öffnungszeiten     Montag – Dienstag   7.00 – 12.00  / 16.00 – 18.30 
Mi geschlossen     Donnerstag – Freitag   7.00 – 12.00  / 13.30 – 18.30 
                           Samstag   7.00 – 13.00   

__________________________________________________________________________________________________ 



Aus dem PfarreilebenJuli / August 2017 33

 Sonntag 30. Juli
  KEIN GOTTESDIENST –  

Sommerpause
   
 Samstag 05. August
 15.30/ Gottesdienst im Altersheim
 16.30 Uhr Chrüzmatt, Haus Erlosen und 

Haus Lindenberg mit Pfarrer 
Thomas Widmer

 Sonntag 06. August
 10.10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 

Sozialdiakonin Marlies Wid-
mer, Kinderstunde

 Dienstag 08. August
 19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum

 Sonntag 13. August
 10.10 Uhr Predigtgottesdienst mit 

Pfarrerin Marie-Luise Blum 
«Wenn Frauen nichts wert 
sind», 2. Sam 13, Kinderstun-
de, Kirchenkaffee

 Sonntag 20. August
 10.10 Uhr Predigtgottesdienst mit 

Pfarrer Christoph Thiel 
«Wurzeln des Antisemitis-
mus», Mk 12, 28 – 34,

   Kinderstunde, Kirchenkaffee

 Mittwoch 23. August
 09.30 Uhr Regionaltreff 64plus Aesch/

Hitzkirch bei Frau Karin 
Wedekind, Buchenstrasse 4, 
6287 Aesch

 Samstag 01. Juli 
 Ab 13 Uhr Jubiläumsfeier zur Reformati-

on im Lukaszentrum Luzern
 18.00 Uhr Besinnliche Feier mit Kerzenri-

tual und Ad hoc Chor mit 
Pfarrer Christoph Thiel, Lukas 
Kirche Luzern

 Sonntag 02. Juli
   Kein Gottesdienst

 Dienstag 04. Juli
 19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum

 Sonntag 09. Juli
 10.10 Uhr Predigtgottesdienst und Taufe 

mit Pfarrer Christoph Thiel 
«Mein Brett vorm Kopf», Lk 6, 
32 – 46, Kinderstunde, 

  Kirchenkaffee

 Sonntag 16. Juli
 10.10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 

Pfarrerin Marie-Luise Blum 
«Vielleicht morgen», Lk 2,  
25 – 38, Kinderstunde

 Freitag 21. Juli
 19.30 Uhr KinoKirche «Suffragetten» mit 

Pfarrer Thomas Widmer und 
Sozialdiakonin Marlies Widmer

 Sonntag 23. Juli
 10.10 Uhr Predigtgottesdienst mit 

Pfarrer Thomas Widmer und 
dem Duo GuiGla, Glasharfe 
und Gitarre, Kinderstunde, 
Kirchenkaffee

Unsere Kirchgemeinde im Juli und August 2017
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 Freitag 24. August
 09.30 Uhr Regionaltreff 64plus in Hildis-

rieden, Pfarreizentrum

 Freitag 25. August
 09.45 Uhr Fiire mit de Chliine
 19.30 Uhr KinoKirche «Albert Schweitzer, 

ein Leben für Afrika» mit 
Pfarrer Thomas Widmer und 
Sozialdiakonin Marlies Widmer

 Samstag 27. August
 19.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in 

Schongau 

 Sonntag 27. August
 10.10 Uhr Familiengottesdienst zum 

Unterrichtsbeginn mit Pfarrer 
Christoph Thiel, Kinderstunde, 
Apéro

 Montag 28. August
 19.30 Uhr Gospelchorprobe mit Pfarrer 

Christoph Thiel

 Mittwoch 30. August
 09.30 Uhr Regionaltreff 64plus in 

Eschenbach, im Heim 
  Dösselen
 10.30 Uhr Gottesdienst im Altersheim 

Sonnmatt mit Pfarrer Thomas 
Widmer

 Donnerstag 31. August
 09.30 Uhr Regionaltreff 64plus in Inwil 

bei Frau Brigitta Ehrat, Ober-
weidstrasse A

 10.30 Uhr Gottesdienst im Altersheim 
Rosenhügel mit Pfarrer 
Thomas Widmer

Wichtige Adressen Zweitletzte

Ambulanz Notruf 144
Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145
Rega 1414
Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30
Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14
Tierarzt Dr. med. vet. Louis Riederer 041 448 25 10
Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77
Krankenmobilien 041 448 11 78 / 041 448 32 70
Seetal-Tixi 041 914 15 16
Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00
Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70
Pfarramt Römisch-katholisches 041 448 11 52

Evangelisch-reformiertes, Hochdorf 041 910 44 77
Polizei Notruf 117

Polizeiposten 041 448 11 17
Feuerwehr Feuermeldestelle 118
Feuerwehrkommando Walter Amstutz 041 448 30 06
Gemeindewesen Verwaltung 041 449 90 10

Fax 041 449 90 11
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch

Gemeindeammannamt, Josef Bucher 041 449 90 21
Strassendienst Werkhof 041 448 23 75
Schulwesen Schulpflegepräsident, Beat Kündig 041 448 48 48

Schulleiter Primarstufe/Kindergarten, René Brun 041 449 40 80
Schulleiter Sekundarstufe I, Thomas Meyer 041 449 40 80
Schulleitung Sekretariat 041 449 40 80

Wasserversorgung Brunnenmeister, Eugen Weibel 041 448 12 60
Eschenbach AG 079 448 02 19

Präsident, Edi Unternährer 041 208 88 45
078 603 91 57

Wasserversorgungs- Wassermeister, Alois Bächler-Roth 041 448 03 68
genossenschaft Eihörnli 079 292 85 83
Eschenbach Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann 041 448 06 21
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Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen
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 Samstag 8. Juli
 19.00 Uhr Eschenbach: Eucharistiefeier 

in der Pfarrkirche. Es singt der 
Trachtenchor Eschenbach 
unter der Leitung von Christi-
na Tanner.

 Sonntag 9. Juli
 10.00 Uhr Ballwil: Feldgottesdienst beim 

Fussballplatz Gerligen.
 10.30 Uhr Inwil: Sommergottesdienst  

St. Katharina.

 Dienstag 11. Juli
 07.30 Uhr Klostergottesdienst zum 

Hochfest des hl. Vaters 
Benedikt von Nursia. Nachpri-
miz von Philipp Isenegger, 
Ebikon. Gastorganist: André 
Stocker, Hitzkirch.

 Mittwoch 12. Juli
 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
  in der Pfarrkirche.

 Freitag 14. Juli
 16.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Kapelle Dösselen.
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Donnerstag 28. Juni
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 29. Juni
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 30. Juni
19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Sonntag 1. Juli
09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier und Pantomimenpre-
digt zum Thema «Berufung»
mit Tabea Wullimann. Musik
Joseph Bachmann, Akkordeon.
Zu diesem Gottesdienst sind
auch alle ehrenamtlich Mitar-
beitenden eingeladen.

Montag 2. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest Maria Heimsuchung in der
Klosterkirche. Gastorganist:
Martin Völlinger, Ebikon.

Donnerstag 5. Juli
09.00 Uhr Gottesdienst (Krankenmesse)

in der Pfarrkirche.

Gottesdienstzeiten in der Pfarrei 

Samstagabend 19.00 Uhr
Sonntag 09.30 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr im BZ Dösselen

KATHOLISCHE
PFARREI

Klostergottesdienst: täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet: Mittwoch nach dem 

Klostergottesdienst und
Donnerstag 08.30 Uhr 
jeweils in der Pfarrkirche.

Freitag 6. Juli
16.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle

Dösselen.

Samstag 7. Juli
14.00 Uhr Hochzeit von Adrian und 

Veronika Bühler-Voney in der
Pfarrkirche.

19.00 Uhr kein Gottesdienst!

Sonntag 8. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche. 

Mittwoch 11. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest des Hl. Benedikt in der
Klosterkirche. Gastorganist:
André Stocker, Hochdorf.

Donnerstag 12. Juli
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 13. Juli
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 14. Juli
19.00 Uhr kein Gottesdienst!
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Gottesdienstzeiten in der Pfarrei
Die Wochenend-Gottesdienste wechseln sich mit Ballwil und Inwil wie folgt ab:
Samstag, 19.00 Uhr, Sonntag, 09.00 Uhr oder 10.30 Uhr im Dreiwochen-Rhythmus.
Sie finden die Wochenend-Gottesdienstzeiten von Ballwil, Eschenbach und Inwil unter 
den hier folgenden Pfarreinachrichten.

Mittwoch: 09.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr im Betagtenzentrum Dösselen
Klostergottesdienst: täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet:  Mittwoch, 08.30 Uhr und Donnerstag nach dem
 Klostergottesdienst jeweils in der Pfarrkirche

 Mittwoch 28. Juni
 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
  in der Pfarrkirche. 

 Freitag 30. Juni
 16.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Kapelle Dösselen.

 Samstag 1. Juli
 19.00 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.

 Sonntag 2. Juli
 09.00 Uhr Ballwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Eschenbach: Chilbi-Gottes-

dienst auf dem Rössliplatz. 
Nach dem Gottesdienst 
offeriert die Kirchgemeinde 
einen Apéro.

 Mittwoch 5. Juli
 09.00 Uhr Krankenmesse 
  in der Pfarrkirche.

 Freitag 7. Juli
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.



36 Aus dem Pfarreileben Pöstli

 Dienstag 1. August – Nationalfeiertag
 09.00 Uhr Inwil: Gottesdienst zum 

Nationalfeiertag.

 Mittwoch 2. August
 09.00 Uhr Krankenmesse 
  in der Pfarrkirche.

 Freitag 4. August
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

 Samstag 5. August
 19.00 Uhr Eschenbach: Eucharistiefeier 

in der Pfarrkirche.

 Sonntag 6. August
 09.00 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Ballwil: Eucharistiefeier am 

Gibelflühfest.

 Mittwoch 9. August
 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
  in der Pfarrkirche.

 Freitag 11. August
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen. 

 Samstag 12. August
 19.00 Uhr Inwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche. 
Begrüssungsfeier der neuen 
Mitarbeiter Polycarp Nworie, 
Priester und Althea Zöllig, 
Pastoralassistentin.

 Sonntag 13. August
 09.00 Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche. 
Begrüssungsfeier der neuen 
Mitarbeiter Polycarp Nworie, 
Priester und Althea Zöllig, 
Pastoralassistentin.

 Samstag 15. Juli
 19.00 Uhr Eschenbach: Eucharistiefeier 

in der Pfarrkirche.

 Sonntag 16. Juli
 09.00 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Ballwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.

 Mittwoch 19. Juli
 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
  in der Pfarrkirche. 

 Freitag 21. Juli
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

 Samstag 22. Juli
 19.00 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.

 Sonntag 23. Juli
 09.00 Uhr Ballwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Eschenbach: Eucharistiefeier 

in der Pfarrkirche.

 Mittwoch 26. Juli
 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
  in der Pfarrkirche. 

 Freitag 28. Juli
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

 Samstag 29. Juli
 19.00 Uhr Ballwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.

 Sonntag 30. Juli
 09.00 Uhr Eschenbach: Eucharistiefeier 

in der Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.
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 10.30 Uhr Inwil: Wortgottesfeier mit 
Kommunion in der Pfarrkirche.

 17.00 Uhr Ballwil: Familiengottesdienst 
in der Pfarrkirche.

 Mittwoch 23. August
 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Pfarrkirche.

 Freitag 25. August
 16.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Kapelle Dösselen.

 Samstag 26. August
 19.00 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.

 Sonntag 27. August
 10.00 Uhr Eschenbach: Pfarreifest im 

Frauenwald, Wortgottesfeier mit 
Kommunion. Es singt der 
Kirchenchor Eschenbach unter 
der Leitung von Beat Rüttimann. 
Anschliessend an den Gottes-
dienst sind alle zum Apéro und 
anschliessenden Mittagessen 
eingeladen. Bei schlechtem 
Wetter findet der Gottesdienst 
in der Pfarrkirche statt. Bei 
unsicherem Wetter gibt Tel. 
1600 ab 08.00 Uhr Auskunft, wo 
der Gottesdienst stattfindet.

 10.30 Uhr Ballwil: Eucharistiefeier im 
Pfadihuus. Pfadi-Fest zum 
Jubiläum 20 Jahre Pfadi Ballwil.

 10.00 Uhr Eschenbach: Eucharistiefeier 
in der Pfarrkirche. Begrü-
ssungsfeier der neuen Mitar-
beiter Polycarp Nworie, 
Priester und Althea Zöllig, 
Pastoralassistentin.

 Dienstag 15. August –
  Mariä Himmelfahrt
 09.00 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche. Verabschiedungs-
feier für Pater Josef Fleischlin.

 10.30 Uhr Eschenbach: Eucharistiefeier 
in der Pfarrkirche. Verabschie-
dungsfeier für Chorherr Anton 
Stutz. 

 10.30 Uhr Ballwil: Eucharistiefeier in der 
Pfarrkirche.

 Freitag 18. August
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

 Sonntag 20. August
 07.30 Uhr Klostergottesdienst zum 

Hochfest des Hl. Bernhard von 
Clairvaux. Hauptzelebrant und 
Festprediger: P. Prior Gregor 
Brazerol OSB, Fischingen. 
Gastorganist: André Stocker, 
Hitzkirch.

 09.00 Uhr Eschenbach: Wortgottesfeier 
mit Kommunion in der Pfarr-
kirche.
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Wochenend-Gottesdienste vom Juli bis August 2017 in Eschenbach, Ballwil und Inwil

Tag Datum Ballwil Eschenbach Inwil

Sa 1. Juli 19.00

So 2. Juli 09.00
10.30 Chilbi

11.30 Taufmöglichkeit

Sa 8. Juli 19.00

So 9. Juli 10.00
10.30

11.30 Taufmöglichkeit

Sa 15. Juli 19.00 

So 16. Juli
10.30

11.30 Taufmöglichkeit
09.00

Sa 22. Juli 19.00

So 23. Juli 09.00
10.30

11.30 Taufmöglichkeit

Sa 29. Juli 19.00

So 30. Juli 09.00
10.30

11.30 Taufmöglichkeit

Sa 5. August 19.00

So 6. August
10.30 Gibelflühfest

11.30 Taufmöglichkeit
09.00

Sa 12. August 19.00

So 13. August 09.00 10.30

Di 15. August
10.30

11.30 Taufmöglichkeit
10.30

11.30 Taufmöglichkeit
09.00

So 20. August 17.00 09.00
10.30

11.30 Taufmöglichkeit

Sa 26. August 19.00 Uhr

So 27. August
10.30 Pfadi-Fest

11.30 Taufmöglichkeit
10.00 Pfarreifest

Melden Sie bitte die Jahrzeiten auf dem Pfarramt! Es werden nur noch gemeldete Jahrzeiten im Seetaler Bote veröffentlicht.
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Auf Wiedersehen und  
vielen Dank

Im Gottesdienst vom 15. 
August 2017, Maria Him-
melfahrt um 10.30 Uhr 
wird Chorherr Anton Stutz 
nach fast 15-jähriger Tätig-
keit verabschiedet. 

Am 18. November 2002 
hat er seinen Dienst hier 

in Eschenbach als Pfarradministrator aufge-
nommen und die Pfarrei durch die zweijährige 
Pfarrvakanz begleitet. Durch seine herzliche 
und kommunikative Art eroberte er schnell 
die Herzen der Pfarreiangehörigen. Unzähli-
gen Gottesdiensten, Taufen und Beerdigungen 
stand er vor. Stets hatte er ein offenes Ohr für 
die Anliegen der Mitmenschen und der Mitar-
beitenden. Es war ihm nichts zu viel. Wenn 
man ihn auf sein grosses Pensum hinwies und 
fragte, ob es nicht zu viel für ihn werde, mein-
te er nur: «Für den Herrgott arbeite ich doch 
gerne.»

Den Dienst hier in Eschenbach übte er nebst 
seinen Aufgaben als Kustos im Stift St. Micha-
el in Beromünster und weiteren Aushilfestel-
len im Umkreis aus. Für sein grosses Engage-
ment danken wir ihm ganz herzlich und 
wünschen ihm für die Zukunft alles Gute, Ge-
sundheit und viel Gfreuts.

Kirchgemeinderat und Pfarreiteam

Zum Abschied  
ein herzliches Dankeschön 

Sozialpädagogin Annama-
ria Wyss wird unsere 
Pfarrei per Ende Juli 2017 
verlassen. Wir danken ihr 
ganz herzlich für ihr gros-
ses Engagement in Schule 
und Pfarrei und im Beson-
deren zugunsten der Ju-
gendlichen. 

Seit Oktober 2009 hat sich Annamaria Wyss 
nebst dem Religionsunterricht mit den Schü-
lern der 2. und 3. Klasse SEK1, der Mitarbeit im 
Pfarreiteam, der Betreuung der Ministranten 
und der Funktion als Präses der Pfadi sehr für 
die Jugendarbeit eingesetzt. Sie hat die Insti-
tution Jugendhüsli aufgebaut und betreut. Die 
Jugendlichen fanden dort immer ein offenes 
Ohr und ein willkommener Ort, um andere Ju-
gendliche zu treffen und ihre Freizeit zu ge-
stalten.

Annamaria hat den Firmweg 17 plus aufge-
gleist und die Jugendlichen bei verschiedenen 
Anlässen auf die Firmung vorbereitet. Am 
Pfingstmontag fand der zweite Firmweg im 
eindrücklichen Firmgottesdienst mit Bischofs-
vikar Ruedi Heim seinen Abschluss. 

Wir wünschen Annamaria für die Zukunft alles 
Gute sowie Erfüllung und Befriedigung bei neu-
en Herausforderungen auf ihrem Lebensweg.

Kirchgemeinderat Eschenbach
und Pfarreiteam
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Gleichzeitig verabschieden wir im August 2017 
unsere beiden Priester, die in den letzten Jah-
ren die Pfarreiverantwortung in Inwil und 
Eschenbach mitgetragen und unzählige seel-
sorgerliche und liturgische Dienste geleistet 
haben. 

Chorherr Anton Stutz wird im Gottesdienst 
vom 15. August 2017 (Maria Himmelfahrt) um 
10.30 Uhr in Eschenbach verabschiedet. 

Pater Josef Fleischlin wird ebenfalls am 15. 
August 2017 um 09.00 Uhr in Inwil verab-
schiedet.

Wir danken Anton Stutz und Josef Fleischlin 
herzlich für ihren Einsatz in den drei Pfarreien 
und wünschen ihnen viel Glück, gute Gesund-
heit und Gottes Segen für ihren wohlverdien-
ten Ruhestand.

Christoph Beeler-Longobardi
Pfarreileiter Ballwil, Eschenbach, Inwil

Herzlich willkommen!

Ab dem 2. August 2017 ist unser Team voll-
ständig. Wir heissen Althea Zöllig und Poly-
carp Nworie willkommen und wünschen ih-
nen einen erfolgreichen Start in den Pfarreien 
Ballwil, Eschenbach und Inwil.

Unser neues Leitungsteam ab August 2017

Die Begrüssungsgottesdienste für die neuen 
Seelsorger finden wie folgt statt:
Samstag, 12. August 2017, 19.00 Uhr 
Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 13. August 2017, 09.00 Uhr 
Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 13. August 2017, 10.30 Uhr 
Gottesdienst in Eschenbach
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Pfarreifest 
 

Sonntag, 27. August 2017 
10.00 Uhr  

beim Grillplatz der KAB im Frauenwald 
 

 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
 

Die kleineren Kinder werden während des Gottesdienstes 
vom Chinderfiir-Team betreut. 

 
Anschliessend: 

Apéro 
Feines Pfadi-Essen, mit Liebe auf dem Feuer gekocht 

Nachmittagsunterhaltung 
und gemütliches Beisammensein 

 

 
Wir heissen alle herzlich willkommen 

 
ImPuls, Seelsorgeteam, Katholischer Arbeiterverein KAB, 
Pfadi, Frau und Familie, Kirchenchor und Kirchgemeinderat 

 
Über die Durchführung gibt Tel. 1600 ab 8 Uhr Auskunft. 

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst um 10 Uhr in der 
Pfarrkirche statt. 
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Opfer der Pfarrkirche

Schönstatt Patres – 
Hilfe in Burundi Fr. 411.20
P. Mathias Sticher, Kolumbien Fr. 496.55
Arbeit der Kirche in den Medien Fr. 213.65
Diöz. Stiftung des Priester-
seminars St. Beat Fr. 401.25
Stiftung Wäsemli Fr. 1217.10
Diözes. Kirchenopfer für die 
Verpflichtung des Bischofs Fr. 191.15
Jugendhilfe Don Bosco Fr. 554.45

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Hauskommunion
Wünschen Sie die Hauskommunion oder 
eine seelsorgerische Betreuung zu Hause, 
melden Sie sich beim Pfarreisekretariat 
Tel. 041 448 11 52.

Öffnungszeiten Pfarrei sekretariat

Montag und Dienstag 13.30 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 13.30 bis 17.00 Uhr

Telefon Pfarreisekretariat 041 448 11 52
E-Mail: sekretariat@pfarrei-eschenbach.ch 

Wenn das Sekretariat nicht besetzt ist, gibt 
Ihnen der Telefonbeantworter Auskunft, an 
wen Sie sich im Notfall wenden können!

Seelsorgeteam

Pfarreileiter 
Christoph 
Beeler-Longobardi Tel. 041 448 11 42

Katechetin
Caroline Buholzer Tel. 079 390 46 88

Katechetin
Pia Reith Tel. 041 448 00 21

Jugendarbeit und Spital-
besuch, Annamaria Wyss Tel. 079 733 81 58

Engagement verdankt

Was wäre am Spaghettiessen los gewesen, 
ohne die 6. Klässler? Das Frühstück nach der 
Roratefeier, alleine zu Hause gegessen, ohne 
die 6. Klässler. Am Dankeschön Abend der 
Pfarrei, Selbstbedienung, ohne die 6. Klässler. 

Das sind nur einige der Engagements der 6. 
Klässler. Unser Pfarreileben wird durch das all-
jährliche Helfen der 6. Klässler bereichert, auf-
gewertet und durch ihr freundliches und auf-
gestelltes Mithelfen positiv bestärkt. Darum 
ist es uns wichtig, am Ende der 6. Klasse allen 
Helfern und Helferinnen danke zu sagen. Bei 
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einem gemütlichen Abend, in diesem Jahr im 
Pfarrgarten, geniessen alle die offerierte 
Wurst und das ungezwungene Beisammen-
sein. Die Gelegenheit wird genutzt um in die 
Vergangenheit zu schauen, abzuschliessen 
mit der Primarschule und einen ersten Blick in 
die nahe Zukunft zu wagen. Das wunderbare 
Wetter lud zum Verweilen ein und spornte die 
jungen Teenager an ihre Kerzenteller beson-
ders schön zu malen. Die Kerze werden sie am 
letzten Schultag traditionsgemäss von den 5. 
Klässlern erhalten. Es war toll mit euch, euer 
Einsatz, euer Engagement und eure Herzlich-
keit. Wir wünschen euch alles Gute.

Caroline Buholzer

alles besser war. Aber was ihm in den vergan-
genen Jahren aufgefallen ist, dass Familien 
viel weniger Zeit zusammen am Tisch verbrin-
gen. Heute wird, je nach Termin, aus dem 
Kühlschrank gegessen, denn irgendwas ist 
immer los. Auch der sonntägliche Gang in die 
Kirche ist nicht mehr selbstverständlich, da 
die Zeit mit anderen Verpflichtungen gefüllt 
wird. Aber an diesem schönen Donnerstag ha-
ben viele Familien bewiesen, dass es ihnen 
sehr wohl wichtig ist, Gemeinschaft im Glau-
ben mit der Pfarrei zu leben. Viele Erstkom-
munikanten mit ihren Familien besuchten die 
Feier. 

Zum Schluss lud die Kirchgemeinde alle An-
wesenden zum Apéro ein, der gerne bei den 
warmen Temperaturen angenommen wurde.

Irgendwas ist immer los

Ja, da war was los an Fronleichnam beim Ein-
gang zum Dösselen. Fleissige Helfer hatten 
alles vorbereitet, schön arrangiert, Schatten-
spender aufgestellt und den Altar mit frischen 
Blumen dekoriert. Die Feldmusik und die Fah-
nendelegationen in ihren Uniformen oder 
Trachten waren auch parat.

Es war ein schönes Bild und die Reihen der 
Bänke füllten sich mit Jung und Alt. Auch die 
Bewohner des Dösselen installierten sich auf 
den Balkonen und um 10.00 Uhr eröffnete 
Chorherr Toni Stutz nach dem Eröffnungsspiel 
der Feldmusik den Gottesdienst. In seiner Pre-
digt schwelgte er in vergangenen Zeiten, im-
mer mit der Betonung, dass nicht unbedingt 
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Mini-Ausflug 26. / 27.Mai 2017 

Ein tierischer Ausflug mit anschliessender 
Übernachtung im Jugendhüsli erlebte eine 
kleine Gruppe Ministranten.

Der Besuch im Basler 
Zoo beim schönsten 
sonnigen Wetter war 
spannend, amüsant 
und vor allem schweiss-
treibend. Selbst die Tie-
re hatten nicht den ge-
wohnten Bewe- 
gungsdrang, auch sie 
gingen gerne dem 

Schatten nach. Einige Jungtiere konnten wir 
dennoch sehen. Entzückend, die junge Giraf-
fe, der Schimpansen Junge,  das süsse Fluss-
pferd, das lustige Känguru und alle, die wir 
nicht in voller Pracht sehen konnten. 

Später beim Tinguely Brunnen, der mit den 
wasserspeienden Figuren, kühlten wir uns die 
Füsse ab. Nach dieser Wohltat besuchten wir 
die nahe gelegene Elisabethenkirche. Der 
Turm ist eine Attraktion davon. Wir schafften 
die 228 Stufen nicht bis zur Spitze. Egal, die 
Aussicht über die Stadt ist auch unterhalb der 
70 Meter beeindruckend. 

Abends im Jugendhüsli stärkten wir uns mit den 
selbstgebackenen Pizzas. Draussen erfrischten 
wir uns bei der Wasserschlacht und wieder im 
Haus entspannten wir uns bei Spiel und Spass. 
Die Nacht war kurz. Das Morgenessen sorgte 

für die nötige Energie, so dass nochmals der 
Töggelikasten zum vollen Einsatz kam. 

Annamaria Wyss      

Kulinarischer Spaziergang mit 
Pfadi-Leiterinnen

Auch dieses Jahr wurden die Leiterinnen und 
Leiter der Pfadi zu einem Dank-und Tanktag 
eingeladen. Dies ist ein Zeichen der Dankbar-
keit für die unzähligen Stunden, welche die 
jungen Menschen in ihrer Freizeit den Pfadiak-
tivitäten schenken. Mit viel Elan, Kreativität, 
Spass und der nicht zu unterschätzenden Ver-
antwortung organisieren und gestalten sie die 
für die Kinder und Jugendlichen Nachmittage, 
Tage und Lagerwochen.

Traumhaftes Wetter, Sonntag 28. Mai sind wir 
von Sarnen nach Giswil gelaufen. Dazwischen 
gab es immer wieder eine Pause, bei der wir 
uns kulinarisch verwöhnen durften. Laufen, Es-
sen, Trinken, Erzählen, Zuhören, alles schöne 
Aktivitäten, welche die entspannte und gute 
Atmosphäre weiter gedeihen lässt. Die Abküh-
lung im Sarnersee erfrischte vor der letzten 
Etappe. Rechtzeitig sind wir in den Zug gestie-
gen und konnten beobachten, wie wir uns si-
cher von dem donnernden Gewitter entfernen. 

Annamaria Wyss
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Firmung 2017

Bei ihrem Gottesdienst am 
Pfingstmontag zeigten sich die 

Jugendlichen so, wie es ihnen möglich war. 
Bei der Hauptprobe an Pfingsten wurde spür-
bar, dass sie bald am Ziel sind. Liebevoll 
schmückten sie ihre Kirche. Zuvor war noch 
das Gespräch mit Ruedi Heim, Bischofsvikar. 
Spätestens hier war der Moment für die Ju-
gendlichen, dass sie eine Entscheidung getrof-
fen haben, ohne genau zu wissen, welche Blu-
me daraus erwachsen wird. Ruedi Heim sagte 
in der Predigt: «sich nicht zu entscheiden, ist 
keine Option sonst wird früher oder später je-
mand anders entscheiden. Die Geschichte 
lehrt uns und hat auch Beweise dafür, dass die 
Masse oder die Mehrheit nicht immer Recht 
hat. Es liegt bei uns, den Geist Gottes in uns zu 
entdecken und darauf zu vertrauen, was in 
uns selber wachsen kann. Das Leben von uns 
allen soll Frucht bringen. Soll Spuren hinterlas-
sen und die Welt verändern helfen. Ruedi 
Heim ist überzeugt, dass Leben dort gelingen 

kann, wo Menschen miteinander gedeihen 
und wachsen können, ohne sich selbst zu ver-
lieren.»

Mit dem Tagesausflug am 18. Juni 2017 
schliesst sich der Kreis des Firmweges. Zwei 
Jugendliche haben diesen Tag organisiert. Sie 
wählten den Seilpark in Engelberg – das Ein-
stiegwochenende des Firmweges war auch 
im Klosterdorf. Hier konnten sich die Jugendli-
chen nochmals mit unterschiedlichen Schwie-
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rigkeitsgraden an ihre Grenzen herantasten. 
Auf den Parcours war Überwinden und Ent-
scheiden wieder ein Thema. Die Balance von 
Unter- oder Überschätzen ist eine Herausfor-
derung. Die gute Absicherung, wenn sie auch 
als lästig erschien, zeigte sich spätesten dann, 
als eine Person relativ hoch oben in den Seilen 
hing. Die Konsequenzen davon haben alle 
grosszügig weggesteckt. Pizza essen und den 
Sprung in den See rundeten den Tag ab.

Die Jugendlichen sagen Danke an Ruedi Heim, 
besonders für den Persönlichen Moment beim 
Empfang vom Sakrament. Danke an Pater Al-
berich für seine Präsenz und Unterstützung im 
Firmgottesdienst. Danke für die grosszügige 
Kollekte, Fr. 1217.10 an die Stiftung Wäsmeli in 
Luzern. Last but not least, danke an die Steu-
erzahler für alles, was möglich war. 

Annamaria Wyss 

«Teilen» – an der Chinderfiir 

Die Bibelgeschichte «Fünf Brote und zwei 
Fische» stand im Zentrum der Chinderfiir 
vom 18. Juni 2017. Die Geschichte vermit-
telt den Kindern, zu teilen. Gebastelt haben 
die Kinder einen Fisch aus ihren Händen. 

An der Chinderfiir wird gesungen, gebastelt 
und eine Geschichte erzählt, passend zum 
Jahresmotto «coole Kids in der Bibel». An der 
Chinderfiir vom 18. Juni 2017 im Altersheim 
Dösselen erzählte das Chinderfiir-Team die 
Geschichte eines Jungen, der Jesus seine Bro-
te und Fische gab. Jesus teilte diese Lebens-
mittel und ernährte damit ganz viele Men-

schen. Die Geschichte soll den Kindern 
vermitteln, zu teilen. 

Die Kinder konnten auch kreativ sein und spie-
len. Das Fischli-Spieli lockte vor allem die 
Jungs an, die Ausmalbilder die Mädchen. Be-
geistert erstellten die Kinder selber ein Fisch-
bild mit ihrem Handabdruck. Das Bild wurde 
mit Wackelaugen und Algen verziert. Am Ende 
der Chinderfiir wurde ein Brot geteilt – symbo-
lisch zur gehörten Bibelgeschichte. 

Die Chinderfiir richtet sich an Kinder bis 
zur 2. Klasse. Gemeinsam wird jeweils ge-
sungen, gebastelt und eine altersgerech-
te Bibelgeschichte erzählt. Die nächste 
Chinderfiir ist am Sonntag, 27. August 
2017 – gemeinsam mit dem Pfarreifest – 
bei schönem Wetter im Frauenwald. 
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Werk- und Bastelraum  
Unterdorfstr. 13a Eschenbach

Der Werk- und Bastelraum bei der Unterdorf-
str. 13a in Eschenbach wird vom KAB Eschen-
bach unterhalten. Er ist für alle Personen zu-
gänglich und ist mit grossem Maschinenpark 
ausgerüstet. 

Der Schlüssel ist im Café Brioche in Eschen-
bach hinterlegt. Auf Wunsch können Anlei-
tungshilfen und Aufsicht durch den  
pensionierter Schreiner Jakob Suter Tel.  
041 448 21 16 angefordert  werden. Bei ande-
ren Anliegen steht Ihnen Armin Bammert als 
Chef Werkraum Tel. 041 534 08 48 und Marcel 
Stalder als Stellvertreter Tel. 076 563 42 88 zur 
Verfügung. 

Herzlichen Dank an die Gemeinde Eschenbach 
für die freie Benützung der Räumlichkeiten.

KAB ESCHENBACH

Theaternachmittag in Eschenbach 
mit der Seniorenbühne Luzern 

 
 
 

Am Montag, 06. Februar 2012 um 14.00 Uhr, 
dürfen wir die Seniorenbühne Luzern 

bei uns im Lindenfeldsaal in Eschenbach begrüssen. 
 
 

Sie spielen im Auftrag der KAB Eschenbach das Lustspiel 
Das esch Musig 

in zwei Akten von Hanna Frey. 
 
 
Aus dem Inhalt des Stücks: 
Alex Kramer wohnt glücklich und zufrieden in seinem alten Bauernhaus. Seine 
Kinder kümmern sich um ihn und er singt und musiziert in den Tag hinein. Dieses 
Glück nimmt ein abruptes Ende, als man ihm die Spitex ins Haus schickt. Keine 
hält es lange bei ihm aus und seine Kinder sind mit ihrem Latein am Ende. Selma, 
seine Schwägerin, hat die Lösung, Alex soll ins Altersheim. Da platzt Alex der 
Kragen, er nimmt sein Leben selber in die Hand und bekommt Schützenhilfe von 
seinem Göttibuben Oliver. 
 
Das Stück ist unterhaltsam und turbulent, so richtig aus dem Leben gegriffen, 
mit Personen, wie wir ihnen jeden Tag begegnen. Dauer Total ca. 90 Minuten. 
 
 
Die Besucher können, vor und nach dem Theaterstück und auch in der Pause, sich 
mit Getränk und selbstgebackenen Kuchen stärken. 
 
 
KAB Eschenbach 
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Picknickplatz 
Frauenwald Eschenbach

Marcel Stalder als Platzwart des Picknickplat-
zes Frauenwald in Eschenbach dankt allen 
Helfern vom KAB Eschenbach für den Unter-
halt und die Pflege des Platzes. 

Auch einen herzlichen Dank für ihre Unter-
stützung an die Gemeinde Eschenbach. Herz-
lichen Dank geht auch an alle Benutzer, die 
den Platz sauber hinterlassen. 

Weiterhin kann der Picknickplatz bei  
Marcel Stalder, Sommerau 71, Eschenbach, 
Tel. 076 563 42 88 und Mail kab-eschenbach@
bluewin.ch reserviert werden. 

Wir verlangen für auswärtige Personen für das 
Bereitstellen vom Holz, Reservation und für 
das Instandhalten des Picknickplatzes und WC 
CHF. 30.–.

Marcel Stalder
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Zisterzienserinnenabtei  
Eschenbach soll neue 
Trägerschaft erhalten

Die Zisterzienserinnenabtei Eschenbach soll 
mit einer kirchlichen «Stiftung Frauenkloster 
Eschenbach» eine neue Trägerschaft erhalten. 
Diese soll die Verantwortung für die langfristi-
ge weltliche Führung des Klosters sowie für 
das Wohlergehen des Konventes überneh-
men. Damit werden die Schwestern von be-
trieblichen Aufgaben weitgehend entlastet 
und können sich so prioritär auf die nicht dele-
gierbaren klösterlichen Aufgaben konzentrie-
ren. Die Genehmigung der rechtlichen Doku-
mente durch den Hl. Stuhl steht noch aus. 

Die Zisterzienserinnenabtei Eschenbach ist 
eine rechtlich selbständige Abtei der Zisterzi-
enserkongregation von Mehrerau. Sie kann 
auf eine lange und reiche Klostergeschichte 
zurückblicken. Leider bleiben dennoch seit 
langem Neueintritte von Schwestern aus. Die 
Klostergemeinschaft unter der Leitung von 
Äbtissin Sr. M. Ruth Nussbaumer umfasst zur-
zeit noch acht Schwestern, deren Durch-
schnittsalter über 78 Jahre beträgt. Auch Klos-
terfrauen haben in diesem Alter Anspruch auf 
eine gewisse Altersentlastung.

Der Eschenbacher Konvent wollte angesichts 
dieser Entwicklung nicht einfach abwarten 
und beten. Er wollte vielmehr aus Verantwor-
tungsbewusstsein selber noch massgeblich 
Einfluss nehmen auf die längerfristige Ent-
wicklung des Klosters. Die Schwestern woll-
ten sicherstellen:

 – dass sie ihr klösterliches Leben wie bisher 
und am bisherigen Ort weiterführen kön-
nen, solange es die Gesundheit erlaubt, und 
jedenfalls hier beerdigt werden;

 – dass die betrieblichen / weltlichen Aufgaben 
im Kloster wahrgenommen werden, auch 
wenn dafür immer weniger und letztlich kei-
ne Schwester mehr zur Verfügung steht;

 – dass die Klosteranlage auch später wenn 
immer möglich durch eine Institution des 
römisch – katholischen Kultus genutzt wird; 

 – dass der Weiterbetrieb und der Unterhalt 
der denkmalgeschützten Klosteranlage 
nicht die öffentliche Hand belasten soll; 

sowie 
 – dass letztlich die Interessen der Zisterzien-
serkongregation von Mehrerau grundsätz-
lich und unbefristet gewahrt werden. 

Der Konvent hat deshalb am 23. März 2017 
beschlossen, sein ganzes Klostergut (Aktiven 
und Passiven) in eine neue Trägerschaft mit 
der Bezeichnung «Stiftung Frauenkloster 
Eschenbach» einzubringen. Die Stiftung tritt 
obligatorisch in alle Verträge ein, welche die 
Zisterzienserinnenabtei Eschenbach mit Drit-
ten abgeschlossen hat.

Diese kirchliche Stiftung hat den Zweck, das 
Frauenkloster Eschenbach in seiner ganzen An-
lage zu übernehmen, dieses langfristig zu erhal-
ten und durch Institutionen des römisch – katho-
lischen Kultus nutzen zu lassen. Andere 
Nutzungen wären nur ausnahmsweise sowie 
vorübergehend möglich. Insbesondere sorgt die 
Stiftung für die weltliche Führung dieser Anlagen 
nach betriebswirtschaftlichen und unternehme-
rischen Grundsätzen sowie für das Wohlergehen 
der Zisterzienserinnenabtei Eschenbach wie 
auch aller Schwestern dieses Konventes. Damit 
können sich die Schwestern prioritär auf die 
nicht delegierbaren klösterlichen Aufgaben kon-
zentrieren. Die Führung der Stiftung erfolgt 
durch einen Stiftungsrat aus drei bis sieben Mit-
gliedern. Diesem gehören vorab die Äbtissin, Sr. 
M. Ruth Nussbaumer, Dipl.-BW Hansjörg Herbst 
als Delegierter des Vaterabtes sowie Dr. Paul 
Twerenbold als designierter Präsident an.

Die Wahrung der Interessen der Zisterzien-
serinnenabtei Eschenbach sowie der Zisterzi-
enserkongregation von Mehrerau wird durch 
Genehmigungsvorbehalte bei wichtigen Ge-
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Im Rahmen dieser grundlegenden Diskussio-
nen über die Zukunftsgestaltung hat der Kon-
vent auch festgestellt, dass er objektiv nicht 
mehr in der Lage ist, Novizinnen aufzunehmen 
und diese auszubilden. Er hat folglich ent-
schieden, defi nitiv keine Novizinnen oder 
neue Schwestern mehr aufzunehmen. 

Die Äbtissin und alle Schwestern der Zisterzi-
enserinnenabtei Eschenbach sind überzeugt, 
ihre Beschlüsse zur Zukunft ihres Klosters mit 
Mut, Weitsicht und Verantwortungsbewusst-
sein gefällt zu haben - aber auch mit einer Por-
tion Gottvertrauen, weil die langfristige Zu-
kunft stets mit einer Reihe von Unbekanntem 
verbunden ist.

Zisterzienserinnenabtei Eschenbach  
gez. Sr. M. Ruth Nussbaumer

Äbtissin 

schäften sichergestellt. Die Bestimmungen 
des Kirchenrechtes sowie der Konstitutionen 
der Zisterzienserkongregation von Mehrerau 
sowie die Vereinbarungen mit der Zisterzien-
serinnenabtei Eschenbach sind zwingend zu 
beachten. Im Falle der Aufl ösung der Stiftung 
fällt deren Vermögen an eine Institution ge-
mäss den Regeln der Konstitutionen der Zi-
sterzienserkongregation von Mehrerau. 

Der Bischof von Basel sowie der Vaterabt der 
Zisterzienserkongregation von Mehrerau ha-
ben den Dokumenten für die rechtliche Um-
setzung dieser kirchlichen Stiftung «Stiftung 
Frauenkloster Eschenbach» bereits zuge-
stimmt. Diese befi nden sich nun auf dem 
Wege zur Genehmigung durch den Heiligen 
Stuhl. Diese Genehmigung durch Rom dürfte 
erfahrungsgemäss erst nächstes Jahr erfol-
gen. Die neue Lösung für die Trägerschaft ist 
folglich noch nicht rechtsgültig.
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CHF 19‘600.–

DER ASTRA SPORTS TOURER

QUALITÄT IN PERFEKTER FORM.
• IntelliLux LED® Matrix Licht
• Wellness-Sitz mit Massagefunktion
• Opel OnStar – Ihr persönlicher Online- und Service-Assistent

opel.ch

Preisbeispiel: Astra Sports Tourer 1.4, 1364 cm3, 100 PS, 5-Türer, Basispreis CHF 22‘100.–, Flex Prämie
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brauch 5,5 l/100km. Abb. Astra Sports Tourer (Excellence) 1.6 BiTurbo CDTI, 1598 cm3, 160 PS, 5-Tü-
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Pfila 2017 – Ich bin ein Pfader, 
holt mich hier raus.

Es war Samstagmorgen früh, als die angehen-
den Dschungelprofis sich im Werkhof einfan-
den, um zu sehen, ob sie denn wirklich alle 
das Potential dazu haben, im Dschungel zu 
überleben. Bei verschiedenen Posten galt es, 
die körperliche Leistungsfähigkeit, das Wissen 
und die Kreativität zu beweisen. Als die Pfader 
dann für das Dschungelcamp qualifiziert wur-
den, mussten sie nur noch zeigen, dass sie 
auch den Weg in den Dschungel selber finden 
können. Nach ein paar Stunden hatten es 
schliesslich alle bis zum Camp geschafft und 
richteten vorerst ihren Schlafplatz ein, bevor 
es einen feinen Willkommens Apèro gab.

Natürlich blieb im Dschungel genügend Platz 
für Spiel und Spass, weshalb die Pfader nach 
der feinen Stärkung ein lustiges Sportturnier 
erleben durften. Am Abend stand die erste 
Dschungelprüfung bevor, bei welcher die Teil-
nehmer beweisen mussten, dass sie alle ver-
schiedenen Probleme, die sie im Dschungel 
antreffen, alleine, aber auch im Team bewälti-
gen können. Schon bald wurde es dunkel im 
Dschungel und die Teilnehmer konnten gut im 
Zelt bei sehr viel Regen einschlafen. Am 
nächsten Morgen wurden die Dschungelcamp 

Teilnehmer sehr verwöhnt, indem ihnen das 
Zmorgen ans Bett gebracht wurde. Später 
machten sich die Dschungelcamp Mitglieder 
auf den Weg, überquerten Flüsse und zogen 
durch Gestrüpp, um zur nächsten Dschungel-
prüfung zu gelangen. Am Nachmittag wurde 
gekämpft, um bei der zweiten Dschungelprü-
fung als Team die meisten Sterne zu ergattern 
und somit das feinste Essen zu bekommen.

Nach einem sehr anstrengenden Tag blieb 
Zeit, um zu entspannen und am Lagerfeuer 
den Abend mit ein paar tollen Liedern ausklin-
gen zu lassen. So ruhig und entspannt blieb es 
aber nicht die ganze Nacht, denn die Pfader 
wurden aus ihrem Schlaf gerissen, da das 
Camp von wütenden Affen angegriffen wurde. 
Diese mussten zuerst beruhigt werden, damit 
die Pfader wieder zurück in den Schlafsack 
gehen konnten. 

Am nächsten Morgen neigte sich das Dschun-
gelcamp langsam aber sicher gegen Ende zu. 
Die Pfader räumten alles auf und fuhren zu-
rück nach Eschenbach, um ihr normales Le-
ben weiterzuführen. 
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch online 
ersichtlich und buchbar. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch unter www.f-f-eschenbach.ch.

Mütter- und Väterberatung
Die nächste Beratung ist am Dienstag, 18. 
Juli und 29. August 2017. Die Mütter- und Vä-
terberatung fi ndet in der Regel am 3. Dienstag 
im Monat ab 10.00 Uhr und ab 13.30 Uhr mit 
Anmeldung im Dösselen statt. 

Anmeldung beim SozialBeratungsZentrum 
Hochdorf, Tel. 041 914 31 31, Montag bis Frei-
tag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr. 
Täglich von 08.00 bis 09.30 Uhr haben die El-
tern die Möglichkeit sich telefonisch beraten 
zu lassen, Tel. 041 914 31 41.
 
Still-Treffen
Montag, 17. Juli 2017, 20.00 – 22.00 Uhr in 
Hochdorf, Ort auf Anfrage
Dienstag, 25. Juli 2017, 09.00 – 11.00 Uhr in 
Gelfi ngen, Gaststube Oberfeld 
Leitung: 
Pascale Horat-Schwab, Tel. 041 910 08 85 
und Monika Schmid-Herzog, Tel. 041 917 40 31

Babysitter-Vermittlungsdienst
Claudia Fluder, Rothli 7, Tel. 041 448 08 40

Chenderhand – Tageseltern-/
Mittagstischvermittlung
Auskunft und Beratung für die Gemeinden 
Eschenbach, Inwil und Rain: 
Andrea Fehlmann Schmid, Tel. 041 500 33 09, 
fehlmann@chenderhand.ch

Chinderfi ir
Die nächste Chinderfi ir fi ndet anlässlich des 
Pfarreifestes am Sonntag, 27. August 2017 
statt. Bei schönem Wetter treffen wir uns im 
Frauenwald zu unserer Chinderfi ir. Wir werden 
eine spannende Geschichte aus der Bibel hö-
ren, singen und etwas ganz Tolles basteln. 
Chumm doch au! Bei schlechter Witterung fi n-
det der Anlass in der Kirche/Pfarreisäli statt.

Strick- und Plaudernachmittag
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 22. Au-
gust 2017 von 14.00 – 16.00 Uhr im Dösselen. 
Leitung: Tarzisia Loretz und Anni Achermann

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 
12 84) und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstr. 146 
(Tel. 041 448 21 24). Der Fahrgast entscheidet 
selber, wen er anrufen wird – idealerweise 
morgens oder abends. 

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Mittwoch, 13. September 2017, 09.00 Uhr 
im Dösselen zum Thema GEFÜHLE – Wut und 
Ohnmacht (Bruder Klaus)

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN
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Kinderhüten mit Kindercafé

Hast Du einen Termin und 
niemanden zum Hüten? 
Oder möchtet Du gerne mit 
anderen Eltern oder Gross-
eltern in Kontakt kommen? 
Dann schau doch bei uns 
vorbei, die Kinder können 
sich nach Herzenslust aus-
toben. Bei schönem Wetter 
lädt der Spielplatz drau-
ssen zum Verweilen ein. 

Wir vom Betreuungsteam freuen uns auf dei-
nen Besuch: Andrea, Sonja, Eliane, Sabine, 
Paola, Sybille und Anita

Datum/Zeit:  Jeden Dienstag von 
 08.30 bis 11.15 Uhr 
 (ausser Schulferien)
Ort: Vereinslokal von Frau + 
 Familie, Schulhausweg 12
 Parkieren beim Lindenfeld
Leitung: Anita Villiger und Team
Kosten: Ein Kind Fr. 9.–, 
 zwei Kinder Fr. 15.–
Alter: ab Baby
Mitnehmen: Finken, Znüni, Getränk
Anmeldung: Anita Villiger, 041 448 11 26 oder
 anita.v@f-f-feschenbach.ch 

Unsere sportlichen Angebote starten wie-
der ab dem 21. August 2017:

deepWork ® (vorher Bodyforming)

deepWORK® ist athletisch, einfach, anstren-
gend, einzigartig und doch ganz anders als alle 
bekannten Programme – ein Workout aus fünf 
Elementen und voller Energie! Das Training ba-
siert auf Yin und Yang und ist für alle Alters-
stufen bestens geeignet.

Datum/Zeit:  jeweils Dienstag, 09.50 bis 
 10.50 Uhr (ausser Schulferien)
 Einstieg jederzeit möglich
Ort: Unterkellerung 
 Lindenfeldturnhalle
Kursleitung: Ramona Suter, 
 dipl. Wellnesstrainerin, 
 deepWork ® Basic teacher
Kurskosten: pro Lektion Fr. 9.– für Mitglieder,
 Fr. 10.– für Nichtmitglieder 
Mitnehmen:  Turnschuhe, Handtuch 
 und etwas zu trinken,
Anmeldung/ Ramona Suter
Auskunft:  Tel. 041 467 29 39

 Beachte – zur gleichen Zeit findet das Kinder-
hüten im Vereinslokal von Frau und Familie statt 
(eine Stunde Fr. 4.–)

Sternmattweg 1, 6010 Kriens
Telefon: 041 310 69 69
E-Mail: fae@fae.ch
www.fae.ch

Die Realität ist nicht perfekt.
Aber Ihr Rasen kann es sein!
Lassen Sie den Automover arbeiten.

HUSQVARNA Automower®

ab CHF
1390.-

entwickelt seit über 20 Jahren Rasenmähroboter. 
Ihr Automower® erledigt für Sie das Rasenmähen 
und liefert Ihnen perfekte Ergebnisse.

Juli/Augus Automower .indd   1 08.06.17   17:22
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Pilates – 
die sanfte Trainingsmethode 

ZUR ZEIT AUSGEBUCHT! 
Pilates ist eine Trainingsmethode, die Ihrem Kör-
per unabhängig von Ihrem Alter und Ihrer kör-
perlichen Leistungsfähigkeit mehr Balance und 
Beweglichkeit verleiht. Auf schonende Weise 
verbessern Sie Ihre Körperhaltung, Koordinati-
on, Atmung, Konzentration und Ausdauer.

Datum/Zeit:  jeweils Montag,
 09.00 – 10.00 Uhr 
 (ausser Schulferien)
Ort: Unterkellerung
 Lindenfeldturnhalle
Kursleitung: NEU Denise Steiner,
 zertifizierte Pilatestrainerin
Kurskosten: pro Lektion Fr. 9.– für Mitglieder
 Fr. 10.– für Nichtmitglieder
Mitnehmen: Handtuch, evt. Noppensocken
Anmeldung Denise Steiner, 
 Tel. 079 412 46 52
 www.pilates4you.ch

Gymnastik

Mit Gymnastik ein besseres Körpergefühl, mehr 
Fitness und mehr Wohlbefinden erlangen. Diese 
Bewegungsstunde setzt die Schwerpunkte bei 
der Stärkung der wichtigsten Muskelgruppe so-
wie der Schulung des Gleichgewichts und der 
Körperhaltung. Dehn- und Entspannungsübun-
gen runden die Stunde ab. 

Datum/Zeit:  jeweils Mittwoch, 18.00 Uhr –
 19.00 Uhr (ausser Schulferien)
Ort: Turnhalle Hübeli
Kursleitung: Judith Geiser, Bewegungs-
 pädagogin BGB, Eschenbach
Kurskosten:  pro Lektion Fr. 10 .– für Mitglieder, 

Fr. 11.– für Nichtmitglieder (Bezah-
lung pro Semester am ersten Kurs-
tag, Rückerstattungen einzelner 
Lektionen gegen Arztzeugnis) 
Krankenkassen anerkannt

Mitnehmen: Turnschuhe, Handtuch und 
 etwas zu trinken 
Anmeldung: Judith Geiser, Tel. 041 448 20 26

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44      041 448 20 16   info@allenbach.com       www.allenbach.com 
Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen   
        

24 h Elektro-Service 
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YOGA (Frauen und Männer)

Yoga vereint Körper, Geist und Seele, bringt 
ersehnte Erholung, Ruhe und Frieden, ent-
spannt die Nerven, überwindet die Müdigkeit, 
stellt die verlorene Kraft wieder her, gibt dem 
ganzen Organismus neue Spannkraft, vermin-
dert die Sorgen und klärt das Denken.

Datum/Zeit: NEU jeweils Donnerstag, 
 18.15 – 19.30 Uhr und 19.45 –
 21.00 Uhr (ausser Schulferien)
 Einstieg jederzeit möglich 
Ort:  im Mehrzweckraum Hübeli
Kursleitung: Irene Isepponi, 
 Dipl. Yogalehrerin YTT 500
Kurskosten: pro Lektion Fr. 19.– für Mitglieder
 Fr. 21.– für Nichtmitglieder
Mitnehmen:  Bequeme Kleidung und leichte 

Decke, Gymnastikmatte wenn 
vorhanden

Anmeldung: Irene Isepponi, 
 Tel. 041 855 00 39, 077 435 12 74
 www.servus-yoga.ch

Wir sind wieder an der Chilbi…

Auch dieses Jahr sind wir am Chilbi-Sonntag, 
2. Juli 2017 mit einem Stand vertreten. Die 
Kleinen können wieder unvergessliche Mo-
mente mit den Ponys erleben oder Sie können 
das Glück bei unserem beliebten Nagelspiel 
herausfordern. Schlussendlich wünschen wir 
allen viel Spass an der Chilbi und «Petri Heil» 
bei unserem neuen Spiel «Enten-Fischen». Wir 
freuen uns auf Euch!

Der grösste Sandkasten von 
Eschenbach 

Bringen Sie die Augen Ihrer Kinder zum Leuch-
ten! Beim Buddeln im grössten Schlamm oder 
Sandkasten, bei einer Rundfahrt in einem 
Dumper oder beim Besichtigen eines Baggers. 
Da schlagen kleine und grosse Herzen höher.

Datum/Zeit: 2. September 2017, 
 10.00 – 14.00 Uhr
Ort: Kieswerk Eschenbach
Mitnehmen:  Sändeligeschirr und nach Wunsch 

Mittagessen mitnehmen, Grillstel-
le ist vorhanden. Für den kleinen 
Hunger ist Kaffee und Kuchen da.

Alter: Jeder ist willkommen

Babysitterkurs

Die Teilnehmer lernen die Grundlagen für die 
Arbeit als Babysitter. Im Kurs wirst du vertraut 
mit den Etappen in der Entwicklung eines Ba-
bys und Kleinkindes. Du lernst ihre Bedürfnis-
se zu verstehen und ihnen zu entsprechen. Du 
bekommst einen Ausweis und bist anerkann-
ter Babysitter. Zielgruppe sind Jugendliche ab 
13 Jahren.

Kursdaten: 16./ 20./ 23. September 2017
Kurszeiten: 16. September: 
 Samstag, 08.30 – 12.00 Uhr
 20. September:
 Mittwoch, 14.00 – 17.00 Uhr
 23. September:
 Samstag, 08.30 – 12.00 Uhr
Kursort: Vereinslokal Frau und Familie
 Eschenbach, Schulhausweg 12
Kursleitung: Priska Renggli-Stocker
Kurskosten:  Einzelpersonen, Fr. 115.–, 
 Geschwister, Fr. 185.–
Mitnehmen: Schreibzeug und Block
Anmeldung: bis 31. August 2017
 Claudia Fluder, Tel. 041 448 08 40  
 oder claudia@f-f-eschenbach.ch
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Kleine trendige Näharbeiten  
für Näh-Wiedereinsteigerinnen

Wurde deine Nähmaschine seit langem nicht 
mehr hervorgeholt? 
Dann bist du hier richtig. An trendigen Nähar-
beiten vermitteln wir dir die Grundlagen des 
Nähens neu und die eigene Nähmaschine wird 
fachgerecht eingesetzt. 

Der Spass am Nähen steht dabei im Vorder-
grund. Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. 
Der erste Abend verwenden wir für die Aufar-
beitung der Grundlagen wobei auch schon ein 
kleines Nähobjekt entsteht. An den folgenden 
Abenden kann nach Herzenslust an einem grö-
sseren Gegenstand gearbeitet werden. 

Datum/Zeit:  Montag, 25. Septmeber /
  16. / 23. Oktober 2017
 19.30 Uhr – 22.00 Uhr 
Ort: Vereinslokal Frau und Familie 
Kursleitung: Esther Herger-Muff /
 Burga Wey Meier 
Kurskosten: Fr. 50.– exkl. Materialkosten
 (zwischen Fr. 20 – Fr. 40.–)
Mitnehmen:  eigene Nähmaschine; 
 falls nicht vorhanden, 
 vorgängig bei der Kursleitung 
 melden (kann organisiert werden) 
Anmeldung: bis 10. September 2017
 Burga Wey Meier

Schwarzenberger  
Krippenfigurenkurs

An sechs Abenden gestalten sie Ihre ganz per-
sönlichen Krippenfiguren. Es besteht auch die 
Möglichkeit schon vorhandene und in die Jah-
re gekommene Figuren aufzufrischen.

Daten: September und Oktober
 nach Vereinbarung
Kurskosten: Mitglieder Fr. 180.–
 Nichtmitglieder Fr. 190.–
 Materialkosten: vier Figuren à 
  Fr. 35.– = Fr. 140.– Jesuskind à  

Fr. 12.–, Total ohne Stoffe Fr. 152.–
Anmeldung/ bis 2. September 2017 an
Auskunft: Lisbeth Aregger, 
 Tel. 041 448 23 08
 aregger@gmx.net
 

Holt euch das Abo für Fr. 20.– und los geht‘s!

Das Abo ist gültig für 1 Tag, (max. sechs zah-
lende Personen, Kinder bis sechs Jahre sind 
gratis) Reservationen, Abholung und Rückga-
be: direkt beim Volg Laden in Eschenbach
Depot: Fr. 30.– (wird abends bei der Rückgabe 
zurückerstattet).
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Naturerlebnis Bach

Bei tollem Wetter haben sich 17 Kinder mit Be-
gleitung auf den Weg gemacht den Elisfurt-
bach zu erkunden. Unter fachmännischer Auf-
sicht von Markus Koller und Luzia Koch durften 
wir viele tolle und vor allem einzigartige Au-
genblicke erleben. Nach kurzer Einführung 
war kein Halten mehr. Wusstest du, dass sich 
ein Flusskrebs häutet? Wir hatten grosses 
Glück, genau einen solchen Krebs, welcher 
am Häuten war, haben wir gefunden, auch für 
Markus Koller eine Première. Ein paar andere 
Jungs fanden eine Krebsdame, welche etwa 
40 Eier mit sich trug. Wir fanden ganz viele tol-
le Sachen und Markus beantwortete unsere 

Frauen fliegen aus

Am Donnerstag, 1. Juni 2017, machten sich 53 
Eschenbacherinnen gut gelaunt auf den Weg 
ins idyllische Appenzellerland. Im Schnugge-
bock in Teufen wurden wir vom strengen Leh-
rer Max Bünzli im Schulzimmer der 4. Klasse 
erwartet. Die Schulstunde, anno 1930, war 
lustig, streng und mit zahlreichen Ueberra-
schungen gespickt. In der Backstube, im Tante 
Emma Laden und im ganzen Schnuggebock 

wird man in längst vergangene Zeiten zurück 
versetzt. 

Nach dem typischen Appenzeller Mittagessen 
führte unsere Reise ins hübsche Örtchen Ap-
penzell. Hier nutzten wir die Zeit zum Bum-
meln, Jassen und gemütlichen Beisammen-
sein. Am späten Nachmittag genossen wir die 
Heimfahrt über Land mit vielen schönen Bli-
cken auf prächtige Häuser, Hügel und Land-
schaft.

Fragen wie aus der 
Pistole geschos-
sen. Zum Schluss 
durften alle aus ei-
nem halben Kork-
zapfen und nur mit 
Naturmaterialen 
ein Schiffli bauen 
und auf die Reise 
im Elisfurtbach 
schicken.

Es zeigt sich, dass wir solch tolle Schätze in 
unserer Natur in nächster Nähe besitzen und 
wir alle daran teilhaben dürfen, sie zu beob-
achten und zu geniessen. Es lohnt sich die 
Gummistiefel anzuziehen und auf Wander-
schaft zu gehen. So wollen wir Sorgfalt zum 
Kleinen tragen und wer weiss, was wir noch 
für Schätze finden werden.

Ein grosses Dankeschön an Markus Koller und 
Luzia Koch
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Zu Besuch bei unseren  
«Strickfrauen»

1979 fand der erste Strick- und Plaudernach-
mittag statt. Die Idee der damaligen Vereins-
präsidentin Bethli Lötscher war, die Frauen 
einmal aus dem Haus zu bringen und gemein-
sam etwas zu machen.

Bis heute treffen sich Frauen, die gerne stri-
cken und häkeln, einmal im Monat zu einer 
gemütlichen Runde. Im Mai kamen über 20 
Frauen zusammen, auch Bewohnerinnen des 
Betagtenzentrums kommen jeweils gerne.

Die Leiterinnen Tarzisia Loretz und Anni Acher-
mann geben den Frauen auf Wunsch gerne 
Ideen. Es werden Socken, Handeli, Puppen-
kleider, Kinderpullover, Topflappen, Hand-
schuhe, Schals und Loops, Decken und ande-
res produziert. So kommen sehr viele 
Strickwaren zusammen – ihr Grundsatz lautet 
jedoch: es wird nicht für «in den Schrank» pro-
duziert! Wenn Sachen drei Mal auf dem Ver-

kaufstisch liegen bleiben, werden sie weiter-
gegeben. So können jedes Jahr vor 
Weihnachten Pakete an soziale Institutionen 
versandt werden, z. B. an das Sozialwerk Pfar-
rer Sieber und das Antonius Haus in Solothurn. 
Auch der Gewinn aus den verkauften Stricksa-
chen wird gespendet, z.B. an das Seetal-Tixi 
oder 2016 an die LZ Weihnachtsaktion.

Haben Sie einen Strick- oder Häkelwunsch, 
den Sie nicht selber umsetzen können? Die 
Frauen der Strickrunde erfüllen gerne Ihre 
Wünsche. Auch können alle Strickwaren der 
Frauen gekauft werden – melden Sie sich ein-
fach bei Tarzisia Loretz, Tel. 041 448 18 64. Ha-
ben Sie zu Hause Wolle, welche schon lange 
herumliegt und nicht gebraucht wird? Gerne 
und dankbar nehmen die Frauen Wolle und 
Garn entgegen.

Liebe Frauen des «Strick- und Plaudernach-
mittags», herzlichen Dank für Euer kreatives, 
lohnenswertes Hobby, welches Gemeinschaft 
und Solidarität fördert.
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Seniorenturnen

Die Körperhaltung ist das A und O für eine gu -
te Figur. Lassen Sie sich nicht gehen, sondern 
versuchen Sie den ganzen Tag Haltung zu be-
wahren. Das eigentliche Training spielt sich 
also im Alltag ab. Nutzen Sie jede Gelegenheit, 
Bewegungsmangel und einseitigen Belastun-
gen entgegen zu wirken. Halten Sie Ihre Ge-
lenke geschmeidig, die Muskeln flexibel und 
belastbar. Fordern Sie Ihr Gleichgewicht und 
steigern Sie Ihre Lebensqualität. 

Also komm doch einmal ins Seniorenturnen.
 
Jeden Mittwochnachmittag 
14.00 – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle.

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  Tel. 041 448 20 19
Flury Maria  Tel. 041 534 06 18
Geiser Martha  Tel. 041 448 25 28
König Sandra Tel. 041 922 14 78

Rundum Fit – Kraft und Beweglichkeit spüren – die eigene Mitte finden!

Beim Kauf von Artikeln mit diesem Kleber 
unterstützen Sie Ihre regionalen 
Sporttalente mit CHF 3.–.

Inwilstrasse 16
6274 Eschenbach

Tel. 041 448 07 80
www.tkstele.com

Ihr Fachhändler in
       Ihrer Region für:

• Mobile
• Festnetz
• Internet
• TV
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Jassen
Dienstag, 4. Juli 2017, 13.30 Uhr
Bäckerei · Café Brioche

Mittagstisch
Dienstag, 11. Juli 2017, 12.00 Uhr 
Bäckerei · Café Brioche
Dienstag, 8. August 2017, 12.00 Uhr
Cafeteria Dösselen

An/Abmeldungen: 
Martha Stocker Tel. 041 448 26 50
Trudi Anderhub Tel. 041 448 22 44

Velofahren
Mittwoch, 12. Juli 2017, 13.30 Uhr 

Mittwoch, 9. August 2017, 13.30 Uhr
Treffpunkt: Bahnhofplatz

Tagesausflug nach Maria-Rickenbach
Dienstag, 18. Juli 2017

Mit dem Seetaler und der Zentralbahn fahren 
wir nach Dallenwil. Kurzer Fussmarsch zur Tal-
station der Luftseilbahn, die uns dann bequem 
nach Maria-Rickenbach befördert. Dort genie-
ssen wir die herrliche Aussicht und die Klos-
terkirche lädt zu einem Besuch ein. Im Pilger-
haus haben wir ein feines Mittagessen 
bestellt. Wir verbringen einen schönen Tag 
zusammen mit wandern, jassen, plaudern 
usw., je nach Lust und Wetter. Wir freuen uns 
auf dein Kommen!

Treffpunkt: 08.20 Uhr, Bahnhof Eschenbach
Heimkehr: 17.17 Uhr
Kosten: mit Halbtax, ca. Fr. 50.– für Zug, Bahn 
und Mittagessen, ohne Halbtax, ca. Fr. 70.–.

Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen 
Teilnehmers

Anmeldung bis 14. Juli 2017 telefonisch an
Hanny Suter, Tel. 041 448 21 16
Eveline Galliker, Tel. 041 448 14 70 

Tageswanderung 60 plus
Montag, 31. Juli 2017

Wandern: ab Zugerberg – Altenboden – Eweg-
stafel – Oberforen – Früebüel – Buschenchäp-
peli – Fiselstuden – Bannholz – Chuewart – Bo-
den – Rämselbrüggli – Unterägeri Zentrum
Distanz: ca. 12 km
Aufstieg: 130 m, Abstieg: 340 m  
Wanderzeit: ca. 3 bis 4 Std.
Besammlung: 08.10 Uhr 
Bushaltestelle Luzernstrasse Eschenbach 
Halbtax-Abos und GA nicht vergessen.
Verpflegung: Aus dem Rucksack. Ausrüstung: 
Gute Wanderschuhe, ev. Wanderstöcke
Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen 
Teilnehmers.
Anmeldung bis:
Donnerstag, 27. Juli 2017, 20.00 Uhr
bei genügend Anmeldungen wird ein Grup-
pen-Billett gelöst.
Auskunft erteilen:
A. Fähndrich, Tel. 041 448 25 22
G. Schnyder,  Tel. 041 448 15 68

Sommertreff für alle Senioren 
Dienstag, 22. August 2017

Treffpunkt 11.30 Uhr, beim Clubhaus des FC 
Eschenbach, Sportplatz Weiherhaus.
Für Essen und Getränke ist gesorgt. Kosten 
ca. Fr. 20.–.

Anmeldung bis 17. August 2017 telefonisch 
an Hanny Suter, Tel. 041 448 21 16 oder Eveli-
ne Galliker, Tel. 041 448 14 70 
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Tageswanderung 60 plus
Montag, 28. August 2017

Wandern: ab Bahnhof Langnau i.E. der Ilfis entlang. 
Bärau – Trubschachen – Dürrenbach – Kröschen-
brunnen – Bus / Haltestelle Wiggen, Egghus
Distanz: ca. 13 km
Aufstieg: 130 m, Abstieg: 20 m  
Wanderzeit: ca. 3 bis 4 Std.
Besammlung: 08.10 Uhr, Bahnhof Eschenbach 
Halbtax-Abos und GA nicht vergessen.
Verpflegung: Aus dem Rucksack. 

Ausrüstung:
Gute Wanderschuhe, ev. Wanderstöcke.
Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen 
Teilnehmers.

Anmeldung bis:
Donnerstag, 24. August 2017, 20.00 Uhr
bei genügend Anmeldungen wird ein Grup-
pen-Billett gelöst.
Auskunft erteilen:
A. Fähndrich, Tel. 041 448 25 22
G. Schnyder,  Tel. 041 448 15 68

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern
Tel. 079 208 82 00 
Fax 041 449 03 41

E-mail :  Stefan-Burkhardt@bluewin.ch

S. BURKHARDT
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Meine Routine wird einer meiner 

Trümpfe sein. Andi Imhof
Favorit trifft Nachwuchsturner 

Jungturner Flavio Zemp  
im Gespräch mit Routinier  
Andi Imhof

In rund drei Monaten – am 9. und 10. Septem-
ber 2017 – werden im Luzerner Seetal die Eid-
genössischen Nationalturntage durchgeführt. 
Die besten 400 Turner aus der ganzen Schweiz 
werden sich beim «Eidgenössischen» in 
Eschenbach LU messen und sich einen inten-
siven und spannenden Wettkampf liefern.

Das Teilnehmerfeld wird mit hochkarätigen 
Athleten bestückt sein. Zu den Top-Favoriten 
gehört auch Andi Imhof aus Attinghausen. Im 
Gespräch mit Flavio Zemp, einem Nach-
wuchsturner aus dem organisierenden Verein 
ESV Eschenbach, sagen die beiden, warum 
der grosse Sportevent in Eschenbach nicht 
nur für die Turner, sondern auch für die Besu-
cher ein Erlebnis sein wird.

Was ist dein Ziel an den Eidgenössischen 
Nationalturntagen 2017 in Eschenbach LU?
Flavio Zemp: Eine Auszeichnung ist mein Min-
destziel. Gerne möchte ich vorne dabei sein.

Andi Imhof: Keine Frage – ich will um den Sieg 
mitkämpfen. Mindestens einen Podestplatz 
erwarte ich von mir.

Wie sieht deine Trainingsvorbereitung auf 
diesen Saisonhöhepunkt aus?
Imhof: ((lacht)) Das ist so eine Sache … Ich 
habe bisher weniger trainiert als andere Jahre. 
Das Training werde ich jetzt aber so planen, 
damit ich im September in Form sein werde. 
In der Woche trainiere ich in etwa acht Stun-
den, aufgeteilt in Schwingen, Vornoten Natio-
nalturnen sowie Kraft und Ausdauer. Meine 
Routine werde ich zudem sicher auch als 
Trumpf einsetzen (müssen).
Zemp: Ich werde die intensiven Trainings im 
Verein sowie die Wettkämpfe vor dem «Eidge-
nössischen» nutzen, um fit und bereit zu sein. 
Ebenso möchte ich mein Zweikampfverhalten 
noch verbessern. Von meinen wöchentlich 
rund 2 – 3 Stunden Trainingszeit will ich mög-
lichst optimal profitieren.

Wie motivierst du dich, wenn du einmal 
keine Lust fürs Training hast?
Imhof: Das Training – und dabei natürlich das 
Treffen meiner Kollegen – ist mittlerweile eine 
Gewohnheit, ein gewisser Automatismus ge-
worden. Und wenn die Lust wirklich mal nicht 
vorhanden ist, dann lasse ich das Training aus 
und geniesse den Abend mit meiner Familie 
((lacht)).
Zemp: Ich gehe einfach … das heisst, meine 
Eltern lassen mich das Training gar nicht aus-
fallen ((lacht)). Meistens ist es nur, bis ich im 
Training bin. Sobald es los geht, ist auch die 
Motivation zurück.

««

Nationalturnen ist eine traditionsreiche 

Sportart. Ein cooles Hobby, das ich mit 

tollen Kollegen teilen kann.  Flavio Zemp

««
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Wie lange machst du die Sportart «Natio-
nalturnen» schon? Und warum?
Zemp: Ich übe seit sechs Jahren mit Freude 
diese Sportart aus. Nationalturnen ist eine tra-
ditionsreiche Sportart. Im Training kann ich 
gut abschalten und mit Kollegen das coole  
Hobby teilen.
Imhof: Mein Vater war Leiter im Turnverein 
und hat mich vor zirka 24 Jahren in die Turn-
halle mitgenommen … und seither bin ich mit 
Begeisterung ein Nationalturner. Dieser Sport 
gibt es nur in der Schweiz und verbindet Jung 
und Alt. Die Kameradschaft ist etwas Einmali-
ges. Auf dem Wettkampfplatz ist man Gegner, 
vor- und nachher herrscht aber eine friedliche, 
kameradschaftliche Stimmung.

Welches ist dein grösster sportlicher Erfolg?
Imhof: Da gehören bestimmt meine zwei Sie-
ge im Nationalturnen an den Eidgenössischen 
Turnfesten Frauenfeld (2007) und Biel (2013) 
dazu. Ebenso natürlich meine drei Kränze an 
Eidgenössischen Schwingfesten, mit u.a. dem 
dritten Schlussrang am «Eidgenössischen» 
2010 in Frauenfeld. Mein Sieg beim Inner-
schweizer Schwingfest 2015 in Seedorf hat 
ebenfalls einen Ehrenplatz erhalten.
Zemp: Leider noch nicht so viele wie Andi 
((lacht)). Schön war beispielsweise mein 5. 
Rang an der Schweizer Meisterschaft 2015, 
oder dass ich im 2016 an jedem Wettkampf 
die Auszeichnung gewonnen habe.

Welche sportlichen Tipps gebt ihr einander?
Zemp: Einem Routinier wie Andi kann ich kei-
ne Tipps geben. Es würde mich natürlich freu-
en, wenn ich Andi am Samstag, 9. September 
2017, zum Sieg gratulieren könnte.
Imhof: Flavio soll unbedingt die Freude am 
Nationalturnen behalten, in den Trainings gut 
mitmachen und auf keinen Fall die Geduld ver-
lieren, wenn die Erfolge nicht unmittelbar ein-
treffen. Es ist sinnvoll, nicht allzu grosse Ziele 
zu setzen, diese dann aber konsequent und 
mit Willen verfolgen.

Was können die Zuschauerinnen und Zu-
schauer am «Eidgenössischen» in Eschen-
bach LU erwarten? Auf was können sie 
sich freuen?
Imhof: In Eschenbach dürfen sich die Zu-
schauerinnen und Zuschauer auf einen vielsei-
tigen und spannenden Sporttag freuen. Viele 
Highlights, eine gute Festwirtschaft und ein 
unterhaltsames Rahmenprogramm werden 
die Eidgenössischen Nationalturntage 2017 
auszeichnen.
Zemp: Das «Eidgenössische» wird schöne, in-
teressante und unterhaltende Tage bieten. Die 
Sportart Nationalturnen wird sich von seiner 
besten Seite präsentieren und am Abend wer-
den die Turner zeigen, wie die Kameradschaft 
mit einem tollen Fest gefeiert wird.

Bilder: Franz Hess, Text: Marco Zemp

Gebr. AG

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Sanitärarbeiten
Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20
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Steckbrief Andi Imhof

Wohnort: Attinghausen
Verein: Turnverein Bürglen UR
 www.tvbuerglen.ch
Beruf: Metallbaukonstrukteur
Alter: 32 Jahre
Grösse: 190 cm
Gewicht: 120 kg
Lieblingsessen: ein gutes Stück Fleisch
Lieblingsgetränk: mal dies, mal das – 
 kommt auf den Anlass an
Lieblingsmusik: je nach Anlass, 
 von Volksmusik bis Pop
Hobbys:  Nationalturnen, Schwingen,  

 Sport allgemein wie Skifah-
ren und Langlauf (bereits 
fünf Teilnahmen am Engadi-
ner Skimarathon)

Steckbrief Flavio Zemp

Wohnort: Root
Verein: Eschenbacher Sportverein,
 www.esv-eschenbach.ch
Beruf: Schüler
Alter: 13 Jahre
Grösse: 177 cm
Gewicht: 80 kg
Lieblingsessen: Raclette
Lieblingsgetränk: Eistee
Lieblingsmusik: Charts
Hobbys: Nationalturnen, 
 Sport allgemein wie
 Skifahren und Biken

Grosse Eröffnungsfeier mit «Eschenbacher Abend»
Bevor die sportlichen Aktivitäten losgehen, stehen die Eidgenössischen Nationalturntage 
ganz im Zeichen der Eschenbacherinnen und Eschenbacher. Am Freitag, 8. September 
2017, gibt es einen grossen Festeinzug. Die Lebendpreise werden zu Klängen der Feldmu-
sik und von Eschenbacher Vereinen, dem Gemeinderat, Ehrendamen, Turnerinnen und Tur-
nern sowie vielen Schaulustigen durchs Dorf auf das Festareal begleitet.

Der Festumzug startet um 19.00 Uhr. Vom Bahnhof geht es los Richtung Lindenfeldschul-
haus. Auf dem Festareal wird allen ein Apéro offeriert. Anschliessend sorgt in der Kafistobe 
die Partyband Grenzenlos für tolle Stimmung. In der Bar mixt der bekannte Schlager-DJ 
Hansi den richtigen Sound.

Weitere Infos unter www.nationalturntag.ch oder auf Facebook.
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ESV: MuKi Turnen

Die MuKi - Raupe 
wird zum Schmetterling!

Wieder ging ein aufregendes MuKi - Jahr 
mit einem fröhlichen Abschlussfest auf 
dem Lindenfeld - Sportplatz zu Ende.

Ein ganzes Jahr hat uns die Raupe Nimmersatt 
in den abwechslungsreichen MuKi - Turnstun-
den begleitet, und konnte dabei beobachten, 
wie aus den Kleinsten des ESV grosse Turner 
wurden! 

Wer anfangs noch Mühe hatte mit Ball werfen, 
klettern oder balancieren, der schafft nun mit 
Leichtigkeit jede Turnübung. Da kann kein Kas-
ten zu hoch oder eine Langbank zu steil sein. 
Ringe schaukeln ist natürlich unsere Spezial-
disziplin! 

Mit der Raupe waren wir auf dem Bauernhof 
und in der Backstube unterwegs, im Riesen-
land und im Hallenbad. Wir feierten Weihnach-
ten, Fasnacht und Ostern mit speziellen Turn-
stunden, und auch das VaKi - Turnen fand statt. 

Beim Abschlussfest wurde nun aus unserer di-
cken Raupe ein schöner Schmetterling!

Nach der Sommerpause startet wieder ein 
neues MuKi – Jahr, diesmal vielleicht mit Dir?
Wir werden auch im nächsten Schuljahr mit 
den Kindern ab dem 3. Lebensjahr jeden Don-
nerstag morgen von 09.00 bis 10.00 Uhr bzw. 
von 10.00 bis 11.00 Uhr (mit Hütedienst für das 
jüngere Geschwister) in der Lindenfeld - Turn-
halle klettern, turnen und toben. Wer wohl 
nächstes Jahr unser Begleiter sein wird? 
 
Fragen und Anmeldungen an Kerstin Burki, 
Tel. 078 824 92 54 oder Ursi Steffen,  
Tel. 079 484 77 19. Mehr Photos auf  
www.esv-eschenbach.ch

Wir freuen uns auf Euch!
Die Leiterinnen Ursi und Kerstin
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KiTu Abschlussbericht

Ein sportliches Jahr geht bereits wieder zu 
Ende. Fast 60 Kinder haben viele spannen-
de Turnstunden erlebt.

Alle Kinder haben im Verlauf des letzten Jahres 
viel dazugelernt, haben Bänkli, Matten, Schau-
kelringe, Barren, Sprossenwand oder Trampo-
lin ausprobiert. Wir haben auch mit Bällen, Rei-
fen oder Keulen geturnt. Jede Woche gab es 
etwas neues zu entdecken. Die Kinder durften 
sich in der Turnhalle austoben. Bei den grösse-
ren KiTu-Kindern bekam auch das Turnen im 
Freien einen besonderen Stellenwert. Sei es im 
Wald, beim Kneipen, die Lektion mit Kickboard 
oder das professionelle Fussballtraining – es 
wird uns in schöner Erinnerung bleiben. Wir 
hatten alle viel Spass und Freude.

Am 20. Juni 2017 war unsere letzte Turnstun-
de. Nach den Sommerferien geht es weiter. 
Wieder am Dienstag, entweder im KiTu 1 (Jg. 
2013), KiTu 2 (Jg. 2012) in der Lindenfeldturn-
halle unten/Hübeli oder im neuen Basistrai-
ning (Jg. 2009-2011). Die Trainingszeiten fürs 
KiTu bleiben gleich. ESV Basis 1 ist von 17.00 
– 18.30 Uhr in den Neuheim Turnhallen.

Ein herzliches Dankeschön möchte ich an un-
sere langjährige Leiterin Priska Jung und unse-
ren Neuleiterinnen Simone Gisler und Martina 
Rebsamen richten. Woche für Woche das Trai-
ning vorbereiten und top motiviert in der Turn-
halle stehen – das ist nicht selbstverständlich. 
Vielen Dank!

Nun wünschen wir allen Familien einen erhol-
samen und sonnigen Sommer. Bis bald!

Angela Niederberger

Die KiTu 1 Kinder mit Elan beim Turnen.

Fussballtraining im KiTu 2 mit Dave und Yanic Beetschen
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Der ESV Eschenbach am  
GYM-DAY in Grosswangen

Bei schönstem Sommerwetter fand am 
Samstag, 27. Mai 2017 in Grosswangen der 
15. GYM-DAY statt. Der Aktivriege des ESV 
diente dieser Wettkampf als Vorbereitung für 
das Turnfest vom 24./25. Juni 2017 in Watt-
wil/ Toggenburg. In fast allen Disziplinen zeig-
te sich, dass wir auf Turnfestkurs sind.

In der Kategorie Gymnastik Kleinfeld drehten 
die Tänzerinnen nach einer soliden ersten Prä-
sentation in der zweiten so richtig auf und hol-
ten sich mit den Noten 8.92 und 9.18 den gu-
ten 7. Rang von 23 startenden Vereinen.

Die noch junge Schulstufenbarren-Gruppe 
wurde für ihre beiden Top-Vorführungen mit 
den hohen Noten 9.37 und 9.44 belohnt. Das 
Punktetotal reichte ihnen zum klaren und ver-
dienten Sieg in ihrer Kategorie.

An den Schaukelringen wurde bei diesem 
strahlenden Wetter im Freien geturnt. Leider 
endeten viele Landungen in Stürzen, welche 
die Noten deutlich in die Tiefe zogen. Mit 9.00 
und 8.85 erreichten sie den 10. Platz von 19 
Vereinen.

Für die Pendelstafettenläufer/-innen lief es 
leider nicht so rund. Sie blieben in beiden 
Durchgängen deutlich unter ihren Erwartun-
gen. Hoffentlich können sie ihr Potenzial am 
Turnfest voll und ganz ausschöpfen.

Für alle Athleten/-innen der einzelnen Sport-
gruppen bleibt nun noch etwas Zeit, die Leis-
tungen zu verbessern und die Fehler auszu-
merzen, damit der ESV in Wattwil zur 
Höchstform auflaufen kann…

Auf jeden Fall rufen wir schon jetzt: «HOPP 
ESV» und freuen uns auf ein tolles Wochen-
ende im schönen Toggenburg.

Nadine Oetterli
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ESV: Nationalturnen

Zweifacher Kategoriensieg für 
die Eschenbacher Nationalturner 
in Hergiswil bei Willisau!

Überaus erfolgreiche Teilnahme von 23 moti-
vierten Eschenbachern in Hergiswil. Gleich 
von Beginn weg gingen alle Turner aufs Ganze, 
und man wollte gleich bei den Vornoten die 
benötigten Punkte um den begehrten Zweig 
holen. Dies gelang überaus gut Tobias Huser 
aus Urswil mit 39,6 Punkten, mit 29,7 Punkten 
Florian Rölli aus Eschenbach, mit 29,9 Punkten 
nur 0,1 hinter dem Maximum ebenfalls Ueli 
Rölli aus Eschenbach. Im allgemeinen waren 
die Vornoten Leistungen gut – sehr gut, wären 
allerdings die Leistungen im Steinheben und 
vereinzelt im Zweikampf besser, dürfte man 
mit drei bis vier Auszeichnungen mehr den 
Heimweg antreten. Nichts desto trotz nahm 
der Wettkampf mit dem Zweikampf nach dem 
Mittagessen seinen gewohnten Lauf. Man 
durfte sich berechtigte Hoffnungen auf einige 
Top Klassierungen und Auszeichnungen ma-
chen. Diesem Anspruch gerecht wurden allen 
voran die beiden Kategoriensieger in der Ju-
gendklasse 1 Ueli Rölli, und in der Jugendklas-
se Piccolo Toni Rölli. Im weiteren gelang Nino 
Würth in der Jugend Piccolo ein toller 6. Rang 
mit zwei Siegen im Sägemehl. Auch Dario Su-
ter aus Rain konnte sich mit dem 8. Rang ei-
nen Spitzenplatz erkämpfen. Der Urswiler To-
bias Huser konnte bis zum Schluss mit einem 
Top 5 Rang liebäugeln. Dies gelang ihm in sou-
veräner Art und Weise mit deutlichem Vor-
sprung. 

Bereits am 1. Juli 2017 geht die Vorbereitungs-
phase auf die Eidg. Nationalturntage mit dem 

Berner Nationalturntag weiter. Es gibt noch 
einiges zu tun, aber die Weichen sind gestellt. 

Herzlichen Dank allen Leitern, Kampfrichtern 
und Eltern, die in Hergiswil Ihren Beitrag ge-
leistet haben.

Rangliste: Kat. L1: 5. Huser Tobias, Urswil mit 
Auszeichnung, 17. Zemp Flavio, Root, 25. Füg-
lister Stefan, Ballwil, 27. Jung Valentin, Eschen-
bach, alle ohne Auszeichnung; Kategorie Ju-
gend 2: 8. Suter Dario, Rain, 12. Rölli Florian, 
Eschenbach, alle mit Auszeichnung, 30. Schni-
der Josef, Ballwil, 38. Botta Dario, Sempach, 
alle ohne Auszeichnung; Kategorie Jugend 1: 
1. Rölli Ueli, Eschenbach, 16. Bisang Mathias 
Eschenbach, 18. Schnider Lukas, Ballwil,  alle 
mit Auszeichnung, 30. Bühlmann Livio, Ro-
thenburg,  41. Füglister Felix, Ballwil, 43. An-
derhub Timo, Eschenbach, 44. Lötscher Levin,  
Eschenbach, alle ohne Auszeichnung; Kate-
gorie Jugend Piccolo: 1. Rölli Toni, Eschen-
bach, 6. Würth Nino, Eschenbach, 19. Suter 
Kevin, Rain, alle mit Auszeichnung, 32. Rölli 
Christian, Eschenbach, 34. Anderhub Kimo, 
Eschenbach, 40. Gabriel Mariano, Eschen-
bach, 46. Widmer Roman, Eschenbach, 50. 
Ziswiler Dominik, Eschenbach, alle ohne Aus-
zeichnung

Steve Anderhub

Stolze Eschenbacher mit neun Auszeichnungen und zwei 
Siegen.
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 Frauenriege 

Neues Angebot

Raum für Bewegung auf Musik
Das Erlebnis steht im Vordergrund frei nach dem Motto 
«In Jedem steckt ein Tänzer». 
Wir wollen mit Spass und Groove beweglich bleiben.

Nach den Sommerferien, am 23. August 2017, starten wir, unter der Leitung von 
Judith Geiser, jeweils am Mittwoch um 20.00 bis 21.30 Uhr in der Lindenfeldturnhalle.

Kommt, schaut rein!
Wir freuen uns auf euch.

Für Fragen und nähere Info’s wendet euch an: Judith Geiser, Tel. 041 448 20 26

Weitere Turnangebote der Frauenriege
Polysport 30+  Montag, 20.15 bis 21.45 Uhr, in den geraden Wochen, Lindenfeld oben 
Line Dance  Montag, 20.15 bis 21.45 Uhr, in den ungeraden Wochen, Lindenfeld oben
55+  Dienstag, 20.00 bis 21.30 Uhr, Lindenfeld oben
Bodyfit  Dienstag, 20.00 bis 21.15 Uhr, Lindenfeld unten
Netzball Mittwoch, 20.00 bis 21.45 Uhr, Lindenfeld oben

Dance-Box

ESV: Gymnastik

Sieg für die Gymnastik  
Nachwuchsgruppe A am 
Turnibutz-Cup

Am 2. Juni 2017 fuhren die Mädchen der Nach-
wuchsriege Gymnastik Gruppe A nach Vor-
demwald AG, um am Turnibutz-Cup teilzuneh-
men. Alle waren gespannt und voller Freude 
ihre neue Choreographie das erste Mal in die-
sem Jahr dem Publikum zu zeigen und sich mit 
anderen Turnerinnen zu messen.

Das Endergebnis war hervorragend! Mit einer 
sensationellen Note von 9,30 durfte das Team 
gemeinsam mit dem STV Ettiswil den 1. Rang 
besetzen!

Das Leiterteam ist unheimlich stolz auf diese 
erstklassige Leistung und freut sich mit den 
Mädchen.
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ESV: Leichtathletik

16 Medaillen am  
Schnellsten Seetaler

Jedes Jahr werden von neuem «die 
schnellsten Seetaler» im Sprint und 1000 m 
Lauf erkoren. Der ESV Eschenbach war am 
Mittwoch, 24. Mai 2017 mit 40 Startenden 
auf der Arena in Hochdorf mit dabei. Bei 
strahlendem Sonnenschein stand der ESV 
nicht weniger als 16 x auf dem Podest, wo-
von 8 x sogar als Sieger!

Der Schnellste Seetaler gehört traditionsge-
mäss zu einem der Höhepunkte in der Leicht-
athletik-Saison. Nach den Vorläufen qualifizie-
ren sich die sechs schnellsten Sprinter/-innen 
für den Finallauf (je nach Kategorie 50 m, 60 m 
oder 80 m). Im Anschluss finden jeweils die 
1000 m Läufe statt.

Dreifach- und Doppelsiege für den ESV
In der jüngsten Kategorie 2011 sorgten Danis 
Besic und Aaron Suter gleich für einen Doppel-
sieg und somit für einen perfekten Auftakt der 
Finalläufe. Ebenfalls die Ränge 1 und 2 erreich-
ten Elias Besic und Noan Suter bei den Knaben 
2008. Gar alle drei Podestplätze für den ESV 
sicherten sich Seline Portmann, Anina Barmet 
und Lara Brun bei den 9-jährigen Mädchen. 
Als stolze Siegerinnen durften sich auch Mia 
Fröhlich (50m JG 09/10) und Luna Huber 
(1000m JG 08) feiern lassen.

Zwei Medaillen für mehrere ESV-Athleten
Während beim Sprint vor allem Schnelligkeit 
und Schnellkraft gefragt sind, wird beim 
1000 m Lauf Ausdauer und Stehvermögen ver-
langt. Gleich vier ESV-Kids gelang das Kunst-
stück, diese Fähigkeiten zu vereinen und in 
beiden Disziplinen auf dem Podest zu stehen: 
Anina Barmet (2. Rang / 60 m, 3. Rang / 1000m), 
Lionel Suter (1. Rang / 60m, 3. Rang / 1000m), Ju-
lia Aregger (1. Rang / 60m, 3. Rang / 1000 m) und 
Nina Maeder (3. Rang / 80m, 1. Rang / 1000m).

Sprint 50m / 60m / 80 m

Mädchen JG 09/10: 1. Mia Fröhlich, 4. Lena 
Brun, 5. Lucille Sager
Mädchen JG 08: 4. Lisa Bregenzer, 6. Luna 
Huber
Knaben JG 11 Jünger: 1. Danis Besic, 2. Aaron 
SuterDie stolzen Medaillen-Gewinner 1000 m Lauf.

Die schnellen Sprinter mit Medaillen.



Juli / August 2017 VereinsNews 71

Knaben JG 09/10: 6. Kimo Anderhub
Knaben JG 08: 1. Elias Besic, 2. Noan Suter, 5. 
Laurent Felder
Mädchen JG 07: 1. Seline Portmann, 2. Anina 
Barmet, 3. Lara Brun, 6. Riana Kündig
Knaben JG 06: 1. Lionel Suter
Mädchen JG 05: 4. Julia Maeder, 5. Ilaria Va-
lentino
Mädchen JG 04: 1. Julia Aregger, 4. Jill Kuster
Mädchen JG 03: 3. Nina Maeder, 5. Medea 
Isepponi

1000 m

Mädchen JG 08 Jünger: 1. Luna Huber, 5. Lisa 
Bregenzer, 6. Mia Fröhlich
Knaben JG 08 Jünger: 4. Nicola Faé, 5. Noan 
Suter, 6. Elias Besic
Mädchen JG 07: 3. Anina Barmet
Knaben JG 06: 3. Lionel Suter, 4. Jonas Gisler
Mädchen JG 04: 3. Julia Aregger
Knaben JG 05: 4. Sebastian Jung
Mädchen JG 03: 1. Nina Maeder

MÄNNERRIEGE Senioren- und Veteranen-Stamm

Dienstag, 4. Juli und 8. August 2017 ab 16.00 Uhr,  
im Restaurant Löwen.

Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 45 35
Fax 041 448 45 36
www.areggerholzbau.ch
info@areggerholzbau.ch

Ihr kompetenter Partner vom Umbau 
bis zum Minergie Haus.

Ob gross, ob klein, mit uns haben Sie 
den richtigen Partner!
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ESV: Geräteturnen

Zwei Top Ten Plätze für den ESV 
Eschenbach

Neun Turnerinnen des ESV Eschenbach 
standen an den Getu Games in Malters, 3. 
Juni 2017, im Einsatz. Der ESV holte sich 
drei Auszeichnungen.

Am Morgen starteten die K5 Turnerinnen in 
den Wettkampf. In Kerns schlichen sich noch 
viele Fehler in die Übungen ein und auch in 
Malters lief nicht alles perfekt. Vor allem am 

Sprung hatten die Turnerinnen zu kämpfen. 
Am Schluss reichte es Anja Studer zu einer 
Auszeichnung. Bettina Herger und Simona 
Schumacher klassierten sich knapp hinter den 
Auszeichnungen. Die Turnerinnen der Katego-
rie 6, Jana Steinmann und Lorena Schumacher 
konnten ihre guten Trainingsleistungen leider 
noch nicht abrufen und klassierten sich so 
hintern den Auszeichnungen. 

In der K7 startete Corinne Konzelmann für den 
ESV Eschenbach. Sie zeigte einen konstanten 
Wettkampf mit Noten zwischen 9.20 und 9.30. 
Mit einer Punktzahl von 37.00 holte sie sich als 
6. eine Auszeichnung. In der Kategorie Damen 
startete Melanie Konzelmann. Mit guten No-
ten am Boden, den Ringen und am Sprung 
klassierte sie sich auf dem sehr guten 5. Rang. 

Carola Galliker

Annahmestelle

Unterdorfstrasse 11     6274 Eschenbach
Telefon 041 448 14 72

Top-Frisuren

für Sie und Ihn

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern
Tel. 079 208 82 00 
Fax 041 449 03 41

E-mail :  Stefan-Burkhardt@bluewin.ch

S. BURKHARDT

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44      041 448 20 16   info@allenbach.com       www.allenbach.com 
Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen   
        

24 h Elektro-Service 

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
j.salzmann@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)
SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN
OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 6274 ESCHENBACH
TEL. / FAX 041 448 37 00

IHR FACHMANN FÜR
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SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN
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MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 
6274 ESCHENBACH

TEL. / FAX 041 448 37 00

…Ihre Vertrauensfirma für alle Malerarbeiten

6274 Eschenbach              Postfach 041 448 25 44
Spritzwerk Fax 041 467 39 85 041 467 20 17
www.eglivitali-maler.ch e-mail:info@eglivitali-maler.ch
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Waldhusstrasse 39, 6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 12 09, Fax 041 448 13 29 www.herzog-holzbau.ch

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.

20%  auf alle Fussballschuhe!

INTERBIKE Sport-Shop AG
Kantonsstrasse 11, 6033 Buchrain

Telefon 041 449 90 70
Internet www.interbike-sportshop.ch
E-Mail interbike@bluewin.ch

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.chB A R M E T

I N N E N A U S B A U A G

Türen Fenster
Schränke Möbel
Tische Küchen
Reparaturen

Luzernstrasse 16
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 56

barmet.eschenbach@bluewin.ch

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

jedesmall andere 
Fotos verwenden
(abwechseln)

Gebr. AG

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Sanitärarbeiten
Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20

po_inserate_2012_jedesmal  18.07.12  11:31  Seite 1
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Podestplatz für  
Melanie Konzelmann

Am Samstag, 10. Juni 2017 nahmen die Ge-
räteturnerinnen des ESV Eschenbach an 
den Verbandsmeisterschaften in Gross-
wangen teil. 

Erstmals starteten auch die Turnerinnen der 
Kategorie 4 aus Eschenbach an den Verbands-
meisterschaften. Am ersten Gerät, den Schau-
kelringen, konnten die Trainingsleistungen ab-
gerufen werden, an den weiteren Geräten 
schlichen sich jedoch immer mehr Fehler ein. 
Delia Wicki und Sereina Barmet durften trotz-
dem eine Auszeichnung entgegennehmen.

In der Kategorie 5 zeigten die 5 Turnerinnen 
aus Eschenbach ihr Bestes. Die Geräte wur-
den von allen Eschenbacherinnen mit kons-
tant guten Noten gemeistert. Anja Studer 

konnte am Boden sogar die Note 9.40 ertur-
nen. Als 21. Und 22. durften Bettina Herger 
und Anja Studer die begehrten Auszeichnun-
gen abholen. Für Simona Schumacher reichte 
es ebenfalls noch zur Auszeichnung.

Die beiden Turnerinnen der Kategorie 6 konn-
ten ihre guten Trainingsleistungen noch nicht 
ganz abrufen. Für Lorena Schumacher reichte 
es trotz allem zur Auszeichnung. 

Melanie Konzelmann und Corinne Konzelmann 
starteten in der Kategorie Damen und sieben. 
Beide zeigten sehr gute Leistungen. Melanie 
erturnte am Reck sogar die hohe Note 9.65, 
welche ihr am Ende des Wettkampfes den 3. 
Rang einbrachte. Corinne konnte mit konstant 
guten Noten in einem sehr starken Teilneh-
merfeld den 7. Rang erturnen.

Carola Galliker

Annahmestelle

Unterdorfstrasse 11     6274 Eschenbach
Telefon 041 448 14 72
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Das «Blasorchester Oberseetal» wird sich in 
der Kategorie Harmoniemusik 3.Division mit 
Orchestern aus Hangzhou (China), Singapur, 
Paris, Preston (GB) Vagos (PRT) und Mol (Belgi-
en) messen. Das Blasmusikcorps spielt das 
Selbstwahlstück «Magellan`s voyage to 
unknown continent» komponiert vom Japaner 
Massanori Taruya (1978) sowie das Pflicht-
stück, «The Land of Zarathustra» geschrieben 
vom Iraner Amir Molookpour (1978).

An der öffentlichen Probe vom 3. Juli 2017 im 
Gemeindesaal Ballwil haben Sie Gelegenheit, 
diese beiden Werke zu hören. Die beiden Kon-
zertstücke stellen an die 79 Musikantinnen 
und Musikanten im Alter zwischen 17 und 67 
Jahren sehr hohe Anforderungen. Dazu kommt 
die Herausforderung, dass die beiden Musik-
corps innerhalb gut zweier Monate klanglich 
aufeinander abgestimmt werden müssen. Das 
ist in den Proben gut spürbar, denn die beiden 

Vorfreude auf den WMC Kerkrade 
in Holland ist riesig…

In einem gemeinsamen Projekt nehmen die 
beiden Musikvereine Feldmusik Eschen-
bach und Musikgesellschaft Ballwil unter 
dem Projektnamen «Blasorchester Ober-
seetal» am WMC Kerkrade in Holland teil.

Auf Initiative der Dirigenten Martin Bättig (FM 
Eschenbach) und Martial Kuhn (MG Ballwil ) ha-
ben die zwei Vereine im März 2016 entschie-
den, sich als Projektorchester für diesen Event 
zu bewerben. Mitte Dezember 2016 ist die Zu-
sage aus Kerkrade eingetroffen. Der World Mu-
sic Contest (WMC) Kerkrade ist der grösste 
Blasmusik-Wettbewerb der Welt und findet alle 
vier Jahre statt. Über einen Zeitraum von vier 
Wochen (Juli ) sind mehr als 250 Musikformati-
onen in diversen Besetzungskategorien und 
Stärkeklassen in Marsch-und Showbands und 
in Konzertmusik zu bewundern. Die teilneh-
menden Vereine stammen aus 29 verschiede-
nen Ländern aus allen fünf Erdteilen. Einfach 
gesagt, der WMC gilt quasi als inoffizielle Welt-
meisterschaft der Blasmusik. 

November 2011 51VereinsNews

FELDMUSIK
E S C H E N B A C H

2./3. Dezember 2011

Winterkonzerte der Feldmusik
Eschenbach, «Emotionen»

Bereits zum sechsten Mal präsentiert sich die
Feldmusik unter der erfolgreichen Leitung von
Dirigent Martin Bättig an ihren Jahreskonzerten
anfangs Dezember. Dabei wird ein musikali-
scher und visueller Rückblick auf die Höhe-
punkte dieses Jahres gezeigt, unterstützt durch
das Jugend-Blasorchester Oberseetal.
Für die Feldmusik neigt sich ein intensives und
emotionales Jahr dem Ende entgegen. Ein er-
stes Highlight war das musikalische Mitwirken
am Kieswerkspektakel im Juli und das nächste
folgt dieses Wochenende in Zusammenarbeit
mit dem ESV Eschenbach an der Turnshow  
3-FACH LIVE.

Neues im ersten Teil
Eröffnet wird der Konzertabend durch das
JBOS, dem Jugendblasorchester Oberseetal,
unter der Leitung von Jolanda Roth. Das JBOS
ist ein regionaler Zusammenschluss junger 
Musikantinnen und Musikanten und momen-
tan stellen Eschenbacher Kids gut die Hälfte
der Besetzung.
Überschäumende und ansteckende Freude 
bereitete uns das JBOS mit dem verdienten 
Kategoriensieg am Kant. Jugendmusikfest in
Wolhusen im Juni dieses Jahres. Nächstes Jahr
geht es mit Feiern weiter, blickt das Jugendspiel
doch schon auf das 10-jährige Bestehen zurück.
Die Feldmusik startet mit «Fanfare and Flouris-
hes» von James Curnow, in diesem Stück ist die
bekannte «Eurovision-Hymne» originell einge-
arbeitet.

Die grösste musikalische Herausforderung des
Konzertes bietet das Teststück «Diogenes» vom
Komponisten Jacob de Haan. Es nimmt Bezug
auf den griechischen Philosophen Diogenes
und drei seiner Anekdoten, eine davon ist 
geprägt von der Begegnung Diogenes mit 
Alexander dem Grossen.
Abgeschlossen wird der konzertante erste Teil
mit Alfred Reed’s Konzertmarsch «Punchinello».

Emotionen in Ton und Bild im Zweiten
Der zweite Konzertteil steht ganz im Zeichen
der Showprojekte der Feldmusik in diesem
Jahr. In einer Reprise werden die eindrücklich-
sten Titel aufgeführt, untermalt mit Bild und
Ton. Wer also zum Beispiel die grossartigen 
Bilder des Kieswerkspektakels verpasst hat
oder sie ganz einfach noch einmal geniessen
will, sollte sich unseren Konzertabend sofort im
Terminkalender rot anstreichen.
Besondere Leckerbissen bieten auch die soli-
stischen Einlagen unserer Musikanten, so etwa
Alfons Wigger mit der legendären «Steiner Chil-
bi» von Jost Ribary und Karin Bättig und Bruno
Stadelmann im groovigen «Children of Sanchez».
Im Foyer sorgt nach dem Konzert an beiden
Abenden eine Kleinformation für Unterhaltung
und wir Musikantinnen und Musikanten bedie-
nen Sie gerne in der Kaffeestube oder in der
Bar. Geniessen Sie die spezielle Atmosphäre im
Kreise der Feldmusik!

ESV Turnshow 3-FACH LIVE
Die Feldmusik freut sich sehr, am kommenden
Wochenende die Turnshow des ESV Eschen-
bach musikalisch live mitzugestalten und dankt
allen Turnerinnen und Turnern für die angeneh-
me und konstruktive Zusammenarbeit.
Wir würden uns freuen, zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher begrüssen zu dürfen.

Ihre Musikantinnen und Musikanten der 
Feldmusik Eschenbach
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Öffentliche Probe…

Montag 3. Juli 2017, 20.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr im Gemeindesaal Ballwil

Wir vom «Blasorchester Oberseetal» laden die Bevölkerung ganz herzlich zu dieser Probe 
ein. Sie erhalten einen Einblick in die spannende und intensive Vorbereitung für unseren 
Wettbewerb in Holland. Es erwarten Sie eine kurze, durch die beiden Dirigenten kommen-
tierte Probesequenz! Einziger Vortrag der beiden Werke (mit Publikum) vor dem Wettbe-
werb am 16. Juli 2017 in Kerkrade!

Wir freuen uns auf viele Gäste!
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Konzertvortrag ist das Ziel dieses Projektes, 
an den verschiedenen Herausforderungen zu 
wachsen und neue Bekanntschaften inner-
halb der beiden Vereine zu schliessen.Und es 
soll für alle zu einem unvergesslichen Erlebnis 
und somit zu einem Highlight in der Geschich-
te der beiden Nachbarvereine werden.

Dirigenten, welche je ein Werk mit der Band 
erarbeiten und in Holland dirigieren, legen 
grossen Wert auf einen ausgewogenen und 
einheitlichen Klang des Orchesters . In den in-
tensiven Proben ist bei allen Beteiligten eine 
grosse Motivation für dieses aussergewöhnli-
che Vorhaben zu spüren. Nebst einem guten 

Höndlen-Gaudi  
am 14. August 2017

Trotz intensiver Vorbereitung für den Mu-
siktag 2018 hat die Feldmusik Eschenbach 
genügend Zeit, die dritte Ausgabe des 
Höndlen-Gaudis durchzuführen. Neben 
Blasmusik vom Feinsten mit den Heidegg 
Musikanten und urchige Klänge durch das 
Trio «Echo vom Lizä», hat das gesellige Zu-
sammensein und regelmässige Anstossen 
höchste Priorität.

So sicher wie das Amen in der Kirche ist auch 
der 15. August dank Maria Himmelfahrt jedes 
Jahr ein Feiertag. Das heisst für alle Jung und 
Junggebliebenen einen zusätzlichen Aus-
gangs-Abend am 14. August 2017 unabhängig 
vom Wochentag. Dank dieser bewährten Kon-
stellation darf die Feldmusik Eschenbach be-
reits zum dritten Mal das Höndlen-Gaudi auf 
dem Areal der Thomas Estermann AG durch-
führen. 

Für alle welche am 14. August 2017 Frei haben 
oder früher Feierabend machen wollen/dür-
fen, können den Abend beim Feierabend-Bier 
ab 18.00 starten. Ein Steak vom Grill, ein lusti-
ges Kaffee aus der Festwirtschaft, ein Bier 
vom Bierwagen oder einen Schnaps aus der 
Bar, bei uns ist für alles gesorgt, nur die Um-
setzung fehlt noch.

Heidegg Musikanten und Trio Echo vom Lizä
Neben dem gemütlichen Zusammensein darf 
natürlich die musikalische Unterhaltung nicht 
fehlen. Aus Hitzkirch besuchen uns dieses Jahr 
die Heidegg Musikanten und verköstigen uns 
mit böhmischer und mährischer Musikliteratur. 
Für die Freunde der lustigen Kaffeemusik wird 
uns das Trio «Echo vom Lizä» mit modernen 
volkstümlichen Klängen unterhalten.

Weitere Infos finden sie auf unserer Website 
www.höndlen-gaudi.ch. PS: Es herrscht freier Ein-
tritt. So bleibt Ihnen mehr für den Abend übrig.
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sich den letzten Eschenbach Volksmarsch nicht 
entgehen. Es waren auch erfreulich viele 
Eschenbacher/-innen dabei. Gewonnen hat zum 
Abschluss Dagmersellen mit 100 Nennungen. 

Josy Stadelmann, die nächstes Jahr nach 30 Jah-
ren als Präsidentin ihr Amt zur Verfügung stellt, 
weist mit Stolz darauf hin, dass ihr Verein es 
über all die Jahre immer wieder geschafft hat, 
die vielen Helfer/-innen für dieses lange Wo-
chenende zu gewinnen. Es wurde jedoch immer 
schwieriger. Der Verzicht auf weitere Volksmär-
sche wurde deshalb unumgänglich. Die Präsi-
dentin meint dazu: «Es tut schon weh, nach 46 
Jahren aufzugeben. Es bleiben aber zum Glück 
all die schönen Erinnerungen und die grossen 
Erfolge». Und solche gab es zuhauf. Einerseits 
gewannen die Eschenbacher über zehnmal den 
begehrten Wanderpreis, und anderseits entwi-
ckelten sich die Teilnehmerzahlen von anfäng-
lich einigen Hundert bis zum Maximum von 
1500 Wanderern. Im Durchschnitt waren es ca. 
1000 Teilnehmende. 

Der VSV bleibt aber weiter aktiv. Anlässe von an-
dern Vereinen werden weiterhin besucht, der 
Vitaparcour im Mooswald wie bisher gepflegt 
und unterhalten und intern die Geselligkeit ge-
pflegt. So wird der Wegfall des eigenen Volks-
marsches zu verkraften sein. Zum Abschluss 
liegt es der Präsidentin am Herzen, den unzähli-
gen Helfer/-innen, Sponsoren und Gönnern, die 
den Anlass all die Jahre über mitgetragen ha-
ben, ganz herzlich zu danken.

Josef Bucher

VOLKSSPORTVEREIN 
ESCHENBACH

Letzter Volksmarsch 9. – 11. Juni 2017 

Eine Erfolgsgeschichte  
geht zu Ende

Mit dem diesjährigen 46. Volksmarsch endet 
in der Vereinsgeschichte des Volkssportver-
eins (VSV) ein eindrückliches Kapitel. Der an 
der letzten GV gefasste Beschluss, künftig auf 
die Volksmärsche zu verzichten, ist nun bitte-
re Realität. Dies für die hunderte, ja tausende 
treuer Teilnehmer/-innen an den Eschenba-
cher Volksmärschen.

1971 gründeten Heiri Graf, Toni Erni, Stanti Gür-
ber und Walter Wunderli den Volkssportverein 
Eschenbach (VSV). Dies nur wenige Jahre nach 
der Einführung der Volksmärsche.  Das Ziel, sel-
ber solche durchzuführen, setzten die Grün-
dungsmitglieder schon im folgenden Jahr um. 
Seither wurden diese ununterbrochen bis zum 
jetzigen 46. Marsch durchgeführt. Die spezielle 
Atmosphäre an den Anlässen liess deutlich wer-
den, worum es geht: Bewegung in freier Natur 
und die Pflege der Kameradschaft. Man kennt 
sich, trifft oft an jedem Wochenende dieselben 
Leute, das schweisst zusammen. Wenn es aber 
um den Gewinn des Wanderpreises geht, spielt 
die Konkurrenz unter den Vereinen. Wer am 
meisten Startende nachweisen kann, der wird 
Sieger. Gefeiert wird dann aber wieder im Kol-
lektiv. 715 Wanderer und Wanderinnen liessen 
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Hast du Freude am Tanzen? 

Möchtest du gerne auf 
einer Bühne mit der Kin-
dertrachtengruppe auf-
treten?

Am 4./5. und 11. Novem-
ber 2017 findet der Hei-
matabend der Trachten-
gruppe Eschenbach statt. 

Buben und Mädchen von 4 bis 16 Jahren sind 
herzlich willkommen! Melde dich doch bei den 
Leiterinnen und komm an unsere erste Probe 
am Mittwoch, 23. August 2017 von 13.30 bis 
ca. 14.30 Uhr in der Turnhalle Lindenfeld.
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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Jugendliche ab der Oberstufe treffen sich am 
gleichen Tag um 19.30 bis 21.00 Uhr im MZR 
Hübeli. Wir freuen uns auf dich!

Auskunft und Anmeldung:
Martina Reith, 041 448 00 21
martina.inventa@gmail.com

Priska Jung, 041 448 11 45
priska.jung@bluewin.ch

STRASSE MTB E-BIKE

REPARATUREN | BERATUNG | VERKAUF
by

RADSPORT
WALDISPUHL
LIVIO WALDISPÜHL
Heiterhus | 6274 Eschenbach LU
041 448 14 15 | radsport.waldispuehl@gmx.ch

MI | DO 09.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 17.00 Uhr

FR 14.00 – 19.00 Uhr

 Oder nach Tel.-Vereinbarung
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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FC Eschenbach  
schafft den Ligaerhalt!

Weil die in hohen Ligen spielenden Vereine 
Le Mont und Seefeld einen Neustart in der 
2. Liga regional wagen, bedeutet dies, dass 
die beiden besten Drittletzten der sechs 
2.-Liga-inter-Gruppen den Ligaerhalt schaf-
fen. Mit fünf Siegen und zwei Unentschie-
den aus den letzten sieben Partien gelang 
dem FCE eine Aufholjagd sondergleichen. 
Mit dem 0:1-Sieg im abschliessenden Spiel 
in Hergiswil stand das Fussballwunder 
fest. Beeindruckend, wie das Team zusam-
menrückte und alle Kräfte mobilisierte.

FC Eschenbach – FC Ascona 1:1 (0:0)
Egger Arena Weiherhaus, 250 Zuschauer. 
Tore: 58. Sorrentino 0:1, 84. Vukovic 1:1. FC 
Eschenbach: Grünig, Zimmermann Marco, 
Kurmann, Emmenegger, Sager (81. Lapcevic), 
Walker, Mazoll, Stocker (69. Honauer), Mehicic, 
Vukovic, Arnold (75. Camenzind).

Nach drei Siegen in Serie verpasste Eschen-
bach einen weiteren Vollerfolg in der spannen-
den Schlussphase äusserst knapp und ärger-
lich. Ascona hinterliess bis zum 0:1 einen 
starken Eindruck, besass mehr Ballbesitz, biss 
sich aber immer wieder an der starken Abwehr 
des FCE fest. Die Eschenbacher wehrten sich 
bei heissen Temperaturen vehement gegen die 
drohende Niederlage. Leider blieben beim FC 
Eschenbach nach dem verdienten Ausgleichs-
treffer weitere Möglichkeiten zum Sieg unge-
nutzt. Die Gäste zollten dem Tempo in den letz-
ten Spielminuten nämlich Tribut und mussten 
froh sein, den einen Punkt mit nach Hause zu 
nehmen. Einen starken Einstand hatte Silvan 
Honauer von der zweiten Mannschaft und auch 
Youngster Joel Camenzind empfahl sich nach 
seiner Einwechslung für höhere Aufgaben.

FC Brunnen - FC Eschenbach 2:2 (2:1)
Schoeller-Meyer Fussballplatz Brunnen, 230 
Zuschauer. Tore: 24. Truttmann 1:0, 45. Vuko-
vic 1:1, 45.+2 Foniqi 2:1, 50. Mehicic 2:2. FC 
Eschenbach: Grünig; Marco Zimmermann, 
Kurmann, Emmenegger, Odermatt; Arnold 
(58. Camenzind), Walker, Sager, Mehicic (92. 
Honauer); Stocker, Vukovic (93. Sandro Zim-
mermann).

Mit zunehmender Spielzeit fanden die Eschen-
bacher gegen das spielstarke Brunnen den 
Rhythmus und nach dem 2:2 entwickelte sich 
ein offener Schlagabtausch. Die Einheimi-
schen erspielten sich die besseren Torchan-
cen, dennoch hätten Vorstösse der in Weiss 
angetretenen Gäste durchaus zum Siegtreffer 
führen können. So kurz vor Schluss als eine 
Flanke von Jan Walker beim eingewechselten 
Joel Camenzind landete. Dieser zog volley ab, 
der Ball verfehlte den Kasten von Brunnen nur 
haarscharf. Nun, auch das zweite Remis in-
nert Wochenfrist ist beachtlich, der FCE seit 5 
Runden ungeschlagen, doch der Abstiegs-
kampf tobt weiter. 

FC Eschenbach – FC Hochdorf 2:0 (1:0)
Weiherhus. – 450 Zuschauer. Tore: 19. Marco 
Zimmermann 1:0, 68. Mehicic 2:0. Eschen-
bach: Grünig; Camenzind, Kurmann, Marco 
Zimmermann, Emmenegger; Mehicic, Oder-
matt, Mazoll (74. Honauer), Walker; Vukovic 
(67. Baumann), Stocker (86. Arnold).
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Das mit Spannung erwartete Seetal Derby 
konnte der FC Eschenbach mit einem 2:0 
Heimsieg für sich entscheiden. Der FC Eschen-
bach wahrte damit seine Chancen auf den Li-
gaerhalt. Eschenbach – erstmals mit Junior 
Joel Camenzind von Beginn weg angetreten – 
hatte die Partie über weite Strecken im Griff 
und war Herr der Lage. So waren sich nach 
Spielschluss wohl sämtliche Seetaler Fussball-
freunde einig: Es war ein hochverdienter 
Eschenbacher Sieg nach starker Leistung.

FC Hergiswil – FC Eschenbach 0:1 (0:0)
Grossmatt – 400 Zuschauer. Tor: 68. Walker 
0:1. FC Eschenbach: Grünig; Sager (66. Ca-
menzind), Kurmann, Marco Zimmermann, Em-
menegger; Mehicic, Odermatt, Mazoll, Walker 
(73. Baumann); Vukovic, Stocker (84. Sandro 
Zimmermann).

Um den Ligaerhalt aus eigener Kraft zu schaf-
fen, brauchte Eschenbach einen Sieg. Wie in 
den vorangehenden Partien glich die Abwehr 
um Patron Marco Zimmermann einer Wand. 
Aus dieser Deckung heraus operierte Eschen-
bach oft mit langen Bällen. Schon früh beklag-
te Mehicic bei einem Pfostenknaller Pech. Ein 
direkt verwandelter Eckball von Sämi Stocker 
fand beim Schiedsrichter keine Anerkennung. 
Glück dann für den FCE im zweiten Spielab-
schnitt. Ein Abwehrversuch landete an der 
Latte, im Gegenzug leistete Stocker perfekte 
Vorarbeit für Jan Walker, welcher den Siegtref-
fer markierte. In den Schlussminuten brauch-
ten die zahlreich anwesenden Eschenbacher 
Fans viele Nerven, bis die drei Punkte und da-
mit der Ligaerhalt mit dem erlösenden 
Schlusspfiff feststanden. 

Kurz durchatmen
Der Verein darf sich freuen, ist nun aber gefor-
dert, auf die nächste Saison eine schlagkräfti-
ge Truppe zusammenzustellen. Für Glenn Mei-
er, welcher verschiedene Aufgaben in der 
Frauenabteilung des FC Luzern übernimmt, 
konnte mit Kusi Meier ein Nachfolger gefun-

den werden. Mit Verlauf der Saison wird dann 
der eine oder andere Dauerverletzte wieder 
zur Mannschaft stossen. Die Eschenbacher 
Fabian Duss (sein Kreuzbandriss wurde ope-
riert) und Ivo Ulrich sowie der Seetaler Domi-
nic Höltschi fielen bekanntlich beinahe die 
ganze Rückrunde aus. Für Luca Baumann 
reichte es in den beiden letzten Partien zu Tei-
leinsätzen. Sind wir gespannt auf die Zusam-
mensetzung der FCE-Mannschaft und freuen 
wir uns auf die nächste Spielzeit, welche ja 
bereits wieder Mitte August beginnt.  

2. Mannschaft  
schaffte den Ligaerhalt:

Trainer Rolf Honauer: «Trotz zunehmendem 
Druck immer seriös und mit Ruhe trainiert!».

Die Vorgabe für das zweite Team war vor den 
letzten beiden Runden klar: Nur mit zwei Sie-
gen gegen Emmenbrücke II und Luzerner SC II 
konnte der Abstieg verhindert werden Und 
siehe da! Die sechs Punkte wurden eingefah-
ren und weil die zweite Mannschaft des FC 
Hochdorf im abschliessenden Spiel in Emmen-
brücke Schützenhilfe leistete, fand die Saison 
ein Happy End.

Trainer Rolf Honauer ist ein FCE-Urgestein. Als 
junger Spieler war er 1980 bereits beim Auf-
stieg der 1. Mannschaft in die dritte Liga stark 
beteiligt. Nach dem Ende seiner Spielerkarrie-
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re prägte er in verschiedensten Funktionen 
das Vereinsleben des FC Eschenbach. Nun 
freut er sich, zusammen mit seiner sympathi-
schen Truppe den Ligaerhalt geschafft zu ha-
ben. Er nimmt zu einigen Fragen Stellung.   

Welches waren die bereichernden Mo-
mente für dich als «Zwöi-Trainer»?
Die Zusammenarbeit mit den Trainern und 
Spielern der anderen Teams war sehr erfreu-
lich. Die erste und dritte Mannschaft, aber 
auch die A-Junioren boten in unserer schwieri-
gen Situation Hand. Ohne diese Zusammenar-
beit hätte der Ligaerhalt sicher nicht erreicht 
werden können. Es hätte gar der Rückzug aus 
der Meisterschaft gedroht. Auch sprachen 
uns die treuen Fans, die unsere Spiele in jeder 
Phase der Saison besuchten, wenn nötig 
Durchhaltewillen und Mut zu. In der entschei-
denden Phase der Rückrunde bewies der Kern 
der Mannschaft und ausgewählte Spieler der 
anderen Mannschaften mehrmals ihren tollen 
Charakter. Es kam zu «berührenden» Augen-
blicken! 

Mit welchen Schwierigkeiten hat ein Trai-
ner der zweiten Mannschaft zu kämpfen?
In der 4. Liga hat der Fussball verständlicher-
weise nicht die erste Priorität. Es gibt viele be-
rufliche und private Verpflichtungen und Inter-
essen, die wahrgenommen werden müssen. 
Einige Spieler absolvieren nach dem Übertritt 
von den A-Junioren die Rekrutenschule und 
fehlen in den Trainings, andere erleben und 
geniessen das Elternglück oder sie stecken in 
einer Ausbildung und machen bei ihrem Hob-
by die nötigen Abstriche.

Wo liegen die Ursachen, dass nach der gu-
ten Herbstrunde und dem hauchdünnen 
Verpassen der Aufstiegsrunde gezittert 
werden musste?
Es stimmt, dass wir die Aufstiegsrunde nur 
knapp verpasst haben, aber man muss beden-
ken, dass wir als letztes Team reingerutscht 
wären, wir waren also ein «Wackelkandidat». 

Gegen die «bescheidenen» Gegner (Hochdorf, 
Triengen, Sempach) konnten wir gewinnen, 
aber gegen die gleich starken Teams (Knutwil, 
Südstern a) haben wir damals schon knapp 
verloren. Neben dem Sieg gegen Wauwil wäre 
eine zweite Überraschung nötig gewesen. In 
der Rückrunde zeigte sich aus meiner Sicht 
dasselbe Bild: Wären wir gegen Eibu-Selection 
und gegen Kriens eine Spur selbstbewusster 
aufgetreten, das Zittern wäre ausgeblieben. 
Uns fehlen im Moment noch die Konstanz, die 
nötige Konzentration in den Spielen und der 
Wille unbedingt gewinnen zu wollen. Kommt 
hinzu, dass wir durch die Verletzung von mei-
nem Sohn Dario einen Stammspieler verloren 
haben. Die Rückrunde haben wir mit einem 
10-Mann-Kader bestritten. Der fehlende Kon-
kurrenzkampf im Training wirkt sich wohl 
selbst in der 4. Liga aus.  

Warum hat es dein Team nach den Rück-
schlägen in der Rückrunde in den letzten 
beiden Spielen dennoch geschafft?
Wir haben trotz des stets grösser werdenden 
Drucks immer seriös und «ruhig» trainiert. Die 
Stimmung in der Mannschaft war trotz der 
Niederlagen-Serie praktisch immer positiv. Ich 
habe darauf geachtet, dass die Trainings den 
Spielern Erfolgserlebnisse und Spass vermit-
teln. Ohne auf kritische Worte zu verzichten, 
habe ich die positiven Aspekte in den Vorder-
grund gestellt. Ich glaube, dass es «meine» 
Spieler extrem geschätzt haben, dass die Trai-
nings wie geschildert aufgebaut waren und 
dass wir durch meine Beziehungen zu vielen 
Spielern aus den anderen Teams immer wie-
der grossartig unterstützt wurden.   

Wie sieht die nächste Saison aus? Bist du 
optimistisch?
Ich bin sicher, dass wir durch all die Erfahrun-
gen dieser Saison profitieren werden. Ich gehe 
davon aus, dass unsere Mannschaft durch 
den einen oder anderen A-Junior ergänzt wird 
(Niki Honauer, Robin Zimmermann, Myles 
Stettler, Simon Fleischli etc.) und dass Thomas 
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klasse. Nun darf das Trainerduo Wiegenbröker 
die Mannschaft in der 1. Stärkeklasse an den 
neuen Trainer Reto Tännler übergeben. 

Die Ea-Junioren bewiesen in der 1. Stärkeklas-
se eine beachtliche Konstanz. In sieben Parti-
en verliessen sie den Rasen als klare Sieger, 
spielten im Startspiel gegen Perlen-Buchrain a 
unentschieden und bezogen nur eine einzige 
Niederlage in Emmen. Im Spitzenspiel gegen 
Root a zeigten die Gelbschwarzen beim 1:5 – 
Auswärtserfolg eine starke Leistung. Bleibt zu 
hoffen, dass sich die vielen Talente in der rau-
eren Luft der D-Junioren im Neunerfussball 
ebenso gut zurechtfinden. 

Osi Sager

Nachwuchsbereich 
Aus der Nachwuchsabteilung haben zwei 
Teams für Furore gesorgt. Die Eschenbacher 
A-Junioren schafften den Aufstieg in die 1. 
Stärkeklasse gegen Emmen United B mit ei-
nem 4:3 Sieg vorzeitig. Mit nur einem verlore-
nen Spiel und einem Unentschieden führen 
sie die Tabelle souverän an.
Die Mannschaft realisierte schon in der Saison 
14/15 den Aufstieg von der 3. in die 2. Stärke-

Budmiger zu Beginn der Vorrunde wieder ein-
satzbereit sein wird. Dies stimmt mich zuver-
sichtlich. Das Erreichen der Aufstiegsrunde ist 
wiederum möglich, auch wenn das ein schwie-
riges Unterfangen wird. Ich freue mich darauf, 
es mit dieser charakterstarken Mannschaft zu 
versuchen. 

Rolf, der FC Eschenbach gratuliert dir und der 
Mannschaft herzlich zum Ligaerhalt und dankt 
dir für dein riesen Engagement. 

Herausragend im 

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)

SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN

OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 
6274 ESCHENBACH

TEL. / FAX 041 448 37 00
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Programm im Juli / August /  
September: 

Aargauer Kantonalschützenfest Zofingen 
(Rangeure)
Sonntag, 2. Juli 2017 von 08.00 bis 12.00 Uhr, 
Stand Zofingen, Scheiben zwei und drei.

Obligatorisch 
3. Obligatorisch, Samstag, 12. August 2017, 
10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr.
4. Obligatorisch, Samstag, 19. August 2017, 
10.00 – 12.00 Uhr
5. Obligatorisch, Dienstag, 22. August 2017, 
17.30 – 19.30 Uhr
6. Obligatorisch, Dienstag, 29. August 2017, 
16.30 – 19.30 Uhr

Schiessanlässe Jahresmeisterschaft:
Jubiläumsschiessen Escholzmatt
Samstag, 2. September 2017, 08.00 – 12.00 Uhr  
und 13.30 – 18.00 Uhr
Sonntag, 3. September 2017, 08.00 – 12.00 Uhr 
Freitag, 8. September 2017, 14.00 – 19.00 Uhr
Samstag, 9. September 2017, 08.00 – 12.00 Uhr 
und 13.30 – 18.00 Uhr
Sonntag, 10. September 2017, 08.00 – 12.00 Uhr

Mittelpunktschiessen Ruswil
Freitag, 8. September 2017, 13.00 – 19.00 Uhr
Samstag, 9. September 2017, 08.00 – 12.00 
und 13.00 – 19.00 Uhr
Sonntag, 10. September 2017, 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag, 15. September 2017, 13.00 – 19.00 Uhr
Samstag, 16. September 2017, 08.00 – 12.00 Uhr
und 13.00 bis 19.00 Uhr

Weitere Schiessen:
Feldmeisterschaft Kriens Stalden
Donnerstag, 7. September 2017, 17.00 – 19.00 Uhr

Samstag, 9. September 2017, 10.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 16. September 2017, 14-00 – 16.00 Uhr

Kantonales Veteranenschiessen
8. September 2017, Hüslenmoos, Emmen

Resultate:

Feldschiessen Kranzresultate:
69 P. Fankhauser Erich
68 P. Henseler Martin, Ammann Christoph
67 P. Zihlmann Werner, Niederberger Josef
66 P. Mattmann Philipp, Spitznagel Michel
65 P. Barmet Melk SV
64 P. Fankhauser Ernst, Mattmann Josef,
 Günther Fredy, Weibel Eugen, 
 Schnabel Dana
63 P. Zemp Erwin
62 P. Günther Tim J, Lussi Walter, 
 Spitznagel Marc, Simon Pascal
61 P. Traber Jörg, Stadelmann Anton,
 Niederberger David, Müller Andy
60 P. Bächer Josef, Grunder Peter,
 Catalano Luca
59 P. Randolf Hans, Rölli Anton
58 P. Rast Guido, Niederberger Josef
57 P.  Müller Philipp

Herzliche Gratulation!

Amtsverbandsschiessen Hämikon,
Kranzresultate
95 P. Mattmann Josef, 91 P. Lussi Walter, 88 P. 
Grunder Peter, Fankhauser Ernst, Zihlmann 
Werner, 87 P. Traber Jörg, 86 P. Niederberger 
Josef, 85 P. Barmet Melk, Lussi Josef, Günther 
Tim J. 84 P. Bächer Josef

Training 300 Meter, Hüslenmoos

Je am Mittwoch bis 5. Juli 2017 und ab 16. Au-
gust 2017 von 17.30 bis 19.30 Uhr. Siehe auch 
Aktuelles unter www.fseschenbach.ch
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs im 
Sportschiessen 50m

Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos

Nächste Kurstage:
Kurs A:  jeweils Dienstag, 17.15 – 20.00 Uhr 

4. Juli 2017 nachher Standferien.
Ferien: bis 1. August 2017
Wiederbeginn:  8. / 22. / 29.August / 

5. September 2017
Abfahrt: 17.00 Uhr, Rössliplatz 

Kurs B:  jeweils Mittwoch, 13.15 – 15.00 Uhr 
28. Juni und 5. Juli 2017 nachher

Schulferien: bis 21. August 2017
Wiederbeginn:  23./30. August /  

6. September 2017
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz 

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Anmeldung und Auskunft:
Jörg Traber, Nachwuchstrainer, Postfach 130,
6274 Eschenbach; Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
E. Mail: architraber@bluewin.ch 

Schülerschiessen: Fischbach

Heute Mittwoch, 28. Juni 2017;
Schiesszeit: 15.00 – 19.00 Uhr
Abfahrtszeiten: Rössliplatz 13.30 Uhr
Hüslenmoos nach Materialverlad 
ca. 14.00 Uhr
Unser Programm umfasst fünf Probe- sowie 
20 Wettkampfschüsse.

J+S:  
Grillhock & Schiessen in Dietwil 

Voraussichtlich sind wir am Samstag, 26. Au-
gust 2017 bei den Schützen Dietwil zu einem 
Vergleichsschiessen mit Grillhock eingeladen. 
Es werden im Minimum 20 Wettkampfschüs-
se geschossen. Schiessbeginn um 13.30 Uhr 
auf dem Kleinkaliberstand Dietwil. Abfahrt 
13.00 Uhr Rössliplatz oder um 13.15 Uhr im 
Hüslenmoos. Materialverlad anschliessend 
Fahrt nach Dietwil.

Schüler- und Jugendschiessen 
Rothenburg und Emmen

Das eigene Jugendschiessen führen wir am: 
Samstag, 2. Sepember 2017, 13.00 – 16.00 Uhr 
durch. Es besteht die Möglichkeit das eigene 
Schiessen am Kurstag vom Mittwoch, 31. Au-
gust 2017 vorzuschiessen.

Das Emmener Schülerschiessen wird nur am 
Samstag, 2. September 2017 ab 13.00 Uhr 
durchgeführt, inkl. Final der besten acht frei 
schiessenden Schützen. Die Jugendschiessen 
stehen allen Jugendlichen also auch Nicht-
schützen von 10 bis 16 Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht 
Fortschritte

Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im 
J+S Kurs «Sportschiessen 50m» voll an der Sa-
che. Die Fortschritte der Jungen Schützen ma-
chen sich nicht nur im schneller Ablauf des 
Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch 
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Re-
sultate nicht nur für den Schützen, sondern 
auch für das Leiterteam, insbesondere wenn 
auch weniger begabte Ihre Leistungen stei-
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Training der Aktiven über KK 50m 

Alle Mitglieder, die das Frühlingsschiessen 
verpasst haben, können dies noch am 4. Juli 
2017 nachholen. Zu guter Letzt sind noch viele 
Rotbachstiche zu absolvieren.

Standferien: bis 7.August 2017
Wiederbeginn:
8./22./29. August 2017,
5./12./19./26. September 2017
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

gern können. In den letzten drei Wochen wur-
den die ersten internen Wettkämpfe bestrit-
ten. Das Volks- und Frühlingsschiessen ist 
gross mehrheitlich abgeschlossen worden. 
Auch die Rotbach- und der Luzern-Stich wur-
den absolviert. Das auswärtige Schiessen in 
Fischbach wird heute besucht.

Nach den Sommerferien stehen mit den 
Schiessen in Dietwil, Emmen, und dem 
Schlussmatch ZSV, dem Regio-Final SSV wei-
tere Wettkämpfe an.

Sporttag Sek Eschenbach

Am Dienstag, 20. Juni 2017, war das Sport-
Schiessen ein Aussen Atelier der Sek Eschen-
bach an ihrem Sporttag.

Die Sportschützen haben diese Aufgabe mit 
Bravour geleistet.

B A R M E T

I N N E N A U S B A U A G

Türen Fenster
Schränke Möbel
Tische Küchen
Reparaturen

Luzernstrasse 16
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 56

barmet.eschenbach@bluewin.ch



Wichtige Adressen Zweitletzte

Ambulanz Notruf  144
Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145
Rega  1414
Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30
Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14
Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77
Seetal-Tixi  041 914 15 16
Betagtenzentrum Dösselen  041 449 95 00
Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70
Pfarramt Römisch-katholisches 041 448 11 52
 Evangelisch-reformiertes, Hochdorf 041 910 44 77
Polizei Notruf 117
 Polizeiposten 041 289 25 30
Feuerwehr Feuermeldestelle 118
Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16
Gemeindewesen Verwaltung 041 449 90 10
  Fax 041 449 90 11
  E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
 Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg 041 449 90 21
Strassendienst Werkhof 041 448 23 75
Schulwesen Schulpflegepräsident, Beat Kündig 041 448 48 48
 Schulleiter Basis- / Primarstufe, René Brun 041 449 40 80
 Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer 041 449 40 80
 Schulleitung Sekretariat 041 449 40 80 
Wasserversorgung Brunnenmeister, Eugen Weibel 041 448 12 60
Eschenbach AG  079 448 02 19
 Präsident, Edi Unternährer  041 208 88 45
  078 603 91 57
Wasserversorgungs- Wassermeister, Alois Bächler-Roth 041 448 03 68
genossenschaft Eihörnli  079 292 85 83
Eschenbach Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann 041 448 06 21

Präsident: Peter Fähndrich 
041 508 15 08 innosolutions
peter@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli 
041 448 40 20 Gebr. Fleischli AG 
guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Oliver Ineichen 
041 448 08 87 Ineichen NetDirect 
oliver@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé
041 310 69 69 Franco Faé GmbH
corsin@gewaerbeschenbach.ch 

Bau/Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann
041 448 23 31 Salzmann Bau AG
christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter 
041 448 48 02 Coiffeur Haarissimo 
rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi
079 642 24 20 Administrations-Service
lilo@gwaerbeschenbach.ch

Vorstand 
Gewerbeverein Eschenbach
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FREITAG, 8. SEPTEMBER 2017
Feierabend-Bier
Festeinzug
«Eschenbacher Abend» 

SAMSTAG, 9. SEPTEMBER 2017
   Wettkampfbeginn
Revanche Unspunnen-Steinstossen
Partystimmung garantiert ! 

SONNTAG, 10. SEPTEMBER 2017
   Wettkampfbeginn

KÖNIGSPARTNER:

MEDIENPARTNER:

FESTPARTNER:

16.00 UHR

08.00 UHR

10.00 UHR

19.00 UHR

AB 20.00 UHR

AB 19.00 UHR

16.00 UHR

Schlager-DJ Hansi

Weitere Infos unter www.nationalturntag.ch
Freier Eintritt auf dem Wettkampf- und Festgelände

ORGANISATOR:


